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Vorverlegter Redaktionsschluss für die Ausgabe 40

Aufgrund des Feiertages "Tag der Deut-
schen Einheit" wird der Redaktions-
schluss für die Ausgabe 40/2016 auf Frei-
tag, 30. September, 12 Uhr, vorverlegt! 

Bis Dienstag, 4. Oktober, 10 Uhr können 
ausschließlich Berichte über Wochenend-
Veranstaltungen berücksichtigt werden.

Wir bitten um Ihr Verständnis, dass später 
eingehende Berichte nicht mehr verö�ent-
licht werden können.
 Pressestelle der Stadt Bruchsal

Comedian Christoph Sonntag mit seinem aktuellen Programm

Die Feuerwehr Untergrombach wird 125 Jahre
Im kommenden Jahr feiert die Feuerwehr 
Untergrombach ihren 125. Geburtstag. Mit 
zahlreichen Events und dem Festwochenen-
de vom 20. bis 22. Mai bei der Bundschuh-
halle mit einem bunten Rahmenprogramm 
wird dies gebührend gefeiert. Hierzu folgt 
Anfang nächsten Jahres ein detailliertes 
Festprogramm.
Um dieses Festjahr entsprechend einzulei-
ten hat die Untergrombacher Feuerwehr 
eine Vorveranstaltung organisiert.
Der unterhaltsame Comedian Christoph 
Sonntag kommt mit seinem aktuellen Pro-
gramm "100 Jahre Christoph Sonntag – die 
Jubeltour" am 8. Oktober 2016 um 20 Uhr in 
die Bundschuhhalle in Untergrombach.

Der Kartenvorverkauf ist bereits angelaufen 
und an den Vorverkaufsstellen:
•  Buchhandlung Braunbarth, Kaiserstraße 30, 

76646 Bruchsal
•  Volksbank Bruchsal-Bretten, Büchenauer 

Straße 8, 76646 Bruchsal
•  World of Tickets, Hambrücker Landstraße 4, 

68753 Waghäusel
zum Preis von 29,50 Euro erhältlich. Einlass 
ist ab 19 Uhr bei freier Platzwahl.
Sichern Sie sich rechtzeitig Karten für einen 
unterhaltsamen Abend mit einer Comedy-
Show vom feinsten.
Die Feuerwehr Untergrombach freut sich auf 
Ihren Besuch und dankt Ihnen für Ihre Unter-
stützung. tcz

„Natur, Spiel und Genuss“ im Heubühl

Heubühl-Fest am Montag, 3. Oktober
Bruchsal (pa) | Spielen und genießen in 
der freien Natur – darauf können sich am 
Montag, 3. Oktober, wieder Groß und Klein 
beim jährlichen Heubühlfest freuen. Von 
12 bis 18 Uhr gibt es allerhand zu entde-
cken und zu erleben. Familien und Natur-
liebhaber sind eingeladen, den Heubühl 
auf eigene Faust zu erkunden. Erlebnispä-
dagogische Spiele und Spaß in der freien 
Natur bieten der Projektegarten Heubühl, 
der WieWaldi Natur- und Erlebnisgarten 
e.V. sowie die vielen anderen Initiativen 
des Heubühls. 
Zahlreiche Einzelaktionen ergänzen das 
Angebot, bei dem die naturnahe Bildung 
im Vordergrund steht. Selbst Hand anle-
gen können die Heubühlbesucher insbe-
sondere beim Apfelsaft pressen, bei der 
Streuobstinitiative können auch verschie-
dene Säfte der Region probiert werden. 
Specksteinarbeiten und Henna-Tattoos, 
ein Stand der AG Forum Eine Welt mit 
Produkten des Bruchsaler Weltladens ist 
ebenfalls wieder vertreten, der verschie-
dene Spiele, wie Torwandschießen anbie-
ten wird. In der Märchenjurte können Jung 
und Alt den spannenden Naturmärchen 

von Martin Rausch lauschen oder beim 
Tanz der AG Senioren mitwirken. Mit der 
Gruppe „Sauce Bordunaise“ und weiteren 
Künstlern wird das bunte Programm auf 
dem Heubühl musikalisch abgerundet.
Auch für das leibliche Wohl ist gesorgt. Ne-
ben traditionellem Kaffee- und Kuchenan-
gebot werden weitere kulinarische Köst-
lichkeiten angeboten. Hier lohnt sich nicht 
nur das Essen, sondern auch der Blick auf 
die Zubereitung. Denn wie schon in den 
vergangenen Jahren, kommt dabei kein 
Strom zum Einsatz. 
Am Veranstaltungstag ist die Zufahrt zum 
Heubühl-Gelände (Verlängerung Mozart-
weg) für Kraftfahrzeuge aller Art gesperrt. 
Den Besucher wird deshalb empfohlen, am 
3. Oktober zu Fuß oder mit dem Fahrrad 
anzureisen. Nähere Auskünfte erteilt das 
Agenda-Büro der Stadt Bruchsal, Stefanie 
Schöppe, per Telefon: (07251) 79-512, per 
E-Mail: agendabuero@bruchsal.de

Kuchenspende für Heubühlfest
Für das Kuchenbuffet zu familienfreund-
lichen Preisen benötigen wir noch ehren-
amtliche Kuchenspenden. Zur besseren 

Organisation bitten wir um kurze Info an 
das Agenda-Büro, Telefon: (07251) 79-512 
oder agendabuero@bruchsal.de. Der Erlös 
kommt in diesem Jahr den Pfadfindern der 
DPSG zugute, die diesmal den Kuchenver-
kauf übernehmen werden.

110 | 112 | Bei Notruf angeben:
Wo geschah es? Was geschah? Wie viele Verletzte? Welche Art der Verletzung? Warten auf Rückfragen!

Info ii
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger aus Bruchsal,

ganz herzlich lade ich Sie zum Kommuna-
len Sozialforum am 20. Oktober ab 12 Uhr 
ins Bürgerzentrum ein. Gemeinsam mit Ih-
nen möchte ich darüber nachdenken, wie 
wir das gesellschaftliche Zusammenleben 
in der Stadt gestalten und mit welcher 
Zielrichtung wir soziale Fragestellungen 
einer Beantwortung zuführen möchten. 
Im Rahmen von vier Fachsymposien wen-
den wir uns dabei auch den Themen zu, 
die in der vergangenen Woche im Fokus 
der Ö� entlichkeit gestanden haben. Ers-
tens: Die Zahl der von Armut gefährde-
ten Menschen in Deutschland ist weiter 
gestiegen. Dieser Befund wiegt umso 
schwerer, weil insbesondere viele Kin-
der und Jugendliche zu den Betro� enen 
gehören. Zweitens: Der  Arbeitsmarkt in 
Deutschland steht so gut da wie selten 
zuvor, dennoch hat nicht jeder eine Chan-
ce auf einen unbefristeten Vollzeitjob. 
Der Anteil der Beschäftigten mit solchen 
Verträgen war zuletzt deutlich niedriger 
als vor 20 Jahren. Diese Entwicklungen 
haben natürlich auch Auswirkungen auf 
die Städte und Gemeinden und müssen 
auch auf lokaler Ebene Beachtung und 
im Rahmen der Zuständigkeit eine Be-
arbeitung erfahren. In Fachsymposien 
mit herausragenden Referenten möchte 
ich gemeinsam mit Ihnen zielgerichtet 
überlegen, wie wir in unserer Stadt noch 
besser den Bedürfnissen von Familien, 
Kindern, Jugendlichen, älteren Menschen 
sowie Menschen mit besonderem Förder-
bedarf gerecht werden können. Hierbei 
freue ich mich auf Ihre Ideen, Anregun-
gen und Wünsche. Anmeldungen zum 
Kommunalen Sozialforum sind ab sofort 
möglich. Das Programm � nden Sie auf der 
Internetseite der Stadt Bruchsal. Melden 
Sie sich bitte gleich an und bringen Sie 
noch ein Familienmitglied, eine Freundin 
oder einen Bekannten mit. Ich freue mich 
auf Ihre Teilnahme!

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Stadt Bruchsal lädt zum 1. Kommunalen Sozialforum mit hochkarätigen Referenten

Das soziale Bruchsal gestalten
Bruchsal (pa) | Viele Kinder und Jugend-
liche unter 18 Jahren sind in Baden-Würt-
temberg und natürlich auch in Bruchsal 
von Armut betroffen. 
Bei Alleinerziehenden ist das Armutsrisiko mit 
45 Prozent besonders hoch. Hinzu kommt, 
dass wer in Deutschland arm ist, mit hoher 
Wahrscheinlichkeit auch ein Leben lang arm 
bleiben wird. Die Stadt Bruchsal möchte beim 
1. Kommunalen Sozialforum mit allen haupt- 
und ehrenamtlich Aktiven, die Verantwortung 
für ein soziales Bruchsal übernehmen dis-
kutieren, wie wir dafür sorgen können, dass 
insbesondere junge Menschen - unabhängig 
von ihrer sozialen Herkunft - ihre individuel-
len Fähigkeiten entfalten können. Möglichkeit 
dazu gibt es im Symposium Chancengleich-
heit, Partizipation und Bürgerschaftliches 
Engagement. In drei weiteren Symposien mit 
hochkarätiger Beteiligung, unter anderem mit 
Gabriela Mühlstädt-Grimm, Regierungsvize-
präsidentin, Prof. Christel Althaus, Hochschule 
Esslingen und Vorsitzende des Landesfamili-
enrats Baden-Württemberg oder Prof. Dr. Wolf-
gang Schlicht, Universität Stuttgart, stehen die 
Themenfelder Integration, Generationenge-
rechtigkeit und familienbewusste Kommune 
sowie Inklusion, P� ege und kommunale Ge-
sundheitsförderung im Fokus. 
Erö� net wird das 1. Kommunale Sozialforum 
von Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick und Manfred Lucha, Minister für Sozi-
ales und Integration, der einen Vortrag zum 
Thema Herausforderungen für die Sozialpolitik 
in Baden-Württemberg halten wird.
Beendet wird das Sozialforum mit einer Po-
diumsdiskussion. Das hochkarätig besetzte 
Podium wird der Frage nachspüren, wie die 
Kommune ihren sozialen Herausforderungen 

auch in Zukunft noch gerecht werden kann. 
Weitere Informationen sowie das komplet-
te Programm gibt es im Internet unter www.
bruchsal.de  Leben in Bruchsal  Gesell-
schaft & Soziales.
Die Teilnahme ist kostenfrei, es ist jedoch eine 
Anmeldung erforderlich. Diese ist per E-Mail 
an patrik.hauns@bruchsal.de möglich. 
Das Sozialforum � ndet am Donnerstag, 20. 
Oktober in der Zeit zwischen 12 und 19 Uhr 
statt. "Gemeinsam mit Ihnen will ich mich im 
Rahmen unseres Kommunalen Sozialforums 
mit den sozialen Fragestellungen und Her-
ausforderungen in der Stadt Bruchsal näher 
beschäftigen. Ich lade Sie ein gemeinsam mit 
mir zielgerichtet zu überlegen, wie wir den Be-
dürfnissen von Familien, von Kindern, Jugend-
lichen und älteren Menschen, aber auch von 
Menschen mit besonderem Förderbedarf ge-
recht werden können. Hierbei freue ich mich 
auf Ihre Ideen, Ihre Anregungen und Wünsche 
sowie Ihre kritischen Anmerkungen."
Programm
ab 12 Uhr: Ankommen der Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer, Eröffnung der Konferenz, Be-
grüßung durch Oberbürgermeisterin Cornelia
Petzold-Schick, Vortrag Herausforderungen für die 
Sozialpolitik Baden-Württemberg von Manfred 
Lucha MdL, Minister für Soziales und Integration
14 Uhr: Einführung in die Fachsymposien durch 
Martin Besinger, SWR, Landesschau Aktuell und 
Patrik A. Hauns, Stadt Bruchsal
14.15 bis 16.45 Uhr: Fachsymposien 1-4
17 Uhr: Podiumsdiskussion „Verschiedene Ak-
teure – unterschiedliche Verantwortung – Ge-
meinsames Handeln“ Leitung: Martin Besinger, 
SWR, Landesschau Aktuell
18.30 Uhr: Schlussworte der Oberbürger-
meisterin



Zum Sozialforum eingeladen sind alle, die in politischen, kirchlichen oder sozialen Gremien, Ver-
einen, Verbänden, Behörden, Institutionen und Organisationen Verantwortung für ein soziales 
Bruchsal übernehmen oder übernehmen möchten. Anmeldung über die Antwortkarte oder per 
E-Mail an patrik.hauns@bruchsal.de möglich.
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Impressionen von den Deutschen Mehrkampfmeisterschaften 2016 in Bruchsal

 Erö�nung der Deutschen Mehrkampfmeister-
schaften 2016 in Bruchsal - Grüße von ganz oben.

 Fechten bei den Deutschen Mehrkampfmeisterschaften in 
der Mehrzweckhalle in Büchenau.

Leichtathletik im Stadion - auf die Plätze, fertig, los.

 Schwimmen im Hallenbad – volle Kraft voraus.

 Turnen in der Sporthalle - volle Konzentration bei 

einer schwierigen Übung.

Fotos: Fotofreunde Heidelsheim
 Schießen beim KKS Heidelsheim – die Mitte der Scheibe im Visier.
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Viele Veranstaltungen rund um den Verkaufssonntag im Herbst

Wetter durchwachsen - Laune hervorragend

 So viele Enten wie noch nie konnte der Bruchsaler 
Lions Club zu Wasser lassen. Damit der Silo alle 
Enten fassen kann, musste er mit Kartons vergrö-
ßert werden. 

 KRAICHGAU TV präsentierte ein kurzweiliges Programm 

mit Infotainment und Musikbands auf der Bühne bei „Spaß 

und Genuss am Kübelmarkt“. Unser Bild zeigt Thomas Ba-

ckenstoß, Brotprüfer bei der Bäcker-Innung Baden-Würt-

temberg im Gespräch mit Ulrich Konrad, Kraichgau TV.

�Zum ersten Mal beim Verkaufssonntag dabei war in diesem Herbst das Saalbachcenter. 

Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick, Sven Wipper, der erste Vorsitzende und 

Michael Zeibig, der Zweite Vorsitzende des BranchenBundes Bruchsal sowie Stadtmar-

ketingfrau Margrit Csiky ließen es sich nicht nehmen, bei der Tour durch die Geschäfte 

der Stadt, den Geschäftsführern des Saalbachcenters zum Jubiläum zu gratulieren: v.l. 

Thomas Brandt (Füllhorn), Wolfgang Theilig (Heimtierwelt), Holger Appel (Rewe) und Jo-

hannes Hüttner (Via-Apotheke).

 Die Einnahmen vom Entenrennen 2016 werden zum Teil der Musik- und Kunstschule zur Verfügung gestellt. Die MuKS-Schüler revanchierten sich mit je einem Dank-T-Shirt für alle, die am Projekt mitgearbeitet hat-ten: v.l. Martin Stork (Lions-Club), Margrit Csiky (Stadtmarketing), Tom Naumann (Kunstschule), Oberbürgermeisterin Petzold-Schick, Norbert Grießhaber (Präsident Lions-Club), Christoph Laier (Lions-Club). 

 Gutes aus dem Kraichgau 
war auch in diesem Jahr 
angesagt beim feinen Markt 
auf dem Otto-Oppenhei-
mer-Platz. Reinhard Dörr-
mann vom gleichnamigen 
Bauernhof präsentiert die 
einmalige Karto�elvielfalt 
aus Münzesheim. Dazu 
gehört die Karto�elsorte 
„Blauer St. Galler“, die innen 
tatsächlich blau ist, „Red 
Emalie“, die innen wirklich 
rot ist und auch Krone, 
die mit Quark vorzüglich 
schmeckt. 

 Wieder dabei war der Stand des Slow Food Conviviums Bruchsal-

Kraichgau mit Informationen über die Bewegung, die sich unter 

dem Motto: „GUT, SAUBER, FAIR“ sowohl für die Bewahrung der 

regionalen Geschmacksvielfalt einsetzt als auch für verantwort-

liche Landwirtschaft und artgerechte Viehzucht. Unser Bild zeigt 

Heide Hutter, die gemeinsam mit ihrem Ehemann Eike Hutter, 

Initiatorin und Organisatorin des Marktes ist.

Foto: Needham

Foto: privat

Foto: privat

Foto: mcs

Foto: mcs

Foto: mcs
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Amtliche Bekanntmachungen

Gemeinderatssitzung

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates �ndet am Dienstag, 27. 
September 2016, um 17 Uhr, im Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums 
Bruchsal statt.
Tagesordnung:
 1.  Bekanntgabe der in der Gemeinderatssitzung am 26.07.2016 im 

nichtö�entlichen Teil gefassten Beschlüsse
 2.  Lokale Agenda 21 Bruchsal – Tätigkeiten und Schwerpunkte 

(Mündlicher Bericht)
 3.  Abgrenzung des Geschäftskreises des Ersten Beigeordneten im 

Einvernehmen mit dem Gemeinderat
 4.  Festsetzung der Besoldung des Ersten Beigeordneten der Stadt 

Bruchsal
 5. Nutzung eines Dienstwagens durch den Bürgermeister
 6.  Neubau einer Schulsporthalle am Standort Bahnstadt/OGA 

Präsentation der Wettbewerbsentwürfe und Beauftragung der 
Entwurfsplanung

 7.  Bahnhof Bruchsal – Konzeption für die Neuordnung des Bahnhof-
sareals inkl. Rendezvous

 - Beschluss einer Vorzugsvariante
 8.  Sanierung Südstadt 

Umsetzungskonzept 
Nahwärme – Umfeldgestaltung – Bebauungspläne

 9.  Ortsrecht Stadt Bruchsal 
- Neufassung der Hauptsatzung der Stadt Bruchsal 
-  Neufassung der Geschäftsordnung des Gemeinderats der 

Stadt Bruchsal
10.  Scha�ung eines Kunstwerkes „Graf Kuno” und einer Kneipp-

Brunnenanlage auf dem Otto-Oppenheimer-Platz
 - Entscheidung über die Verwirklichung
11. Beteiligungsbericht 2015
12. Kreditaufnahmeermächtigung 2016
13.  Überplanmäßige Ausgaben zur Sanierung der Sanitäranlagen 

der Pestalozzi-Schule
14. Ausbau der Straße Am Alten Güterbahnhof
 - Vergabe von Nachtragsleistungen
15.  Kanalsanierungen im Kanalbezirk 2 (Nord-Ost-Stadt), Bauab-

schnitt 5; Kanalbezirk 3 (Süd-Ost-Stadt), Bauabschnitt 6 und 
Kanalbezirk 4 (Süd-West-Stadt), Bauabschnitt 5 mit Renovie-
rungsverfahren (Langschlauchrelining)

 - Vergabe der Bauarbeiten
16.  Übernahme einer Bürgschaft in Höhe von 888.000 € für ein Darle-

hen der Energie- und Wasserversorgung Bruchsal GmbH bei der 
Sparkasse Kraichgau

17.  Niederschrift der ö�entlichen Sitzung des Gemeinderates der 
Stadt Bruchsal am 28.06.2016, 05.07.2016 und 26.07.2016, des 
Ortschaftsrates Büchenau am 13.06.2016, Heidelsheim am 
19.07.2016, Helmsheim am 22.06.2016, Obergrombach am 
28.04.2016 und 21.07.2016 und Untergrombach am 04.05.2016

18. Mitteilungen und Anfragen
Bruchsal, 16. September
Cornelia Petzold-Schick

Oberbürgermeisterin

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Fundsachen warten auf ihre Eigentümer
Bruchsal (pa) | Ehrliche Finder haben zwischen dem 8. und 14. 
September im Bürgerbüro einen Schlüsselbund mit zwei Schlüsseln; 
einen Schlüsselbund mit drei Schlüsseln; einen Schlüsselbund mit 
vier Schlüsseln; einen einzelnen Schlüssel; ein Fahrrad, Marke Corra-
tec; ein silbernes Damenfahrrad; ein Klapprad, Marke Turmberg; ein 
Fahrrad, Marke Hercules; eine Jacke, Marke Clockhouse; eine Uhr und 
eine Brille, abgegeben.
Beim Tierheim wurden für den genannten Zeitraum keine Tiere 
abgegeben.
Nähere Infos zum Abholen der Fundsachen unter Telefon: (0 72 51) 
79-5 00.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  

2. September
Lisa Mara Jung, Eltern: Tina Jung geb. Morsch und Walter Felix Jung, 
Huttenstr. 27, Bruchsal
6. September
Willi Kritzer, Eltern: Lena Schneckenburger und Niko Andreas Kritzer, 
Huttenstr. 80, Bruchsal

Trauungen  

5. August
Kristin Schimpf und Dennis Wittemann, Stadtgrabenstr. 30 A, Bruchsal
6. August
Sabrina Schneider und Önder Yilmaz, Franz-Sigel-Str. 57, Bruchsal
Sandra Christina Buck und Dietrich Grasmück, Sauerbruchstr. 13, 
Bruchsal
12. August
Silke Maria Erdel geb. Koslowski und Dimitri Siemens, Theodor-
Storm-Str. 26, Bruchsal
9. September
Katja Manske und Christian Braun, Am Giesgraben 6, 76646 Bruchsal

Sterbefälle  

8. September
Gertrud Katharina Megerle geb. Habermann, Weiherbergstr. 22 A, 
Bruchsal
Kurt Willi Fuchs, Franz-Bläsi-Str. 8, Bruchsal
Anneliese Fischer, Huttenstr. 47 A, Bruchsal
9. September
Konrad Röttjer, Im Fuchsloch 6 A, Bruchsal
10. September
Oskar Alfred Walter, Weiherbergstr. 4 B, Bruchsal
11. September
Gertrud Gack, Huttenstr. 47 A, Bruchsal
12. September
Gerda Lina Simmons geb. Zabler, Huttenstr. 43 A, Bruchsal
13. September
Günter Hermann Brühlich, Huttenstr. 47 A, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  

22. September
Theresia Kailbach, Ste.-Marie-Aux-Mines-Str. 24, 85 Jahre;
Ivan Korman, Tannenweg 1, 75 Jahre;
Margot Bangert, Balthasar-Neumann-Str. 17, 75 Jahre;
Gürol Atasoy, Eschenweg 36, 70 Jahre
23. September
Doris Veronika Hardock, Bellweweg 8, 75 Jahre
24. September
Irma Ohngemach, Rheinsheimer Str. 8, 80 Jahre;
Renate Rothengaß, Bismarckstr. 18, 70 Jahre
25. September
Dieter Gattung, Ulmenweg 24, 80 Jahre;
Ulrich Anton Albert Thiel, Albert-Einstein-Str. 77, 75 Jahre;
Renate Brigitte Kaczynski, Rathausstr. 3, 70 Jahre
26. September
Wolfgang Karl Jäger, Ho�erichstr. 26, 75 Jahre
27. September
Ruth Doris Bohnert, Im Schollengarten 24 A, 75 Jahre;
Gerd Paul Schmidt, Ste.-Marie-Aux-Mines-Str. 24, 70 Jahre;
Angela Schwarz, Holzmann 8, 70 Jahre
28. September
Janine Maria Hübner, Schlossstr. 13, 70 Jahre



AMTSBLATT BRUCHSAL · 22. September 2016 · Nr. 38    |   7

Aus der Stadt Bruchsal

Vereine stellten sich vor 
Kinder- und Jugendtag im Bürgerpark
Kinder müssen sich in Bruchsal nicht langweilen, das steht fest. Das 
Freizeitangebot in der Stadt ist groß und vielfältig. Um die Qual der 
Wahl etwas zu erleichtern, gab es nun im Bürgerpark einen Kin-
der- und Jugendtag – einen „Markt der Vereine“. „Wenn Kinder und 
Jugendliche heute den Park bevölkern, macht er seinem Namen alle 
Ehre“, sagte Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und erö�-
nete die Veranstaltung der Stadt Bruchsal am vergangenen Samstag. 
Der Fanfarenzug spielte bei der Erö�nung, er war schon von weitem 
hör- und sichtbar.
Der Nachmittag gehörte ganz den Kindern: Organisiert von der 
Arbeitsgruppe Teilhabe und Bildung vom Bündnis für Familie, unter-
stützt von der Bürgerstiftung, stellten sich an 20 Ständen Vereine 
und Einrichtungen vor, sie luden die Kids zum Mitmachen und Aus-
probieren ein.
Da war dann auch für jeden etwas dabei: Eine ruhige Hand brauchte 
man beim Zielschießen am Stand des Schützenvereins Untergrombach, 
viel Schwung hingegen bei der Geschwindigkeitsmessung der Hockey-
Abteilung der TSG. Einen Golfschläger ausprobieren konnten die Kin-
der am Putting Green des Golfclubs, ein Spiel mit Hufeisen hatte der 
Reiterverein Heidelsheim für die Kinder aufgebaut. Konzentration war 
gefragt beim Schachsportverein, Schnelligkeit beim Bobbycar-Rennen 
der DLRG-Ortsgruppe Bruchsal. „Das vergisst man alles viel zu schnell“, 
sagte ein Vater zu seinem Sohn und meinte die Erste-Hilfe-Maßnahmen, 
die Groß und Klein am Stand des Roten Kreuzes üben konnten. Die 
Jugendfeuerwehr versorgte die Besucher mit Getränken.
Zeltlagerstimmung herrschte bei den Pfad�ndern vom Stamm Greif: 
Vor einer Jurte konnten die Kinder Stockbrot übers Feuer halten und 
anschließend ihre Geschicklichkeit bei einer Spielstraße unter Beweis 
stellen. In der Specksteinwerkstatt der Musik- und Kunstschule und 
in der Mal-Ecke des Tageselternvereins entstanden kleine Kunstwer-
ke. Die Badische Landesbühne zeigte auf der Bühne Ausschnitte aus 
aktuellen Stücken des Kinder- und Jugendtheaters. „Beim Judo gibt 
es 40 Grundtechniken“, erfuhr man beim Budo-Club. „Jeder entwi-
ckelt daraus dann seine eigene Technik.“ Wer zum Kampfsport lieber 
in Boxhandschuhe schlüpft, kann das bei Pugilist tun.
Den großen Kletterturm des Skiclubs hätten manche Kinder wohl 
am liebsten immer am Parkeingang stehen. Gesichert mit Helm und 
Gurt kraxelten sie weit nach oben. Mit Tischkicker und Trampolin 
waren das Kinder- und Jugendzentrum Südstadt und das Haus der 
Begegnung dabei.
„Da möchte ich hin“, hörten wohl viele Mamas und Papas an diesem 
Tag von ihren Kindern. Für Eltern gab es dann auch an jedem Stand 
Informationen über Trainingszeiten und Tre�punkte.
Für die Jugendlichen spielte am Abend die Band „Lässig“. Weil es 
regnete beendete sie ihr Konzert zwar etwas früher als geplant, aber 
„die Stimmung war trotzdem toll“, sagt Organisatorin Inge Ganter 
vom Amt für Familie und Soziales. In zwei Jahren soll es wieder einen 
Kinder- und Jugendtag geben.
 Martina Schäufele

Buntes Programm beim Kinder- und Jugentag am 17. September im 
Bruchsaler Bürgerpark. Foto: Schäufele

Einladung zum Seniorennachmittag 
am Mittwoch, 12. Oktober im Bürgerzentrum
Bruchsal (pa) | Die Stadt Bruchsal, der Seniorenrat und die Agenda-
gruppe Senioren laden wieder alle Bürgerinnen und Bürger ab 60 
Jahren zum Seniorennachmittag herzlich ein.
Dieser Seniorennachmittag �ndet am Mittwoch, 12. Oktober, um 
14.30 Uhr in Bruchsal im Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums statt. 
Postanschrift: Am Alten Schloss 22, Bruchsal. Einlass ist ab 13.30 Uhr. 
Die Veranstaltung wendet sich an Menschen in Bruchsal, sowohl 
aus der Kernstadt, wie auch aus der Südstadt und allen Bruchsaler 
Stadtteilen.
Es gibt wieder ein abwechslungsreiches Programm bis 17 Uhr, Ka�ee 
und Kuchen sowie ein Vesper. Natürlich bleibt Zeit für ein „Schwätz-
chen“, das musikalische Programm lädt auch zum Mitsingen ein. 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick wird wie in den ver-
gangenen Jahren am Seniorennachmittag teilnehmen.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, der Eintritt ist frei. Die Organi-
satoren freuen sich auf Ihr zahlreiches Kommen.

Büro der Gleichstellungsbeauftragten

Dienstag, 27. September im Haus der Begegnung

Beratungstag der „Kontaktstelle Frau und Beruf“
Bruchsal (pa) | Zur Unterstützung des beru�ichen Einstiegs von 
Frauen, vor und nach der Familienphase und zur Information über 
Möglichkeiten der Weiterbildung, der Vereinbarkeit von Familie und 
Beruf oder über eine beru�iche Umorientierung, bietet die „Kontakt-
stelle Frau und Beruf“, Landkreis Karlsruhe, am Dienstag, 27. Septem-
ber, einen Beratungstag im Haus der Begegnung, Tunnelstraße 27, 
in Bruchsal an.
Ab 9 Uhr werden stündlich Termine vergeben, der letzte Termin 
ist um 15 Uhr möglich. Der Beratungstag wird in Kooperation mit 
der Gleichstellungsbeauftragten der Stadt Bruchsal organisiert. Sie 
bekommen Gelegenheit, Ihre beru�iche Zukunft, Ihre Situation und 
Ihre Fragen im Einzelgespräch mit einer kompetenten Beraterin über 
den Zeitraum von einer Stunde zu besprechen. Die Beratung ist kos-
tenlos, vertraulich und neutral.
Eine verbindliche Anmeldung nimmt die Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt Bruchsal, Sabine Riescher, unter Telefon: (07251) 79-364 
(Di-Fr von 9 Uhr bis 13 Uhr) entgegen, oder unter gleichstellung@
bruchsal.de.

Frauenwirtschaftstag 2016
Mit dem diesjährigen Thema 
zum Frauenwirtschaftstag, 
„Erfolgsmodelle der berufli-
chen Integration von Frauen 
mit Migrationshintergrund“, 
greifen die regionale und die 
kommunale Wirtschaftsförde-
rung, die Integrationsbeauf-
tragte und die Gleichstellung 
der Stadt Bruchsal ein wich-
tiges Thema auf, das landes-
weit als Schwerpunktthema 
gesetzt ist. Die Möglichkeit 
zur eigenständigen Existenz-
sicherung ist für die meisten 
Frauen Voraussetzung für ein 
selbstbestimmtes Leben. Für 
Migrantinnen, und in gewis-
sem Maße auch für in Deutschland geborene Frauen mit Migra-
tionshintergrund, ist die berufliche Tätigkeit ein wichtiger Schritt 
für eine gelingende Integration und ihre Teilhabe an bzw. ihre 
Anerkennung und Wertschätzung in der Gesellschaft. Der Frauen-
wirtschaftstag beschäftigt sich mit unterschiedlichen Wegen der 
beruflichen Integration von Frauen mit Migrationshintergrund 
und beleuchtet diese aus verschiedenen Perspektiven.
Eine Migrantin, die ein Unternehmen im Handwerk gegründet hat, und 
ein Betrieb, in dem Frauen mit Migrationshintergrund beschäftigt sind, 
geben Einblicke in Faktoren für eine gelingende beru�iche Integration 
und benennen Hindernisse und Schwierigkeiten. Sie erzählen vom 

 Foto: pa
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Besonderen, den Chancen und dem Mehrwert, der die beru�iche Inte-
gration von Frauen mit Migrationshintergrund für alle Beteiligten mit 
sich bringt. Integrationsbegleiterinnen des Tageselternvereins berich-
ten, wie sie Frauen mit Migrationshintergrund bei der beru�ichen Inte-
gration unterstützen. Ein Kurzreferat der Integrationsbeauftragten der 
Stadt gibt Aufschluss über die Bedeutung, die die Integration in Arbeit 
für Migrantinnen und Frauen mit Migrationshintergrund hat. Bei einem 
moderierten Plenum gibt es Gelegenheit, Fragen zu stellen und zum 
Thema zu diskutieren. An den Infoständen der Agentur für Arbeit, des 
Jobcenters, der IHK, der Handwerkskammer, der Kontaktstelle Frau und 
Beruf sowie des Tageselternvereins können sich interessierte Frauen 
und Unternehmen informieren und beraten lassen.
Der Frauenwirtschaftstag �ndet am 13. Oktober, von 14 bis 17 Uhr, 
im Rathaussaal in Bruchsal statt. Eingeladen sind alle Bürgerinnen 
und Bürger, mit und ohne Migrationshintergrund, und die Firmen 
aus Stadt und Region.
Anmeldungen nehmen ab sofort Herr Schmidt, Regionale Wirt-
schaftsförderung GmbH unter frank.schmidt@wfg-bruchsal.de, 
Telefon: (07251) 9325614 sowie die Gleichstellungsstelle der Stadt 
Bruchsal unter gleichstellung@bruchsal.de, Telefon: (07251) 79-364, 
entgegen. Wir freuen uns auf Sie!

Lokale Agenda

AG Menschen mit und ohne Handicap,  
Lokale Agenda 21 Bruchsal  

Herzliche Einladung zum Monatstreffen am 
 Montag, 26. September 2016
Bruchsal (pa) | Das nächste Monatstre�en der Arbeitsgruppe Men-
schen mit und ohne Handicap, Lokale Agenda 21 Bruchsal, �ndet am 
Montag, 26. September, um 17.30 Uhr im Hotel Restaurant Ratskeller 
Bruchsal, Kaiserstraße 68 in Bruchsal statt. Im geselligen Miteinander 
wird gemeinsam erörtert, wie die Situation von Menschen mit Han-
dicap in Bruchsal verbessert werden kann.
Auf der Tagesordnung stehen unter anderem die Information über 
die Betreuung behinderter Kinder in Kindergärten, der aktuelle 
Sachstand zum Projekt „zugeparkte Gehwege“ und Sonstiges. Alle 
Menschen, ob mit oder ohne Behinderung, die sich für die Gruppe 
und ihre Arbeit interessieren, sind herzlich zum Gruppentre�en 
eingeladen. Rollstuhlfahrer/-innen erreichen das Tre�en über eine 
mobile Rampe im Eingangsbereich des Ratskellers.
Nähere Informationen bei Gruppensprecher Hans-Peter Haigis, Tele-
fon: (07255) 721342, E-Mail: hans-peter.haigis@gmx.de

Mach-mit-Büro

Sprachunterricht für Flüchtlinge
Kostenlose Schulung für ehrenamtlich Engagierte ab November

Bruchsal (pa) | Der Schlüssel für eine gute Integration von Flüchtlingen 
ist der Erwerb der deutschen Sprache. Glücklicherweise gibt es in Bruch-
sal viele Ehrenamtliche, die bereit sind, Flüchtlingen die deutsche Spra-
che beizubringen. Nicht alle haben jedoch pädagogische Vorerfahrun-
gen. An diese richtet sich der neue Kurs der Volkshochschule Bruchsal, 
der im November startet. An insgesamt fünf Samstagen vermittelt die 
Kursleiterin, Frau Dr. Cornelia Spallek, wie ein Sprachunterricht profes-
sionell aufgebaut werden kann und gibt wichtige Tipps und praktische 
Hilfen. Der Kurs ist kostenlos und wird aus Mitteln des Programms 
„Flüchtlingshilfe durch Bürgerschaftliches Engagement und Zivilgesell-
schaft“ des Landes Baden-Württemberg gefördert.
Die genauen Termine und Zeiten sind:
19. November von 10 bis 13.30 Uhr
26. November von 10 bis 13.30 Uhr
 3. Dezember von 10 bis 17.00 Uhr
10. Dezember von 10 bis 13.30 Uhr
17. Dezember von 10 bis 16.00 Uhr
Pausen sind an allen Tagen inbegri�en.
Schulungsort ist Seminarraum 5 im Bürgerzentrum Bruchsal.
Fühlen sie sich Angesprochen? Dann melden sie sich bei der Volks-
hochschule an unter Telefon: (07251) 79-303 oder auf der Homepage 
www.vhs-bruchsal.de (Kursnummer 40001).

NAIS – Neues Altern in der Stadt

NAIS AG 1 lädt am 23. September zu QI GONG ein
Bruchsal (pa) | In China ist Qi Gong ein Teilgebiet der Medizin. Es ist 
für alle Altersstufen gedacht und machbar.
Der Alltagsstress wird abgebaut, die Lebensenergien werden akti-
viert mit positiver Wirkung auf Körper, Geist und Seele.
Der nächste Termin �ndet unter Anleitung von Helga Jannakos, Spre-
cherin der NAIS AG 1 am Freitag, 23. September von 15 bis 16 Uhr im 
Raum B019 im Rathaus am Otto-Oppenheimer Platz 5 statt.
Die Veranstaltung ist kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Die Räumlichkeit liegt im Erdgeschoss und ist über eine Rampe 
barrierefrei erreichbar.

Wanderung der NAIS AG 1 am 1. Oktober
Bruchsal (pa) | Auch in diesem Jahr wird es am Samstag, 1. Oktober 
wieder die beliebte NAIS-Wanderung geben. Jeder darf mitmachen, 
egal ob Alt oder Jung, Bruchsaler oder nicht. Eine Anmeldung ist 
nicht erforderlich, denn die Veranstalter von der NAIS AG 1 „Bewe-
gung, Ernährung und Entspannung” legen die Schwelle bewusst 
niedrig. Die Teilnahme ist kostenlos.
Beginn ist um 14 Uhr, Tre�punkt beim Schlachthof (Parkmöglich-
keiten Württemberger Straße, S-Bahnhaltestelle) Die Dauer beträgt 
etwa zweieinhalb Stunden. Festes Schuhwerk und Trink�asche sind 
angeraten. Schwierigkeitsgrad für geübte Spaziergänger: leicht.
Diesmal wird als Wanderführer Gerhard Stern fungieren. Weitere 
Infos unter www.neues-altern.de.

Wichtige Informationen des Verlags

 St. Leon-Rot GmbH & Co. KG
www.nussbaum-slr.de

Sehr geehrte Abonnentinnen, 
sehr geehrte Abonnenten,
sehr geehrte Leserinnen und Leser,

die Verteilung des Amtsblattes Bruchsal 
wird in Kalenderwoche 40 auf Grund des 
Feiertages (Tag der Deutschen Einheit) am 
Freitag, 7. Oktober 2016, statt� nden.

Wir bitten um Beachtung.

In Kalenderwoche 40 � ndet 
die Verteilung des Amtsblattes 
Bruchsal am Freitag statt

Fragen zur Zustellung
Ihres Mitteilungsblattes:

06227 / 35 828-30
www.nussbaum-lesen.de
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SERVICESEITE

Ö� nungszeiten

Stadtbibliothek
Telefon: (0 72 51) 79-3 10 oder -3 11
Montag geschlossen; Dienstag, Donnerstag
und Freitag 13 bis 18 Uhr;
Mittwoch und Samstag 9.30 bis 13 Uhr
Volkshochschule
Telefon: (0 72 51) 79-3 03, -3 04, -3 05, -3 21
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
Montag + Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr
Touristinformation
Telefon: (0 72 51) 5 05 94-60
Montag bis Donnerstag: 9 bis 17 Uhr
Freitag und Samstag: 9 bis 13 Uhr
Stadtbusbüro
Telefon: (0 72 51) 7 06-1 11
Montag bis Freitag 9 bis 16 Uhr

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26-0
Euronotrufnummer 112
Ärztlicher Dienst
Freitag, 19 Uhr bis Montag, 6 Uhr; 
Montag, Dienstag, Donnerstag ab 19 Uhr bis 
Folgetag 7 Uhr; 
Mittwoch, 13 Uhr bis Donnerstag, 7 Uhr; 
Feiertage: ab 19 Uhr vor Feiertagen, bis 6 Uhr 
am Morgen nach Feiertagen
Notfallzentrale Bruchsal
Zollhallenstraße 6, Telefon (0 72 51) 1 92 92

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 116 117
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus - ohne Vorwahl)
Zahnärzte
Samstag, Sonntag, Feiertage 10 bis 12 Uhr; In 
der übrigen Zeit ist diensthabender Arzt nur in 
dringenden Fällen telefonisch erreichbar.

Am Samstag, 24. und Sonntag, 25. September: 
Dr. M. Korn MSc/Dr. J. Früh MSc, Bahnhofplatz 
1, Bruchsal, Telefon: (07251) 16699

Tierärzte
Wochenenddienst,
Telefon (0 72 51) 44 14 41
Bereitschaftsdienst Apotheken
Freitag, 23. September: 
Schloss-Apotheke Bruchsal, Schloßstr. 1, 
Bruchsal

Samstag, 24. September: 
Schönborn-Apotheke, Styrumstr. 10, Bruchsal

Sonntag, 25. September: 
Michaelsberg-Apotheke Untergrombach, 
Weingartener Str. 2, Bruchsal (Untergrombach)

Montag, 26. September: 
Stadt-Apotheke Bruchsal, Kaiserstr. 95, Bruchsal

Dienstag, 27. September: 
Barbara-Apotheke Neuthard, Hauptstr. 50, 
Karlsdorf-Neuthard (Neuthard)

Mittwoch, 28. September: 
Punkt-Apotheke Bruchsal, Franz-Sigel-Str. 83, 
Bruchsal

Donnerstag, 29. September: 
Viktoria-Apotheke Bruchsal, Prinz-Wilhelm-Str. 1,
Bruchsal

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)

Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)

Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Abfallinfos
Die Wertstoffhöfe und Grünabfallsammel-
plätze in Bruchsal und Untergrombach sowie 
der Grünabfallsammelplatz in Heidelsheim 
(Firma BOM) sind wie folgt geö� net.
November bis März:
Dienstag: 15 bis 17 Uhr
Freitag: 13 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 17 Uhr
April bis Oktober:
Dienstag: 17 bis 19 Uhr
Freitag: 13 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 17 Uhr
Sie � nden die Wertstoffhöfe und
Grünabfallsammelplätze wie folgt:
Bruchsal:
Zufahrt über Güterbahnhof
beziehungsweise Ernst-Blickle-Straße
Untergrombach:
Rötzenweg
Sie � nden den Grünabfallsammelplatz in
Heidelsheim: Firma BOM, Staighof 1
Auf den Grünabfallsammelplätzen
ist das Material getrennt nach holzig und 
krautig/grasige Grünabfälle anzuliefern.
Stadt Bruchsal, Bau- und Vermessungsamt
– Abfallwirtschaft –

Sperrmüll
Die Abholung von Sperrmüll erfolgt nicht zu 
festen Terminen sondern über eine telefoni-
sche Anmeldung.
Sperrmüllanmeldungen nimmt auch die Stadt 
Bruchsal telefonisch unter: (0 72 51) 79-5 00 
entgegen.

Allgemeine Grundsätze beim Sperrmüll
-  Nur angemeldeter Sperrmüll wird auch 

abgeholt!
-  Der Sperrmüll ist sortiert nach Altholz, Rest-

sperrmüll und Elektrogroßgeräten bereit zu 
stellen.

-  Restsperrmüll, Altholz, Metall bzw. Elektro-
großgeräte werden getrennt voneinander 
abgefahren. Die Abfuhr kann sich somit über 
drei Tage erstrecken

-  Die Abfälle müssen am Abfuhrtag bis 6 Uhr 
morgens am Straßenrand bereitstehen.

-  Eine Abholung je Abfallgruppe und Wohn-
einheit sind kostenfrei.

-  Der Abholtermin liegt im Zeitraum von fünf 
Wochen nach Anmeldung

Wir bitten Sie deshalb um eine rechtzeitige 
Anmeldung.
Weiterhin gilt für private Haushalte, dass Behäl-
tertauschvorgänge unter oben genannter Tele-
fonnummer entgegen genommen werden.

Aus der Forstverwaltung
Die Sprechstunden � nden im wöchentlichen 
Wechsel statt.
Am ersten und dritten Donnerstag eines 
Monats in der Verwaltungsstelle Heidelsheim, 
Telefon: (0 72 51) 51 88, am zweiten und vier-
ten Donnerstag in der Verwaltungsstelle Unter-
grombach, Telefon: (0 72 51) 79-7 23 jeweils 
von 16 bis 17 Uhr.

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Ö� nungszeiten � nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal

Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
oder Vertreter im Amt

Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: amtsblatt@bruchsal.de

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-slr.de

Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de

Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Opelstr. 1, 68789 St. Leon-Rot, 
Tel. 06227 35828-30, E-Mail: info@gsvertrieb.de
Internet: www.gsvertrieb.de

Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Au� age von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschli�  wird aus Durchforstungs-
holz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern ge-
wonnen.
Energie
Wir verwenden zu 100 %  zerti� zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen:
www.nussbaum-slr.de/nussbaum-medien/ökologie
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Familienfreundliches Bruchsal

MustertextHaus der Begegnung

Offene Jugendarbeit  

Skateboard Sessions im Herbst
Die Termine für die Skateboard Sessions im September/Oktober 2016 
stehen fest. Am 24.09.sowie am 29.10.2016 haben interessierte Kinder 
und Jugendliche die Möglichkeit, zusammen mit erfahrenen Skatern an 
ihren Tricks zu arbeiten und/oder ihre erste Schritte auf dem Board zu 
machen. Die Sessions gehen immer von 10 bis 12 Uhr und sind kosten-
los. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Skateboards und Schützer 
können geliehen werden (dies bitte vorher anmelden).
Am Samstag, den 02.10.2016 besteht im Rahmen des Tages der Offe-
nen Tür am Sportzentrum auch die Möglichkeit den Skatepark zu besu-
chen und sich auf dem Board zu probieren. Von 14:00 bis 17:30 Uhr 
können auch Leihboards und Schutzausrüstung ausgeliehen werden.
Weitere Infos erhalten Sie bei Thomas Belser im Haus der Begegnung 
unter Tel. 07251 795863.

Das HdB rockt wieder!!!
 

Im HdB wird 
wieder gerockt! 

 
Live on Stage: 

 

 08.10.16 The Hörps & Lässsig 
 

 05.11.16 Bubble Chamber 
 

 26.11.16 Resistance 
 

 10.12.16 The Uptownpeople 
 Uptown Band & People are People 
 

 
Haus der Begegnung Bruchsal 

Tunnelstraße 27 
 

Einlass: 20 Uhr Beginn: 21 Uhr 
Eintritt 5€ 

Bis in die frühen Nullerjahre fan-
den im Haus der Begegnung 
immer wieder Konzerte statt. 
Diese Tradition soll nun wieder-
belebt werden. Ab Oktober ver-
anstaltet das HdB nun wieder 
Konzerte mit lokalen Bands. Den 
Anfang machen am 08. Oktober 
The Hörps und Lässsig. Einlass 
ist um 20:00 Uhr, los geht’s gegen 
21:00 Uhr. Der Eintritt kostet 5 
Euro.
Die weiteren Termine sind der 
05.11. mit Bubble Chamber, der 
26.11. mit Resistance und der 
10.12. mit der Uptown Band und 
People are People.
Geplant ist die Konzertreihe 
fortzuführen und vor allem jun-
gen lokalen Bands ein Forum 
zu geben. Wer also eine Band 
hat und etwas Bühnenerfahrung 
sammeln will, darf sich gerne bei 

Thomas Belser im HdB unter 07251 795860 oder per mail thomas.bel-
ser@bruchsal.de melden.

MustertextSeniorenrat

Programm
Samstag 24. September
um 14.30 Uhr „Offener Gesprächskreis bei Kaffee und Kuchen“, 
mit Ursula Herb
Dienstag 27.September
um 14.30 Uhr „Skat“,
Donnerstag 29.September
um 9.30 Uhr „Frauen – Gesprächskreis“, mit Hedi Keydel
um 14. Uhr „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 1“, mit Renate Mohr
um 15. Uhr „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 2“, mit Renate Mohr
um 17. Uhr „DRK – Geselliges – Tanzen“, mit Renate Mohr 
im Gymnastikraum der Stirumschule Bruchsal, Schwimmbadstr. 2A
Die Begegnungsstätte im Rathaus Otto-Oppenheimer-Platz 5 ist auch 
erreichbar während der Öffnungszeiten über Tel. 07251/ 72 48 48 2, 
ansonsten ist Anrufbeantworter geschaltet.
Zugang auch für Rollstuhl- und Rollatoren geeignet.
Für Ihre Bemühungen besten Dank,
Rolf Freitag

Aus den Schulen

Justus-Knecht-Gymnasium

Von Brusque nach Bruchsal
Die Frage wurde in Karlsdorf-Neuthard gestellt, im Frühjahr 2015, bei 
der Vorstellung des Buches über die Auswanderung aus dem Badi-
schen nach Brasilien im 19. Jahrhundert. Verfasser war bzw. ist der 
inzwischen pensionierte Lehrer des JKG für Gemeinschaftskunde und 
Sport, OStR i.R. Dr. Lothar Wieser.

Gibt es eventuell eine „passende Schule“ in Brusque oder Guabiruba für 
einen Schüleraustausch mit dem JKG ?
Mithilfe von Egon Klefenz, Bürgermeister i.R. und Präsident der Badisch-
Südbrasilianischen Gesellschaft, und seinen „Pendants“ in Brasilien, 
Pedro Schmidt und Valdir Riffel, wurde die Schule schnell gefunden: das 
Colegio Consul Carlos Renaux.
Das allgemein bildende Gymnasium in Brusque mit ca. 1000 Schülern 
steht in Trägerschaft der Evang. Kirche – und es gibt eine Deutsch-AG, 
die von Frau Emilia Rosenbrock geleitet wird.
Im Rahmen einer Delegationsreise des Landkreises Karlsruhe im 
November 2015 trafen sich der Schulleiter des Colegio, Otto Hermann 
Grimm, und Oberstudiendirektor Hanspeter Gaal in Brusque und unter-
zeichneten zusammen mit Landrat Christoph Schnaudigel und dem 
Bürgermeister von Brusque eine Kooperationsvereinbarung. U.a. ist ein 
Schüleraustausch vorgesehen.
Vor wenigen Tagen kamen deshalb drei Schülerinnen, ein Schüler und 
Frau Rosenbrock nach Bruchsal, nach 11.000 km Flug von Florianopo-
lis, der Hauptstadt des Bundesstaates Santa Catarina, über Sao Paolo 
nach Frankfurt.
Besuche bei der Oberbürgermeisterin der Stadt Bruchsal, im KIT 
Campus Süd und Nord und bei der Dualen Hochschule stehen eben-
so auf dem Programm wie Fahrten nach Heidelberg, zum Bodensee 
(Rheinfall und Pfahlbauten in Unteruhldingen) und nach Straßburg. Am 
Mittwoch trafen sich die Schülerinnen und Schüler vom Colegio mit der 
Portugiesisch-AG des JKG. Die letzten drei Tage verbringt die Gruppe 
in Berlin. Der Koordinator des Austausches, StR Dr. Jochen Laub, wird 
die deutsche Hauptstadt vorstellen. Vorgesehen ist auch ein Besuch im 
Reichstag beim Bundestagsabgeordneten Olav Gutting.

Im Bruchsaler Schloss  Foto: JKG

Das Programm wurde in enger Zusammenarbeit mit Frau Rosenbrock 
und den Schülerinnen und Schülern aus Brasilien zusammengestellt. 
Zwar auch Touristisches, vor allen Dingen aber Themen aus Wissen-
schaft und Forschung in unserer Region sollten einen Schwerpunkt bil-
den – und die Möglichkeit, event. ein Studium aufzunehmen zu können.
Cornelia Blümle
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OB Petzold-Schick lobt Erasmus+ Projekt

Foto (SBG) OB Cornelia Petzold-Schick mit Schulleiter Jürgen Mittag, 
Projektkoordinatorin Simone Schönung (von links) und den Kollegen aus 
Spanien, Polen und Rumänien  Foto: SBG

Teile der EU befänden sich in einer „existentiellen Krise“, so EU-Kom-
missionspräsident Juncker bei seiner Rede vor dem Europaparlament in 
Straßburg vergangene Woche. Dennoch glaube er – so „jung“ wie das 
Projekt Europa selbst – fest an die europäische Idee, die ihm sein Vater 
vermittelte. Daher sei es eine zentrale Aufgabe, Kinder und Jugendliche 
gerade heute für die Idee eines gemeinsamen friedlichen Europas zu 
begeistern.
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Das Erasmus+ Projekt SoS (sick or sound) unter Leitung des Schönborn-
Gymnasiums Bruchsal geht bereits ins zweite Jahr. Zum Auftakt trafen 
sich die Kollegen aus Polen, Spanien, Rumänien und Deutschland in 
der ersten Schulwoche in Bruchsal. Schon bei der „Welcome Party“ am 
vergangenen Dienstag wurde deutlich, dass sich hier „Freunde“ wieder-
treffen, die ein Jahr am Thema „Gesundheit“ gemeinsam gearbeitet und 
sich bereits in Polen und Rumänien kennengelernt haben.
„Für mich ist das die erste Reise nach Deutschland“, verrät mir Sonia 
Nicorici aus Rumänien. Und Diana Pavel, ihre Kollegin, betont, dass 
gerade viele junge, gut ausgebildete Menschen in Rumänien großes 
Interesse an Europa hätten. Das käme wohl manchmal in den Medien zu 
kurz. Hier wird deutlich, wie wichtig es für das gegenseitige Verständnis 
der Menschen ist, persönliche Kontakte herzustellen und zu pflegen.
Die Kollegen hatten eine volle Agenda – Präsentationen der vergan-
genen Schülertreffen in Polen und Rumänien sowie die Vorbereitung 
des nächsten Treffens an der spanischen Schule. Am Freitag wurden 
die europäischen Gäste persönlich von Oberbürgermeisterin Cornelia 
Petzold-Schick in Bruchsal willkommen geheißen. Dabei hatte die OB 
Gelegenheit, sich vor Ort am Schönborn-Gymnasium über das Projekt 
zu informieren. Besonders beeindruckt zeigte sie sich von der nachhalti-
gen Zusammenarbeit der vier Schulen über zwei Jahre, die den europäi-
schen Geist „an der Basis“ verankere. Die Auseinandersetzung mit dem 
Thema Gesundheit werde auch auf kommunaler Ebene unterstützt.
Da bleibt nur weiterhin viel Freude und Erfolg zu wünschen. Wir sind 
gespannt auf das Abschlusstreffen von Erasmus+ SoS in Bruchsal im 
Sommer 2017.
(Christiane Welz)

Parteien

CDU Stadtverband

CDU Bruchsal  

CDU-Kreisparteitag in Waldbronn
Im Mittelpunkt des Kreisparteitages steht ein Referat der Präsidentin 
des Landesamtes für Verfassungsschutz mit dem Thema „Aktuelle 
Gefährdungslage – Islamischer Extremismus”. Daneben stehen Neu-
wahlen des Vorstandes auf der Tagesordnung.
Er findet statt am Donnerstag, den 29. September 2016, 19.00 Uhr in 
Waldbronn, Kurhaus.
Mitfahrgelegenheit für die CDU Bruchsal: Treffpunkt 17.45 Uhr auf dem 
Parkplatz St. Paul.

SPD-Stadtverband

Rente 2016
Ein Informations- und Diskussionsabend mit Felix Schlindwein, Versi-
chertenberater der Deutschen Rentenversicherung Bund am Freitag, 
den 23. September 201619.30 Uhr im Ritter in Büchenau im Grünen 
Salon.
Felix Schlindwein ist ein praxisnaher Kenner der gesetzlichen Verände-
rungenunserer Rentenversicherung. Als kritischer Begleiter der letzten 
undwomöglich nächsten Änderungen im Rentensystem wird er uns an 
diesem Abend informieren über
– Auswirkungen der letzten Änderungen auf Versicherte wie Rentner
– kritischer Vergleich der unterschiedlichen Altersversorgungen
– Entscheider über die Renten sind nicht selbst betroffen
– Wann nehmen die Versicherten ihr Rentensystem selbst in die Hand
– Argumente und Vorschläge für ein gerechteres Rentensystem
Wir laden Sie herzlich zu diesem Abend ein!
Ihre SPD
in Bruchsal, Büchenau, Untergrombach, Obergrombach, Helmsheim 
und Heidelsheim
Stadtverbandsvorsitzende Britta Brandstäter
efs/September/2016

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Vorsprechen. Lernen Sie die Neuen kennen!
Wir begrüßen zur Spielzeit 2016.2017 drei neue Schauspielerinnen und 
zwei neue Schauspieler in unserem Ensemble, die sich im Vorfeld gegen 
zahlreiche andere Bewerber durchgesetzt haben. An einem Abend stel-
len sie sich den Bruchsaler Zuschauerinnen und Zuschauern mit ihren 
Vorsprechrollen vor und beantworten im Anschluss daran gerne alle 
aufkommenden Fragen aus dem Publikum.

Vorsprechen. Lernen Sie die Neuen kennen!
Mittwoch, 5. Oktober 2016, 19.30 Uhr
Restaurant aperitivo
(Werner-von-Siemens-Str. 2-6, Bruchsal)
Jeder Besucher wird mit einem Willkommensgetränk begrüßt.
Der Eintritt ist frei, um Anmeldung wird gebeten (info@dieblb.de)

Buddenbrooks an der Badischen Landesbühne

Buddenbrooks  Foto: Sonja Ramm

Die Badische Landesbühne zeigt 
am 22. September 2016 um 
19.30 Uhr im Großen Haus des 
Stadttehaters Thomas Manns 
Buddenbrooks in der Fassung 
des Dramaturgen John von Düf-
fel.Vor der Vorstellung findet um 
19.00 Uhr eine Einführung in die 
Produktion statt, zu der alle Inter-
essierten herzlich eingeladen 
sind.
Mit: Kathrin Berg, Evelyn Nagel, 
Jessica Schultheis; Martin Beh-
lert, Stefan Holm, René Laier, 
Andreas Schulz, Maximilian Wex, 
Inszenierung: Carsten Ramm, 
Ausstattung: Dietmar Teßmann
Kartenvorverkauf:

Badische Landesbühne, Telefon 07251.72723, E-Mail: ticket@dieblb.de
www.reservix.de

MustertextBildungswerk der Erzdiözese Freiburg

JA/WiR-Kreis in Bruchsal
in Zusammenarbeit mit dem Evangelischen Kirchenbezirk Karlsruhe-
Land und der Luthergemeinde Bruchsal
Ort: Martin-Luther-Haus, Luisenstr. 1, Bruchsal.
Dienstag, 27.9.2016, 9 Uhr
Markus Lüpertz
Ein Werküberblick zum 75. Geburtstag
Dr. Alexandra Carmen Axtmann, Rheinstetten
Anlässlich seines 75. Geburtstages gibt der Vortrag einen Überblick 
über das Œuvre von Markus Lüpertz, der zu den bekanntesten deut-
schen gegenständlichen Malern der Nachkriegszeit mit einer ganz 
eigenen expressiven Bildsprache gehört. Als langjähriger Professor und 
Rektor der Düsseldorfer Kunstakademie hat Lüpertz viele nachfolgen-
de Künstlergenerationen geprägt. Mit Karlsruhe verbindet ihn neben 
einem Lebensstandort auch die Zeit als Professor für Malerei an der 
Staatlichen Akademie der Bildenden Künste. Wie viele seiner zeitgenös-
sischen Malerkollegen wandte Lüpertz sich ab den 1980er Jahren der 
Skulptur zu, die bis heute einen großen Raum in seinem Werk einnimmt 
und gerade mit einigen für öffentliche Plätze gestalteten Plastiken auch 
stark in der Kritik stand. Daneben verwendet er alle druckgraphischen 
Techniken, ist Dichter, Jazzpianist, betreibt einen eigenen Verlag und 
gibt die Zeitschrift „Frau und Hund“ heraus.

Mittwochskurs im St. Paulusheim, Bruchsal
St. Paulusheim Bruchsal, Huttenstraße 49, Kleiner Speisesaal, EG
Mi., 28.9.2016, 9 Uhr
Fragen der Gegenwartsphilosophie
Grundkurs Philosophie VI
StD a. D. Klaus-Peter Seilnacht, Rastatt
Der im Grundkurs Philosophie verwendete gleichnamige Begleitband 
sieht für die abschließende, sechste Einheit vor allem eine Auseinan-
dersetzung mit einem Text von Karl Popper vor. Darin geht es um den 
Wechselbezug von Freiheit und Verantwortung und um die Herrschafts-
formen von Diktatur und Demokratie. Der Referent legt außerdem Wert 
auf die Spannung zwischen marxistischen und antimarxistischen Strö-
mungen in der 2. Hälfte des 20. Jahrhunderts. Schließlich soll auf die 
Philosophie des Dialogs eingegangen werden, die von Platon bis Martin 
Buber das abendländische Denken stark beeinflusst hat. Abschließend 
wird es in einer Rückschau darum gehen, was die Teilnehmer an den 
sechs Sitzungen am stärksten beeindruckt, was sie am wenigsten 
berührt hat und worüber sie immer noch nachdenken...
Der vom Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg herausgegebene Begleit-
band „Grundkurs Philosophie”, der der Veranstaltungsreihe zugrunde 
liegt, ist beim Bildungszentrum Karlsruhe für 15,– € zu beziehen.

MustertextBruchsaler Tourismus, Marketing  
und Veranstaltungs GmbH

„Jeder Tag bei der BTMV ist spannend“
Es ist die Mischung aus Marketing und Veranstaltungsorganisation, aus 
kaufmännischen und rechtlichen Themen, aus Traditionellem und der 
ständigen Suche nach neuen kreativen Ideen. Genau diese Kombination 
ist es, die für Franziska Ritter den Beruf der Veranstaltungskauffrau bei 
der Bruchsaler Tourismus, Marketing und Veranstaltungs GmbH (BTMV) 
zum Traumberuf macht. Grund genug für sie, sich nach ihrer Ausbildung 
und der Übernahme als Assistentin der Geschäftsführung zur Betriebs-
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wirtin bei der Verwaltungs- und Wirtschaftsakademie Karlsruhe weiter-
zubilden – drei Jahre nebenbei im Abendstudium.

Franziska Ritter ab sofort Prokuristin 
und stellvertretende Geschäftsfüh-
rerin der BTMV  Foto: BTMV

Und das mit großem Erfolg. Mitt-
lerweile wurde der 27-Jährigen 
die Einzelprokura übertragen. 
Sprich: Franziska Ritter ist jetzt 
Stellvertreterin der BTMV-
Geschäftsführerin Birgit Kling. 
Ihren Ausbilderschein hat sie 
übrigens auch schon in der 
Tasche, ebenso ihre Schulung zur 
Sicherheitsbeauftragten. Alles in 
gerademal vier Jahren seit ihrer 
Ausbildung.
„Meinen beruflichen Weg bei der 
BTMV würde ich jederzeit wie-
der so gehen“, sagt die Bruch-
salerin, die am Gymnasium St. 
Paulusheim ihr Abitur gemacht 
hat. „Der Kontakt mit den unter-
schiedlichsten Menschen macht 
jeden Tag aufs Neue spannend 
und interessant.“ Andererseits sei 

es auch immer wieder eine Herausforderung, neue Veranstaltungskon-
zepte für das Bürgerzentrum und die Stadt Bruchsal zu entwickeln. Da 
komme ihr das große Netzwerk in Bruchsal sowie mit anderen Veran-
staltungszentren sehr zugute. „Viele Menschen kenne ich, weil ich hier 
großgeworden bin – nun treffe ich manchen von ihnen als Geschäfts-
partner wieder.“
Zu den Aufgaben von Franziska Ritter gehören unter anderem die Ver-
mietung der Säle des Bürgerzentrums, die Organisation verschiedener 
Veranstaltungen, Werbung und Marketing sowie das Personalwesen der 
BTMV. Und natürlich die Vertretung der Geschäftsführung. „Es macht 
Spaß, an den Aufgaben zu wachsen“, sagt die 27-Jährige. „Und des-
halb gehe ich jeden Tag gerne in mein Büro bei der BTMV.“

Öffentliche Führung im Katzenturm
„Reichsstadt Heydolfesheim”- wer in Heidelsheim das alte Stadttor aus 
dem Jahr 1774 durchschreitet, kann dies auf dem östlichen Frontgiebel 
lesen und befindet sich inmitten einer spannenden Geschichte. Die einst 
von Mauern umgebene „geschlossene“ Stadt Heydolfesheim mit ihren 
vier Festungstürmen, blickt auf eine ereignisreiche Geschichte zurück. 
Tauchen Sie ein in die Vergangenheit – und wo könnte man das besser 
tun, als in einem dieser geschichtsträchtigen Festungstürme.
Der Heidelsheimer Türmer Peter Schwedes und die Jung-Türmerin 
Petra Heermann laden Sie deshalb zu einer spannenden Führung in 
den Katzenturm ein. Neben einem allgemeinen Überblick über die 
Stadtgeschichte und über das Leben der „Heydolfesheimer“ im Mit-
telalter, erzählen sie auch von den Aufgaben der städtisch vereidigten 
Turmwächter. Anschließend dürfen sich alle auf den Weg zum 25 Meter 
hohen Turmzimmer machen, um den herrlichen Blick über die einstige 
Reichsstadt zu genießen.
Begleiten Sie die beiden Türmer beim Mittelalter-Abenteuer am Sonn-
tag, 25. September 2016 um 14* Uhr. Treffpunkt für die zirka einein-
halbstündige Führung ist der Brunnen am Marktplatz Heidelsheim. 
Unkosten: drei Euro pro Person.

Unterwegs mit Türmer und Jung-Türmerin  Foto: BTMV

Weitere Informationen: Touristinformation Bruchsal, Am Alten Schloss 
22, 76646 Bruchsal, Telefon 07251 505 94-61, E-Mail: touristinformati-
on@btmv.de

MustertextExil theater

Spuk in der Bahnstadt
Oscar Wildes „Das Gespenst von Canterville” ist ein wunderbarer 
Märchenspaß für die ganze Familie, in dem er das klassische „böses 
Gespenst / guter Zeitgenosse“ einfach auf den Kopf gestellt hat:

Was hat es mit dem Blutfleck auf 
sich?  Foto: PR

Die amerikanische Familie Otis 
kauft das Schloss derer von Can-
terville und schert sich einen 
Dreck um das im Kaufpreis inbe-
griffene Schlossgespenst, Sir 
Simon. Der Arme spukt sich zwar 
nach allen Regeln der paranor-
malen Kunst die Seele aus dem 
Leib, aber er erntet nur Spott und 
platte Ignoranz. Der untilgbare 
Blutfleck auf dem Fußboden der 
Bibliothek – seit über 400 Jahren 
das Menetekel seiner ruchlosen 
Tat – wird einfach mit einem Uni-
versal-Fleckentfernen beseitigt; 
man nötigt ihn, seine Ketten zu 
ölen damit man nachts wieder 
schlafen kann; die Kinder span-
nen Stolperschnüre und werfen 
Kopfkissen nach ihm und Missis 
Otis bietet ihm Magentropfen 
gegen sein nächtliches Stöhnen 
an. Völlig am Ende mit den Ner-

ven würde das Gespenst am liebsten seinen Job an den Nagel hängen. 
Aber verdammt ist eben verdammt! Ob ihn die Tochter der Amerikaner 
von seinem Fluch erlösen kann?
Ab 30. September wird der schaurig-komische Spaß für die ganze 
Familie über die Bühne huschen. Karten gibt es in der Buchhandlung 
Carolin Wolf und in der Hirsch-Apotheke. 
Weitere Infos gibt es unter www.exiltheater.de.

MustertextDie Koralle

Figurentheater „sowieso“ spielt wieder bei der Koralle

Drei einfallsreiche Museumsführer 
retten ihren Arbeitsplatz vor einer 
Blamage  Foto: PR

Kinder stehen vor einer Muse-
umstür und freuen sich auf den 
Besuch. Doch dieses Museum ist 
nicht gerade in einem guten 
Zustand. Die Ausstellungsstücke 
sind wenig präsentabel. Alle 
gezeigten Tiere sind vielmehr 
ziemlich ramponiert und daher 
wenig attraktiv.
Die drei Museumsführer haben 
also ein ziemlich großes Problem. 
Den wartenden Gästen muss 
doch etwas Attraktives geboten 
werden. In den Beständen vor-

handen sind „zufällig“ ein Esel, ein Hund, eine Katze und ein Hahn. 
Die drei schnauzbärtigen Herren beginnen das Märchen „Die Bremer 
Stadtmusikanten“ zu spielen. Bisweilen wissen sie nicht weiter. Manch-
mal brauchen sie noch Dinge für die Bühne oder Kostüme oder weitere 
Figuren. Solches findet sich am ehesten in einem guten Spielzeugmu-
seum.
Das Figurentheater „sowieso“ will mit dem ungewohnten Zugang zum 
klassischen Märchen Neugier auf eigentlich „Altes“ neu wecken. Der 
Märchenstoff wird in seiner Handlung beibehalten. Eingefügte Songs, 
welche die Handlung mal zusammenfassen oder mal vorantreiben, 
stellen einen unmittelbaren Kontakt zum Publikum her. Die Inszenierung 
meistern die vier Ensemblemitglieder vom „sowieso“, Barbara Vidmar 
(Figurentheaterspielerin und Figurenbauerin), Veronika Vereno (Spielerin 
und Kabarettistin), Sandra Rückl (Kindergartenpädagogin und Spielerin) 
sowie Christel Fasching (Regie, Konzeptentwicklung, Vorstellungstech-
nik).
Das Stück „Die Bremer Stadtmusikanten“ ist gedacht für Kinder vom 
Kindergarten- bis Grundschulalter. Es wird im Koralle Theater im Riff 
in zwei öffentlichen Vorstellungen gezeigt am Samtag, 29. Oktober, um 
14 Uhr und um 16 Uhr. Der Kartenvorverkauf beginnt bei der Buch-
handlung Braunbarth sowie im Internet unter www.diekoralle.de am 24. 
September.
Stefan Schuhmacher

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
Schweißobjekte
Ein Stuhlbein und eine Fahrradkette, Zahnräder drangeschweißt und 
dazu einen Sockel – Picasso hat es auch nicht anders gemacht. 
Gemeinsam werden Objekte aus Fundstücken entwickelt und realisiert.
Wer schon ein wenig Erfahrung im Umgang mit Metall und Holz gesam-
melt hat, kann in diesem Kurs sein handwerkliches Talent künstlerisch 
einbringen und sich eine Skulptur für Zuhause oder den eigenen Garten 
erschaffen.
Betreut und angeleitet durch die Künstler Sabine und Tom Naumann 
steht die Schlosserei im Kunsthof der MuKs, Moltkestraße 17a in 
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Bruchsal, zum freien plastischen Gestalten Jugendlichen ab 16 Jahren 
und Erwachsenen am Samstag, dem 8. Oktober von 10.00 bis 18.00 
Uhr offen.
Werkzeuge und Materialien sind alle vorhanden, einschließlich der 
Schweißmasken.
Mitzubringen sind langärmlige Arbeitsklamotten und wenn vorhanden 
eigene Sicherheitsschuhe.
Die Kosten betragen einmalig 59,-.
Weitere Informationen und Anmeldung unter 07251 – 30 00 70.

Auf den Spuren von Van Gogh und Gauguin
- Moderne Malerei
Vincent Van Gogh und Paul Gauguin zählen zu den wichtigsten Weg-
bereitern der modernen Malerei. So grundverschieden sie auch waren, 
sowohl was ihr künstlerisches Schaffen betrifft, als auch ihre unter-
schiedlichen Charaktere, so beeinflussten sie sich trotzdem gegensei-
tig. In diesem Kurs werden die Stilmerkmale und Malweisen der beiden 
Künstler verglichen. Die Teilnehmer und Teilnehmerinnen können sich 
mithilfe des MuKs–Dozenten Roland Spieth zu eigenen Werken inspirie-
ren lassen. Es wird in Öl oder Acryl gemalt.
Wer auf eine Leinwand malen möchte, wird gebeten, diese selber mit-
zubringen.
Interessierte Jugendliche ab 12 Jahren und Erwachsene treffen sich 
samstags vom 8. bis zum 22. Oktober, jeweils von 16.00 bis 18.00 Uhr 
im Malersaal im Kunsthof der MuKs, Moltkestr. 17a in Bruchsal.
Die Kurskosten betragen einmalig 39,-. 
Weitere Informationen und Anmeldung unter 07251 – 30 00 70.

Musikschule  
Rockband für „Spätreife“

 Foto: Muks

Die MuKs Bruchsal bietet ab 
November 2016 wieder ein Pro-
jekt für Spätberufene an, die end-
lich – oder wieder einmal – in 
einer Band spielen und sich 
damit einen vielleicht schon lange 
gehegten Wunsch erfüllen wol-
len. Betreut von Thomas Katz, 
einem erfahrenen Bandcoach, 
werden die MusikerInnen Songs 
aus dem Rock- und Pop-Bereich 
proben und sich damit – denn 
das ist das Ziel aller Künstler – 

                 auf einer Bühne präsentieren.
Das Angebot „Rockband für Spätreife“ richtet sich an Menschen, die 
singen, Gitarre, Bass, Schlagzeug, Keyboard spielen und ihr Instrument 
bereits einigermaßen beherrschen. Band-Erfahrung ist zwar von Vorteil, 
aber nicht zwingend notwendig, um dabei sein zu können. Wichtig ist 
vor allem der Wunsch, mit anderen „Spätberufenen“ zusammenzuspie-
len.
Zunächst trifft man sich 14-tägig jeweils 90 Minuten im Proberaum 
der MuKs. Die Gebühr richtet sich nach der Teilnehmerzahl am Band-
Projekt (€ 25.- bis € 35.-/Monat), Termin nach Absprache.
Weitere Infos und Anmeldung: Tel. 07251–300070, mail@muks-bruch-
sal.de oder www.muks-bruchsal.de

Schloss Bruchsal

Sanierung von Schlosskasse und Shop

 Foto: SSG

Die Schlossverwaltung informiert über eine Veränderung im Schloss: Ab 
dem 19. September beginnt die Sanierung von Schlosskasse und Shop. 
Daraus ergibt sich eine Änderung im Eingangsbereich. Kasse und Shop 
werden in den Weltesaal verlegt – einfach dem bisherigen Schlosskas-
senbereich gegenüber.Valeria Plebiscito, die Leiterin der Schlossverwal-
tung, erklärt: „Für die Besucher heißt das, dass sie mit dem Beginn der 

Baumaßnahmen nach links statt nach rechts gehen müssen, wenn sie 
ins Schloss kommen – sonst bleibt alles beim Alten.“ Für den Kassen-
bereich und den Shop ist dies seit vielen Jahren die erste Sanierungs-
maßnahme. Jetzt wird der gesamte Bereich komplett renoviert und 
soll in neuem Glanz erstrahlen. Während der Bauarbeiten werden die 
Besucherinnen und Besucher in der Intrada nach links geleitet. Auch 
am vorübergehenden Standort im Weltesaal betreiben die Staatlichen 
Schlösser und Gärten Baden-Württemberg den Museumsshop weiter, 
allerdings mit einem aus Platzgründen etwas reduzierten Angebot.

„Alles nach Plan?” – Schloss Bruchsal und sein Garten
Sonntag, 2. Okt. 15.00 Uhr
Typisch Barock: Schloss Bruchsal war nicht als einzelnes Bauwerk 
gedacht. Vielmehr umfasste der Entwurf viele Gebäude, den Schloss-
garten und ausgreifende Wegachsen in Stadt und Land. Denn Schloss 
und Umgebung waren als große Einheit gedacht. Wie häufig
bei großen Bauprojekten gab es bald schon Abweichungen vom Plan. 
Gravierende Veränderungen betrafen das Hauptgebäude und den Gar-
ten.
Preis: Erwachsene 9,00 €, Ermäßigte 4,50 €
Anmeldung (erforderlich) unter Telefon: 0 62 21 – 65 888 15

Deutsches Musikautomaten-Museum

Die heile Welt der Musikautomaten?
Sonntag, 25. September, 14 Uhr
Führung über Kinder- und Frauenarbeit im Heimgewerbe am Anfang 
der Musikautomatenproduktion

„Uhrenmachen in d. Neustadt“, Christian Meichelt um 1823. Einblick in 
die Arbeitssituation der Flötenuhrenbauer  Foto: DMM

Bruchsal. Die Flötenuhren, Drehorgeln und Orchestrien im Deutschen 
Musikautomaten-Museum im Schloss Bruchsal sind schön anzusehen 
und ihr Klangreichtum fasziniert. Viele zum Teil berühmte Firmen des 
Schwarzwalds produzierten diese faszinierenden selbst spielenden 
Musikwerke. Vor ihrer industriellen Fertigung wurden sie zum großen Teil 
in Heimarbeit hergestellt. Ganze Familien versuchten ihren kläglichen 
Lebensunterhalt aus der Landwirtschaft mit dieser Arbeit etwas aufzu-
bessern. Der Mann fertigte die Uhr und das Musikwerk oder schnitzte die 
Figuren, Frau und Kinder malten oft die Schilder der Uhren und steckten 
die Walzen für die Musikwerkmacher. Mit Beginn der Industrialisierung 
wurden die Automaten schließlich in Lohnarbeit hergestellt. Kira Kokos-
ka rückt mit dieser Sonderführung u. a. am Beispiel der Schwarzwälder 
Musikautomaten, die frühen Arbeits- und Produktionsbedingungen in 
der Musikautomatenherstellung stärker ins Bewusstsein. Die Führung 
findet um 14 Uhr im Deutschen Musikautomaten-Museum in Bruchsal 
statt. Der Eintritt entspricht dem Museumseintritt und beträgt sechs 
Euro, ermäßigt drei Euro, zuzüglich 2 Euro Führungsgebühr.

MustertextVolkshochschule

Kurse
10705 Generation 55 plus „Warum sich das Ehrenamt lohnt.” 
In Zusammenarbeit mit dem Mitmach-Büro der Stadt Bruchsal 
Dienstag, 27. September, 20 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 4.
Haben Sie schon an die Zeit nach Ihrer Erwerbstätigkeit gedacht? Wie 
verändert sich Ihr Beziehungsnetz, wenn Sie in Rente/Pension gehen? 
Wie steht es dann mit Ihren sozialen Kontakten?

10706 Entscheidungen treffen leicht gemacht – Workshop
Mittwoch, 28. September 18 – 21 Uhr, Bürgerzentrum, Seminarraum 5. 
Sie tun sich manches Mal wirklich schwer Entscheidungen zu treffen? In 
diesem Workshop bekommen Sie verschiedene Methoden an die Hand. 
Mitzubringen ist Schreibmaterial.



14   |    AMTSBLATT BRUCHSAL · 22. September 2016 · Nr. 38

20803 Didgeridoo – der klingende Stock Australiens 
- Ein Bau-, Spiel- und Entspannungsseminar - 
Freitag, 7. Oktober, 15.30-22 Uhr, Bürgerzentrum.
21202 Goldschmieden Schnupperkurs 
am Montag, 10. Oktober, 17.30-22 Uhr, Bürgerzentrum.
30105 Mit Yoga in den Tag 
ab Montag, 26. September, 9-10 Uhr (10x), Bürgerzentrum.
30211 Fitnessgymnastik 
ab Montag, 26. September, 19.30-20.30 Uhr (10x), Pestalozzischule.
30109A Yoga 50+ 
ab Dienstag, 27. September, 16-17.30 Uhr (8x), Bürgerzentrum.
30201 Feldenkrais–Methode 
ab Donnerstag, 29. September, 10.15-11.15 Uhr (6x), Bürgerzentrum, 
Durch sanfte, langsame Bewegungen eine neue Beweglichkeit in den 
Wirbeln, Muskeln und Gelenken schaffen.
30702 D Süße Hauptgerichte – Kochen für Kinder ab 7 Jahren
Samstag, 1. Oktober, 11-14 Uhr, Konrad-Adenauer-Schule,
40402 Deutsch als Fremdsprache Kompetenzstufe A1 Kurs 1 
ab Dienstag, 27. September, 9-10.30 Uhr, dienstags-mittwochs-frei-
tags-samstags, Bürgerzentrum,
50105 Grundkurs Android Smartphones und Tablets 
(für Mobilgeräte – Android), 
Freitag, 23./30.September, 9-12 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang 
Luisenstr. Bitte mitbringen Smartphone, Tablet oder Laptop. Inhalte: 
Gerätefunktionen, Betriebssystem und Apps, Bedienung durch Nutzung 
der Tastatur, einfache Textbearbeitung, Anpassen der Startbildschirme, 
App-Symbole und Widgets [nur bei Androidgeräten], Überblick über die 
Geräteeinstellungen / Systemupdates,
50106 Grundkurs Apple iPhone und iPad 
(für Mobilgeräte -Apple iOS)
Freitag, 23./30. September, 17.30-20.30 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, 
Eingang Luisenstr. Bitte mitbringen: Smartphone, Tablet oder Laptop. 
Inhalte: Gerätefunktionen, Betriebssystem und Apps, Bedienung durch 
Gesten und Nutzung der Tastatur, einfache Textbearbeitung, Anpassen 
der Startbildschirme, App-Symbole, Überblick über die Geräteeinstel-
lungen / Systemupdates

Mitteilungen anderer Institutionen

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Vorträge zum Thema Pflege
Pflegestützpunkt Bruchsal setzt Vortragsreihe „Perspektiven des 
Älterwerdens” fort 
Nächster Vortrag zum Thema „Psychische Belastungen pflegender 
Angehöriger“

Kreis Karlsruhe. Mit weiteren Vorträgen setzt der Pflegestützpunkt 
Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal seine erfolgreiche Veranstal-
tungsreihe „Perspektiven des Älterwerdens“ fort.
Den Auftakt bildet im Rahmen der Woche der seelischen Gesundheit 
am Mittwoch, 5. Oktober 2016 um 16.00 Uhr der Vortrag „Psychische 
Belastungen pflegender Angehöriger“ mit der Referentin BrigittaArns 
vom Caritasverband, Bruchsal. Die oft langjährige Versorgung von pfle-
gebedürftigen Angehörigen ist herausfordernd. Pflegende Angehörige 
sind täglich körperlichen, emotionalen und psychischen Anforderungen 
ausgesetzt. Das Risiko der Überforderung ist groß und kann unter 
Umständen zu psychischen Beeinträchtigungen wie z.B. Depressionen 
führen.
Im Vortrag werden Wege aufgezeigt, wie mit Überforderung im Bereich 
häuslicher Pflege umgegangen werden kann und welche Entlastungs- 
und Hilfemöglichkeiten es gibt.
Die weiteren Termine sind:

02.11.2016: „Wenn nichts mehr zu machen ist, gibt es noch viel zu 
tun!“ Vortrag über die Möglichkeiten der Palliativversorgung im 
häuslichen, ambulanten und stationären Bereich
Referentin: Christine Berger, Palliativfachkraft und Mitarbeiterin im Pal-
liativ Care Team Arista

12.12.2016: „24h-Betreuung“ – Osteuropäische Haushaltshilfen
Referentin: Dr. Julia Nill, Unabhängige Patientenberatung/ Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg e.V.

01.02.2017: „Gesund beginnt im Mund“ – Zahngesundheit im Alter
Referentin: Dr. Ulrike Heiligenhaus-Urmersbach,
Zahnärztin in Karlsruhe

01.03.2017: Der Pflegestützpunkt informiert – Änderungen im Pfle-
geversicherungsrecht
Referentin: Eva Klenert, Mitarbeiterin Pflegestützpunkt Landkreis Karls-
ruhe, Standort Bruchsal

05.04.2017: ‚Wenn das Amt die Pflege zahlt ...‘- Eine offene Frage-
runde an die Experten der Sozialhilfe – Hilfe zur Pflege
Referenten: Tanja Reger und Michael Winay, Mitarbeiter Amt für Versor-
gung und Rehabilitation, Landratsamt Karlsruhe
Die Veranstaltungen finden im Pflegestützpunkt Bruchsal im Rathaus 
am Otto-Oppenheimer-Platz 5 statt. Die Teilnahme ist kostenfrei, eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Fragen werden telefonisch unter 
07251/79-199 oder per E-Mail pflegestuetzpunkt.bruchsal@landrat-
samt-karlsruhe.de beantwortet.

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

 Kirchliche Institutionen
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Ja/Wir-Kreis Bruchsal 
Junge Alte/Wir im Ruhestand

MARKUS LÜPERTZ
ein Werksüberblick zum 75. Geburtstag.
Über dieses Thema wird im JA/WIR–Kreis (Junge Alte/Wir im Ruhe-
stand) am Dienstag 27.09.2016, 9 bis 11 Uhr im Martin-Luther-Haus, 
Bruchsal, Luisenstr. 1, Dr. Alexandra Axtmann, Rheinstetten referieren.
Eintritt 4 EUR ( inkl. Kaffee und Butterbrezel ).
Anlässlich seines 75. Geburtstages gibt der Vortrag einen Überblick 
über das Œuvre von Markus Lüpertz, der zu den bekanntesten deut-
schen gegenständlichen Malern der Nachkriegszeit mit einer ganz 
eigenen expressiven Bildsprache gehört. Als langjähriger Professor und 
Rektor der Düsseldorfer Kunstakademie hat Lüpertz viele nachfolgen-
de Künstlergenerationen geprägt. Mit Karlsruhe verbindet ihn neben 
einem Lebensstandort auch die Zeit als Professor für Malerei an der 
Staatlichen Akademie der Bildenden Künste. Wie viele seiner zeitgenös-
sischen Malerkollegen wandte Lüpertz sich ab den 1980er Jahren der 
Skulptur zu, die bis heute einen großen Raum in seinem Werk einnimmt 
und gerade mit einigen für öffentliche Plätze gestalteten Plastiken auch 
stark in der Kritik stand. Daneben verwendet er alle druckgraphischen 
Techniken, ist Dichter, Jazzpianist, betreibt einen eigenen Verlag und 
gibt die Zeitschrift „Frau und Hund” heraus.
Dr. Alexandra Carmen Axtmann ist Akademische Mitarbeiterin am Insti-
tut für Kunst- und Baugeschichte, Fachgebiet Kunstgeschichte an der 
Universität Karlsruhe (Karlsruher Institut für Technologie KIT).

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Dieses Gebot haben wir von ihm, dass, wer Gott liebt, dass der auch 
seinen Bruder liebe. 1. Johannes 4, 21
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Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Bezirkskirchentag in Bruchsal
Zum Auftakt des Reformationsjubiläumsjahres 2017 findet vom 28. 
Oktober bis 1. November 2016 ein Bezirkskirchentag in Bruchsal 
statt. Auf dem Programm stehen u.a. der Eröffnungsgottesdienst mit 
dem Landesbischof Jochen Cornelius-Bundschuh am Freitag, dem 28. 
Oktober, um 19 Uhr, das Kammermusical „Wenn Engel lachen“ – die 
Liebesgeschichte der Katharina von Bora am Samstag, dem 29. Okto-
ber, um 17 Uhr (Eintritt: 10,- €), ein „Song-Writer“-Konzert arrangiert von 
Gunter Hauser samstags um 20 Uhr (Eintritt: 15,- €), ein ökumenischer 
Bezirksgottesdienst mit Dekanin Gabriele Mannich und Dekan Wolfram 
Stockinger am Sonntag, dem 30. Oktober, um 11 Uhr, am Sonntag auf 
dem „Markt der Möglichkeiten“ vielerlei Workshops und Präsentationen 
der Kirchengemeinden im Bezirk. Das Kirchenkabarett „Duo Camillo“ 
tritt ebenfalls am Sonntag um 17 Uhr auf (Eintritt: 10,- €). Am Montag, 
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dem 31. Oktober, findet ein Kinder- und Jugendtag statt und am Abend 
eine „Church Night“ mit dem christlichen Aktionskünstler „Mr. Joy“. 
Ein ausführliches Programm (mit den Workshopangeboten) liegt in der 
Kirche aus.
Unser Angebot: Für 15,- € können Sie im Pfarramt eine Teilnehmerkarte 
kaufen. Sie haben damit freien Eintritt zu den kostenpflichtigen Veran-
staltungen am Samstag und Sonntag. Auch können Sie mit dieser Karte 
kostenlos mit den KVV-Verkehrsmitteln von Freitag bis Dienstag zu den 
Veranstaltungen nach Bruchsal fahren. Jugendliche bis zum Konfirma-
tionsalter erhalten eine solche Karte umsonst! Melden Sie sich bis zum 
10. Oktober im Pfarramt an!
Zum Abschluss des Kirchentags findet am Dienstag, dem 1. November, 
um 20 Uhr eine Konzertlesung von Samuel Koch & Samuel Harfst statt. 
Hierfür gibt es Karten zu 18,- € im Vorverkauf bei Alpha-Buchhandlung 
in Bruchsal bzw. unter http://www.samuelharfst.de/konzertlesung/.
Herzliche Einladung zu dieser großen Bezirksveranstaltung!

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:

 
am Freitag, den 23. September                                                  

um 19.30 Uhr                                                                                
in der  Schlosskirche Obergrombach 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

Mit Pfarrerin Andrea Knauber , 

der Taizé-Musikgruppe 

und dem Team der Feier-Abend-Kirche 

 

Wir wollen gemeinsam  still werden vor Gott                                          
und uns von ihm berühren lassen durch sein Wort                                                                 

und das Singen von Taizé- Liedern. 

 

Ihr Vorbereitungsteam                                                                                 
der evangelischen Christusgemeinde Unter- und Obergrombach 

"Du gibst meiner Seele große Kraft" 
Gottesdienst mit Liedern aus Taizé 

 

Herzliche Einladung zur Feier-
Abend-Kirche Freitag, den 23. 
September um 19.30 Uhr in der 
Schlosskirche Obergrombach.
„Du gibst meiner Seele große 
Kraft” 
Gottesdienst mit Liedern aus 
Taizé
mit Pfarrerin Andrea Knauber, 
der Taizé-Musikgruppe und dem 
Team der Feier-Abend-Kirche.

Wir wollen gemeinsam still wer-
den vor Gott und uns von ihm 
berühren lassen durch sein Wort 
und das Singen von Taizé- Lie-
dern.

Ihr Vorbereitungsteam der evan-
gelischen Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 25. September,
10 Uhr: Gottesdienst in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrombach mit 
Andrea Knauber.

Termine unter der Woche:
Donnerstag, 22. September,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-
Kirche Untergrombach unter der Leitung von Slobodan Jovanovic. 
Infos erhalten Sie beim Obmann des Singkreises, Andreas Wicke  
T: 07257-4800
Donnerstag, 22. September,
19 Uhr: Frauenkreis zum Thema: Berühmte Frauen – Rosa Parks, die 
Frau, die einfach sitzen blieb. Referentin: Conny Gorenflo, Diakonin, 
Religionslehrerin.
Freitag, 23. September,
10 Uhr: Bibelgespräch am Morgen in der Gustav-Adolf-Kirche Unter-
grombach, Kontaktperson ist Kerstin Brendelberger T: 07257-6379
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Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 25. September, 10.00 Uhr: Gottesdienst, im Anschluss Kir-
chencafé (Pfarrer Muhm), 09.50 Uhr: Kigo in der Martinskapelle
Dienstag, 27. September, 19.30 Uhr: Lobpreisabend in der Martins-
kapelle

Termine unter der Woche im Gemeindezentrum
Donnerstag, 22. September, 09.30 Uhr: Krabbelgruppe, 20.00 Uhr: 
Kirchenchorprobe
Montag, 26. September, 19.30 Uhr: Teentreff
Dienstag, 27. September, 9-11 Uhr: Wichtelgruppe: Kinderbetreuung 
für 0- bis 3-Jährige
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Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Samstag, 24. September, 18.30 Uhr: freiraum-Gottesdienst zum 
Thema „Friede, Freude und kein Eierkuchen” (Pfarrer Muhm), 18.30 
Uhr: Freiraum-Kigo im Kindergarten
Dienstag, 27. September, 19.30 Uhr: Lobpreisabend in der Martinska-
pelle in Heidelsheim

Termine unter der Woche im Gemeindehaus
Donnerstag, 22. September, 15.30 Uhr: Jungschar für Mädchen und 
Jungs der 1.-4- Klasse, 19.30 Uhr: Teentreff
Dienstag, 27. September, 09.30 Uhr: Krabbelgruppe, 18.00 Uhr: Jung-
schar für Jungs der 5.-7. Klasse

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Sonntag, 25. September,
10 Uhr: Gottesdienst zum Erntedankfest mit Vorstellung der neuen 
Konfirmanden inder Lutherkirche, Pfarrerin Tanja Dittmar & Team;
10 Uhr: Kindergottesdienst, gemeinsamer Beginn in der Lutherkirche;
Im Anschluss an den Gottesdienst herzliche Einladung zum Inter-
nationalen Essenim Martin-Luther-Haus!
Wir würden uns freuen, wenn Sie mit ihrem Kommen unser Miteinander 
bereichern sowie etwas zum Mittagessen mitbringen könnten (etwas 
Landestypisches). Wir wollen uns besser kennenlernen, von christlichen 
Traditionen aus verschiedenen Ländern berichten und unseren gemein-
samen Glauben stärken durch einen biblischen Impuls, der das Treffen 
beschließen soll. Wir freuen uns über eine Zusage. Gerne können Sie 
auch spontan kommen, bitten aber um eine Anmeldung, damit wir ent-
sprechende Vorbereitungen treffen können.
Tel. 2004 oder E-Mail: Tanja.Dittmar@kbz.ekiba.de

Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 22. September,
15.30 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s (Kinder ab 3 Jahren) – im Lutherhaus, 
Raum 1;
15.30 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s (Kinder im Krabbelalter) – im Käthe-
Luther-Kindergarten, in der roten Gruppe.
Samstag, 24. September,
11 – 13 Uhr: „Offene Kirche“. Lassen Sie sich einladen und schauen Sie 
rein! Finden Sie Ruhe, lassen Sie sich inspirieren, gehen Sie ins Gebet, 
laden Sie ihren Akku auf, ... IN DER OFFENEN LUTHERKIRCHE.
Dienstag, 27. September,
9 Uhr: JA/Wir-Kreis (Junge Alte/Wir im Ruhestand) im Saal des Martin-
Luther-Hauses zum Thema: Martin Lüpertz, ein Werküberblick zum 75 
Geburtstag, Referentin: Dr. Alexandra Carmen Axtmann, Rheinstetten;
18.30 – 20.30 Uhr: Teen-Kreis im Lutherhaus, Keller, Leitung: Diakonin 
Seitz;
19.30 Uhr: Lutherchor im Lutherhaus, Leitung: Rebecca Liebrich.
Mittwoch, 28. September,
14.30 Uhr: Seniorennachmittag im Martin-Luther-Haus, Raum 3, 
Leitung: Dieter Bürstner;
17.15 Uhr: Ensemblespiel der Bläseranfänger, Lutherhaus;
19 Uhr: CVJM-Posaunenchor im Lutherhaus, 
Leitung: Christian Osswald;
20.30 Uhr: Rainbow-Gospelchor im Lutherhaus, 
Leitung: Johannes Antoni.

Unterstützung für Erntedank gesucht
„Am kommenden Sonntag, 25. September feiern wir Erntedank. Der 
Altar soll, wie jedes Jahr mit Gaben geschmückt werden.
Dafür brauchen wir Ihre Unterstützung. Äpfel, Karotten, Obst und 
Gemüse, Kräuter und Blumen, Marmelade u.v.m. können am Samstag, 
24.09. von 11 bis 13 Uhr in der Kirche abgegeben werden. Die Gaben 
schmücken am Erntedanksonntag nicht nur die Kirche, sondern erfreu-
en am nächsten Tag die Kinder des Kindergartens, die für sich noch 
einmal Erntedank feiern und ein gesundes Mittagessen zubereiten.
Im Rahmen des Gottesdienstes werden die neuen Konfirmanden vor-
gestellt.
Im Anschluss an den Gottesdienst sind Sie herzlich zum Internationalen 
Mittagessen im Martin-Luther-Haus eingeladen.”
Mit bestem Dank und freundlichen Grüßen
Renate Benning
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Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt- 
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelische Christusgemeinde 
Unter- und Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienst
Sonntag, 25. September
10 Uhr Gottesdienst mit Taufen und Pfarrer Achim Schowalter
10 Uhr Kindergottesdienst

Termine
Freitag, 23. September
15.30 Uhr Mädchenjungschar
Dienstag, 27. September
17.30 Uhr Bubenjungschar (5.-7. Klasse)
Mittwoch, 28. September
14.30 Uhr Seniorengymnastik
16.30 Uhr Bubenjungschar (2.-4. Klasse)
19.00 Uhr Jugendkreis „Uniquehorn”
19.30 Uhr Chorprobe Paul-Gerhardt-Chor
Donnerstag, 29. September
20.00 Uhr Chorprobe „Femmes Vocales”
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Evangelische Kirchengemeinde 
Sta�ort-Büchenau

Bitte beachten Sie: 
Das Pfarrbüro ist vom 27.09. bis 30.09. geschlossen.

Gottesdienste, Veranstaltungen, Sonstiges
Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst am
Samstag, 24. September
19 Uhr FeierAbend-Gottesdienst mit der Vorstellung der Büchenauer 
und Stafforter KonfirmandInnen mit Pfarrer Dr. Holger Müller und den 
Glühwürmern in Staffort
Die Kollekte ist bestimmt für die kirchliche Arbeit mit Spätaussiedlern, 
Ausländern und Asylsuchenden.
Bei Bedarf an einer Mitfahrgelegenheit nach Staffort wenden Sie sich 
bitte an Frau Claus, Tel. 925120
Sonntag, 25. September
10 Uhr Kindergottesdienst im Evang. Gemeindehaus

Wochenveranstaltungen:
Die Veranstaltungen finden, wenn nicht anders vermerkt, im Evang. 
Gemeindehaus, Gartenstr. 29 statt.

Freitag, 23. September
EKuJA, Evangelische Kinder- und Jugendarbeit in der Allianz
17.30 Uhr – 19.00 Uhr Jungschar für Mädchen und Buben von der 
2. bis zur 7. Klasse in den Räumen des Katholischen Pfarrzentrums 
Büchenau.
20 Uhr Glühwürmer
Nähere Infos erhalten Sie bei Beate Freiberger, Tel. 07249-7213
20 Uhr Glühwürmer
Dienstag, 27. September
20 Uhr Kirchenchor
Mittwoch, 28. September
10 Uhr Mutter-Vater-Kind-Treff im Evang. Gemeindehaus
16 Uhr Konfirmandenunterricht
16 Uhr Kinderchor „Kiddy-Kids“ für Kinder ab dem Vorschulalter
19.30 Uhr Posaunenchor

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienst und Veranstaltung
Gottesdienste
Sonntag, 25. September, 10 Uhr: Gebetstreff; 10.30 Uhr: Film-Gottes-
dienst „Hoffnung verändert“ mit Catrin Baisch.
Während des Gottesdienstes findet parallel für die Kinder ein eigenes 
Programm statt. Eine englische Übersetzung des Gottesdienstes wird 
angeboten. Nach dem Gottesdienst sind Sie herzlich zu einer Tasse 
Kaffee eingeladen.

Weitere Termine
Donnerstag, 22. September, 18.30 Uhr: Sporttreff im Stadion Bruchsal 
(Sportzentrum 11); 19:30 Uhr: Bibelgespräch
Freitag, 23. September, 19.30 Uhr: FEIERabend in Münzesheimist ein 
kurzer Tages- und Wochenabschluss. Er soll helfen, all die Gedanken, 
Aufgaben und Termine, die uns umtreiben, bei Gott abzulegen und wie-
der den Blick frei zu bekommen für sein Da-sein in unserem Leben.
Samstag, 24. September, 9 – 12 Uhr: Familienflohmarkt in Unterö-
wisheim
Montag, 26. September, 19.30 Uhr: Posaunenchor in Unteröwisheim.
Dienstag, 27. September,18.30 Uhr: Teeniekreis „Tabs”; 20 Uhr Stadt-
gebet in der Stadtmission.
Mittwoch, 28. September, 16.45 Uhr: Kirchlicher Unterricht in Mün-
zesheim

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Gottesdienste
Freitag, 23. September: Neuthard: 19 Uhr Eucharistiefeier (Echema)
Samstag, 24. September:Karlsdorf: 9 Uhr Eucharistiefeier (Echema), 
Büchenau: 18 Uhr Eucharistiefeier am Vorabend (Echema)
Sonntag, 25. September: Karlsdorf: 9 Uhr Eucharistiefeier, Neuthard: 
10.30 Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit (Birkhofer)
Dienstag, 27. September: Büchenau: 19 Uhr Eucharistiefeier – Seelen-
amt der Seelsorgeeinheit -
Donnerstag, 29. September: Karlsdorf: 19 Uhr Eucharistiefeier (Margeth)

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 23. September,
Obergrombach St. Martin: 9 Uhr: und Untergrombach: Hauskommu-
nion (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz;  
19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)

Samstag, 24. September,
Heidelsheim St. Maria: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Obergrombach St. Martin: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Untergrombach Michaelskapelle: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier des 
Wallfahrtschores Waghäusel (Pater Jürgen)
Sonntag, 25. September,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 9.30 Uhr: Prozession von der 
Pfarrkirche Untergrombach zur Michaelskapelle (B. Rapp); 18.15 Uhr: 
Rosenkranz
Untergrombach Michaelskapelle: 10.30 Uhr: Eucharistiefeier – Seel-
sorgeeinheits-Gottesdienst “Michele”, mitgestaltet vom Musikverein 
Untergrombach, mit den Firmbewerbern. (Pfr. Fritz )
Montag, 26. September,
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18 Uhr: Eucharistische Anbetung
Dienstag, 27. September,
Obergrombach St. Martin: 18.25 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharis-
tiefeier (Pfr. Müller)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Mittwoch, 28. September,
Helmsheim St. Sebastian: 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.15 Uhr: Rosenkranz
Untergrombach Michaelskapelle: 15.30 Uhr: „Michele”-Gottesdienst 
des Altenwerks Untergrombach (Pfr. Fritz)

St. Maria Heidelsheim

Kleingruppe Bannholzer
Donnerstag, 29. Sept. 2016,erstes Treffen nach den Ferien, 20.00 Uhr 
bei Bannholzers, Humboldtstr.6.
Thema: Lerne, barmherzig zu sein (Mt9,9-13) (Heft Seite13ff)

St. Martin Obergrombach

Katholische Frauengemeinschaft Obergrombach  
Wanderung im Albtal
Wann: Dienstag, 27. September
Abfahrt: 8.15 Uhr Kirche Obergrombach
Rückkehr: ca, 19 Uhr
Interessenten können sich noch bis Sonntag, 25. September, bei Erna 
Schumacher, Tel. 07257-2149 anmelden!

MustertextSt. Cosmas und Damian Untergrombach

Wiedereröffnung der Pfarrbücherei am 15. Oktober
Am Samstag, 15.10.2016 ist es endlich so 
weit. Die Pfarrbücherei Untergrombach öffnet 
wieder ihre Pforten in den neuen Räumen im 
Rückgebäude des Anwesens Büchenauer 
Straße 23 (ehemals Rapp-Plastik). Das rote Tor 

weist den Weg zur Bibliothek, die die Leserinnen und Leser aller Alters-
gruppen mit einem umfangreichen Medienangebot erwartet. Neben 
Büchern zu den unterschiedlichsten Themen warten Zeitschriften, Hörbü-
cher und eine Auswahl von Spielen auf die Ausleihe. Insgesamt mehr als 
3.000 Medien stehen in den Regalen, die durch Neuerscheinungen regel-
mäßig aktualisiert werden. In den großzügigen Büchereiräumen findet sich 
nun auch Platz zum Schmökern und Verweilen sowie für eine Kinderecke.
Die Arbeiten zur Eröffnung befinden sich auf der Zielgeraden, dank des 
hohen Engagements des inzwischen auf zwölf Personen angewachse-
nen Büchereiteams. „Es ist unglaublich, was in den zurückliegenden 
Wochen von den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern geleistet worden 
ist, um diese Einrichtung in überarbeiteter Form wieder aktivieren zu 
können“, freut sich Teamleiterin Andrea Müller.
Umso mehr fiebern alle Beteiligten dem Eröffnungstermin entgegen. 
Nach der Segnung der Räume durch Pfarrer Fritz und einem Danke-
Empfang für geladene Gäste präsentiert sich die Bücherei am Eröff-
nungstag von 11.30 bis 15.00 Uhr der Öffentlichkeit. Medien können 
natürlich auch gleich entliehen werden. Die Erwachsenen dürfen ihr 
Glück an einem Schätzspiel versuchen und ein aktuelles Buch oder ein 
Spiel gewinnen.
An die Kinder hat das Büchereiteam eine besondere Bitte: In der Kin-
derecke wartet der Lesefrosch als Maskottchen der Bücherei auf die 
jungen Leserinnen und Leser. Leider hat er noch keinen Namen. Am 
Eröffnungstag hofft das Team auf viele kreative Vorschläge, aus denen 
das Team einen Namen auswählen kann. Der Gewinner oder die Gewin-
nerin erhält ein Geschenk für ihre Idee.
Die Nutzung der Bücherei ist kostenlos. Für einen nachhaltigen Erhalt 
der Einrichtung muss allerdings die Finanzierung auf andere Weise 
gesichert werden. Das Büchereiteam freut sich daher über jeder Spende 
oder Unterstützung. Als zusätzliche Leistung bietet die Bücherei einen 
Bestellservice für Bücher an. Von jeder Bestellung erhält die Bücherei 
einen Bonus zum Kauf neuer Medien.
Kommen – sehen – staunen bei der Eröffnung der Pfarrbücherei 
Untergrombach am Samstag, 15. Oktober 2016 von 11.30 Uhr bis 
15.00 Uhr in der Büchenauer Straße 23 in Untergrombach
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Minis Untergrombach  
Ministrantenaufnahme

Miniaufnahme und Verabschiedung Foto: privat

Am Tag des Patroziniums wurden in der Pfarrkirche Untergrombach die 
neuen Minstranten feierlich aufgenommen.
Nach ihrer Erstkommunion wurden Hannah Kling, Natalie Kling, Elisa 
Kluß und Franziska Woll auf ihren Dienst von den Oberministranten 
vorbereitet. Nach der Übergabe der „Dienstausweise” und der Holz-
kreuze bekamen alle vier noch ein kleines Willkommensgeschenk. Pfar-
rer Thomas Fritz nahm die vier Ministrantinnen feierlich auf und erteilte 
ihnen den Segen. Herzlich willkommen ihr Vier !!
Gleichzeitig hieß es auch Abschied nehmen von Simon Daubner und 
Timo Röpke, die beide nach 12 Jahren aus der Ministrantenschaft 
ausscheiden. Leider konnten bei aus berufl ichen Gründen nicht am 
Gottesdienst teilnehmen. Lisa Röpke wurde nach 10 Jahren aktivem 
Mini-Dienst verabschiedet. Sie hat in dieser Zeit nicht nur den Minist-
rantendienst gewissenhaft verrichtet, sie war außerdem noch Obermi-
nistrantin, hat Gruppenstunden geleitet und war ebenfalls immer noch 
bei den Sternsingern aktiv. Alle drei bekamen von der Erzdiözese eine 
Urkunde und ebenfalls ein kleines Geschenk zum Abschied. Vielen 
Dank an Lisa, Timo und Simon. Das Mini-Team wünscht allen Dreien 
alles Gute auf ihrem weiteren Lebensweg.

MICHELE
Die Untergrombacher Minis öffnen am kommenden Sonntag zum Wall-
fahrtsgottesdienst „Michele” ihren traditionellen Gutselstand. Sie bieten 
wieder nach dem Gottesdienst Mohrenköpfe, gebrannte Mandeln und 
Magenbrot an. Die Ministranten freuen sich über ihren Besuch.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 22. September,
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné)
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Freitag, 23. September,
Kapelle Sancta Maria: 18 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 9 Uhr: Ökumenisch. Schulgottesdienst – der Stirumschule
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Samstag, 24. September,
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
St. Josef: 18.30 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 16.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (P. Dieudonné)
Sonntag, 25. September,
Hofkirche: 10.30 Uhr: Patrozinium (Pfr. Ritzler) 60 Jahre Wiederauf-
bau der Hofkirche/15 Jahre Weihe von Diakon Wilhelm, Festprediger: 
Domdekan Dr. Christoph Kohl, Speyer/Festmesse (Missa brevis/Jacob 
de Haan), gestaltet von den Kirchenchören der SE
Anschließend Einladung zum Gemeindefest im Vinzentiushaus
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné); 12 Uhr: Heilige 
Messe der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Montag, 26. September,
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripperger)
Dienstag, 27. September,
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe

St. Josef: 8.30 Uhr: (Diakon Wilhelm) Ök. Schulgottesdienst der Albert-
Schweitzer-Realschule
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Mittwoch, 28. September,
Altenzentrum, Andachtsraum: 9.45 Uhr: Wortgottesdienst mit Kom-
munionfeier (Diakon Wilhelm)
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung (Pfr. Ritzler) ; 12 Uhr: Heilige 
Messe (Pfr. Ritzler)
Donnerstag, 29. September,
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater)
Kapelle Sancta Maria: 7 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler)
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)

Festgottesdienst

 

Herzliche Einladung zum FEST-
GOTTESDIENST des Patrozini-
ums St. Damian & Hugo am 
Sonntag, 25. September um 
10.30 Uhr in der Hofkirche. 
Dabei wird auch das Fest des 
Patrons unserer SE, der hl. Vin-
zenz (27.9.) begangen. Passend 
dazu singt der Chor der Seelsor-
geeinheit die „Missa brevis“ von 
Jacob de Haan.
Da der Pfarrsaal der Hofkirche 
derzeit nicht nutzbar ist, fi ndet 
anschließend das GEMEINDE-
FEST im und ums VINZENTI-
USHAUS herum statt. Bezahlt 
wird auf Spendenbasis; der Erlös 
kommt einen sozialen Projekt zu 
Gute. Helfer & Kuchenspenden 
sind sehr willkommen!
Damit es ein Fest für Jung und 
Alt wird, backen die Sternsinger 
leckere Waffeln, mixen die Ober-

minis spritzige alkoholfreie Cocktails und die KSJ hält eine Spielstraße 
für Kinder bereit und bietet Kinderschminken an.
Gesangsfreudige lädt Rigobert Brauch ab 13.30 Uhr in die Stadtkirche 
zum OFFENEN SINGEN von Volksliedern, Gospels und anderen ein-
gängigen Liedern ein.
Frau Doris Buhlinger bietet jeweils um 14.30 und 15 Uhr eine FÜH-
RUNG durchs Lapidarium (Kellerräume) der Hofkirche an.

Katholische Frauengemeinschaft St. Paul  
Testament – Vorsorgevollmacht – Patientenverfügung

 (Foto: privat)

Cilly Rathgeb freute sich sehr über den Zulauf der Besucher zum 
Referat mit Rechtsanwältin Ruth Zöller und meinte in ihrer Begrüßung: 
„viele von uns Menschen denken sicherlich, das alles hat noch Zeit.“ 
Doch allen Gästen wurde schnell klar, dass man so bald als möglich 
persönliche Regelungen schriftlich verfassen sollte. Bekannt war den 
meisten die gesetzliche Erbfolge: 1. Kinder des Erblassers, 2. Eltern des 
Erblassers. Besteht zwischen zwei Partnern kein Ehevertrag, gesetzli-
cher Güterstand, so erbt der Ehepartner die Hälfte, Sohn und Tochter 
je ein Viertel. Wenn keine gesetzliche Regelung erfolgen soll, so kann 
das Ehepaar eigenhändig handschriftlich ein Testament aufsetzen, 
beide Partner müssen mit Datum unterschreiben. Man kann es hinterle-
gen, muss es aber nicht; es gilt immer das jüngst verfasste Schreiben. 
Bekannt ist auch das s. g. Berliner Testament: die Ehegatten legen 
gemeinsam fest, wer nach dem Tod des Längstlebenden erben soll. 
Der Weiterlebende ist an die Abmachungen gebunden, wenn ein Part-
ner stirbt. Ruth Zöller ging noch auf die Testamentsvollstreckung und 
auf das Bankwesen ein. Auch hob sie das Pfl ichtteilsrecht hervor und 
brachte als Beispiel: „wenn jemandem ¼ Erbteil zusteht, so beträgt 
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der Pflichtteil 1/8. Sehr wichtig erschien allen Zuhörern die Vorsor-
gevollmacht. Diese sollte mit demjenigen abgesprochen sein, der die 
Vollmacht übernehmen soll, wobei es sinnvoll sein kann, mehrere Per-
sonen einzusetzen, denn es kann ja einmal einer ausfallen. Der Inhalt 
der Vollmacht betrifft u.a. die Bereiche: Vermögenssorge, Behörden, 
Aufenthalt und Wohnungsangelegenheiten, Postverkehr, Betreuungs-
verfügung, Gesundheitsfürsorge. Alles kann privatschriftlich erstellt 
werden, muss aber unterschrieben sein. Bei der Patientenverfügung 
geht es umdas Selbstbestimmungsrecht, die Durchsetzung des Wil-
lens des Patienten, denn, so Zöller: „es geht um das höchste Gut, das 
Leben.“ Besteht eine Patientenverfügung, so richtet sie sich danach, 
ob z.B. lebensverlängernde Maßnahmen eingesetzt werden dürfen oder 
nicht. Deshalb muss dieser Wille/Wunsch des Patienten für den Fall, 
dass er diesen nicht mehr selbst äußern kann, genau festgelegt sein. 
Hierzu ist sowohl eine ärztliche als auch juristische Beratung sinnvoll. 
Die Patientenverfügung kann jederzeit widerrufen werden. „Leider gibt 
es keine Patentlösung“ so Ruth Zöller. Cilly Rathgeb dankte ihr für die 
ausführlichen Informationen; das Publikum applaudierte.  (es)

KjG St. Peter und Paul  
Sommerferien

 Foto: privat

Sommer, Sonne, Zeltlager 2016 – der diesjährige Leitspruch unseres 
Lagers passte wie die Faust aufs Auge. Keine einzige Regenwolke ließ 
sich blicken und es gab kaum größere Streitigkeiten – sowohl unter 
den Betreuern als auch Kindern. So manch kleiner Teilnehmer sprach 
hinterher gar vom „besten Lager ever“.
Das zweiwöchige Zeltlager in den Sommerferien ist ein fester Bestand-
teil der KjG St. Peter und Paul Bruchsal. Man munkelt, dass man 
kein einziges mehr verpassen möchte, wenn man einmal Zeltlagerluft 
geschnuppert hat. In diesem Jahr haben wir unsere Zelte bei Schmits-
hausen in der schönen Pfalz aufgeschlagen. 55 Kinder und Jugendliche 
im Alter von 7 bis 15 Jahren wurden von knapp 30 Leitern rund um die 
Uhr betreut, bekocht und bespaßt.
Die klassischen Programmpunkte wie Casino-Abend, O-Marsch, Singen 
am Lagerfeuer oder Stationslauf durften natürlich nicht fehlen. Aber die 
Leiterrunde der KjG lässt sich auch immer wieder etwas Neues einfallen: 
So fand in diesem Jahr zum Beispiel ein Thementag sowie ein Bayeri-
scher Abend statt – selbstverständlich mit zünftigem Essen, Trachten 
und bayerischen Spielen. Zudem haben wir zwei Tagesausflüge unter-
nommen: Zum einen ein Besuch im Neunkirchner Zoo inklusive Führung 
sowie ein Nachmittag im World of Fun Zweibrücken, welches einen 
Indoor-Spielplatz, Minigolf und Bowling zu bieten hat, zum anderen im 
Westwall-Museum mit interessanten Führungen und einen Nachmittag 
im Pirmasenser Frei- und Hallenbad Plub.
Unser Küchenteam, bestehend aus mindestens 3 Personen, steht tag-
täglich im Küchenzelt, um die vielen Mäuler mit gesundem und leckerem 
Essen zu stopfen. Die Lagerleitung steht rund um die Uhr verantwor-
tungsvoll parat und auch die übrigen knapp 20 Leiter stehen den kleinen 
Teilnehmern 24 Stunden pro Tag zur Verfügung – ganz egal, ob ein Pflas-
ter notwendig ist, ein kleiner Streit geschlichtet werden muss oder ein 
Kind ganz einfach nur dringend eine Geschichte loswerden muss: Ja, 55 
Kinder und Jugendliche zu betreuen, kann anstrengend sein. Aber jedes 
einzelne Lächeln und strahlende Kinderauge ist die Mühe wert!
Knapp 20 Zelte, ein toller Zeltplatz samt kleinem Aufenthaltsraum, 
einen Anhänger voll Material- und Bastelkisten und viele ehrenamtliche 
Betreuer, die sich wieder jede Menge Programm für die Teilnehmer 
überlegt haben: Es braucht also wirklich nicht viel, um eine Horde jun-
ger Teilnehmer glücklich zu machen. Und obwohl die Leiterrunde nicht 
unbedingt erholt aus dem Zeltlager zurückkommt, lasst Euch gesagt 
sein: Wir freuen uns schon jetzt riesig auf unser Zeltlager 2017!
www.kjg-peterundpaul.de

Senioren und Freunde der Hof und Stadtkirche
der Seelsorgeeinheit St. Vinzenz  Bruchsal  
Seniorenfahrt am 6. Oktober fällt aus
Unsere Tagesfahrt in den Schwarzwald am Donnerstag den 6. Oktober 
2016 fällt wegen zu geringer Teilnehmerzahl leider aus.
Unser nächster Seniorentreff ist am Donnerstag den 3. November um 
14.30 Uhr im Vinzentiushaus
Thema: Erste Hilfe im Alter – Schlaganfall mit Herrn Günter Halmich 
Maltheser Karlsuhe
Wir freuen uns auf ein Wiedersehen Wilhelm Gremmelmaier

Liebenzeller Gemeinschaft Heidelsheim

Donnerstag, 22. September
19.30 Uhr: Jugendbund (Teens ab 16 Jahre)
Freitag, 23. September
18.00 – 19.30 Uhr: Israelische Tänze, keine Vorkenntnisse notwendig.
20.00 – 22.00 Uhr: Israelische Tänze für Fortgeschrittene.
Bequeme Kleidung und Schuhe sind hilfreich. Anmeldung bei Petra 
Winter unter Tel. 07251 56253.
Samstag, 24. September
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre
Sonntag, 25. September
18.00 Uhr: Gottesdienst mit GodiTeam – „KERNgedanken für den Glau-
ben“ mit G. Lautenschläger. Kinderprogramm während der Predigt. Für 
Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit Sichtfenster und 
Tonübertragung.
Montag, 26. September
8.15 Uhr: Gebetskreis
20.00 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 27. September
17.00 Uhr: Jungschar für Jungs (2.Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Gebetsstunde
Mittwoch, 28. September
10.00 Uhr: Frauenevent: „Epheserbrief“
17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2.Klasse bis 13 Jahre)

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter 
www.liebenzeller-gemeinschaft-heidelsheim.de und www.sak-heidels-
heim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 25. September
10 Uhr bis 11.30 Uhr:
Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann.Während 
der Predigt haben die Kindergarten- und Schulkinder jeweils ein eigenes 
Programm und für Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Raum mit 
Tonübertragung.Anschließend laden wir noch herzlich zum Stehkaffee 
ein.

Termine unter der Woche
Donnerstag, 22. September
17 Uhr bis 18.15 Uhr: 
Kids Club International – Treffpunkt Spielplatz Weidenbusch:Rennen, 
spielen, toben und eine Heldin aus der Bibel kennen lernen.
18.30 Uhr bis 20 Uhr:
TeenTreff für Jugendliche ab zwölf JahrenEinweihungsfeier „Schlag die 
FSJlerin” :-)
Freitag, 23. September 
ab 20 Uhr:
Hauskreis I und Hauskreis IIDie Treffen finden wöchentlich in mehre-
ren Kleingruppen für unterschiedliche Altersgruppen an verschiedenen 
Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden Gastgebern statt. 
Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und Glaubensfragen 
nachzudenken, unsere Gedanken dazu austauschen, Zeit haben zum 
Singen, Beten, Reden, zum Feiern und fröhlich, aber auch Raum geben 
für nachdenkliche Momente.
Mittwoch, 28. September 
17 Uhr bis 18.30 Uhr:
International Bible Study in Farsi
19.30 Uhr bis 21.30 Uhr:
Hauskreis II für junge ErwachseneLesen in und Austusch über die Bibel, 
zeit zum Reden, Beten, Nachdenk, Feiern und fröhlich sein

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Gottesdienste
Samstag, 24. September, 18 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedan-
ken „Dienst für Gott bedeutet Opfer”.
Predigtgrundlage (1. Petrus 2,5): Auch ihr als lebendige Steine erbaut 
euch zum geistlichen Hause und zur heiligen Priesterschaft, zu opfern 
geistliche Opfer, die Gott wohlgefällig sind durch Jesus Christus.Parallel 
zum Gottesdienst finden für die Kinder Sonntagsschule (ab sechs Jahre) 
und Sonntagsschule für Vorschulkinder (ab drei Jahre) statt.
Mittwoch, 28. September, 20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedan-
ken „Gott im Nächsten begegnen”.
Predigtgrundlage (Hebräer 13,2): Gastfrei zu sein vergesst nicht; denn 
dadurch haben einige ohne ihr Wissen Engel beherbergt.

Zu unseren Veranstaltungen sind Sie jederzeit herzlich eingeladen. Wei-
tere Informationen finden Sie unter http://www.nak-bruchsal-gemeinde.
de im Internet.
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Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Donnerstag, 22. September, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag: Wir sind wunderbar gemacht
Besprechung: Nach geistigen Schätzen graben
Bibellesung: Psalm 135 bis 141
Donnerstag, 22. September, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Darbietung 1: Wachtturm Ausgabe 16.5 Artikel 16
Darbietung 2: Wachtturm Ausgabe 16.5 Artikel 16 – Lade den 
Gesprächspartner zu den Zusammenkünften ein
Darbietung 3: Gute-Botschaft-Broschüre Lektion 8 Absatz 8 – Hilf dem 
Bibelschüler zu verstehen, wie er das Gelernte umsetzen kann
Donnerstag, 22. September, 19.50 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung: 3 Fallen, die man bei Bibelstudien vermeiden sollte
Versammlungsbuchstudium:Buch: „Gottes Königreich regiert!“, Stoff: 
Brief der leitenden Körperschaft und Kapitel 1 Absatz 1 bis 10
Sonntag, 25. September, 18 Uhr
Vortrag: Hast du den Geist eines Evangeliumsverkündigers?
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Sprich mit 
anderen über die gute Botschaft der unverdienten Güte

Versammlung Bruchsal-Süd  
Freitag, 23. September, 19.50 Uhr, Unser Leben als Christ
Vortrag: Wir sind wunderbar gemacht
Besprechung: Nach geistigen Schätzen graben
Bibellesung: Psalm 135 bis 141
Freitag, 23. September, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Darbietung 1: Wachtturm Ausgabe 16.5 Artikel 16
Darbietung 2: Wachtturm Ausgabe 16.5 Artikel 16 – Lade den 
Gesprächspartner zu den Zusammenkünften ein
Darbietung 3: Gute-Botschaft-Broschüre Lektion 8 Absatz 8 – Hilf dem 
Bibelschüler zu verstehen, wie er das Gelernte umsetzen kann
Freitag, 23. September, 19.50 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung: 3 Fallen, die man bei Bibelstudien vermeiden sollte
Versammlungsbuchstudium: Buch: „Gottes Königreich regiert!“, Stoff: 
Brief der leitenden Körperschaft und Kapitel 1 Absatz 1 bis 10
Sonntag, 25. September, 18 Uhr
Vortrag: Wie man in einer gesetzlosen Welt Liebe bekundet
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Sprich mit 
anderen über die gute Botschaft der unverdienten Güte

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Sonntag, 25. September, 12.30 Uhr
Vortrag: Den „furchteinflößenden Tag“ fest im Sinn behalten
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels: Sprich mit 
anderen über die gute Botschaft der unverdienten Güte
Mittwoch, 28. September, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag: Jehova ist groß und sehr zu preisen
Besprechung: Nach geistigen Schätzen graben
Bibellesung: Psalm 142 bis 150
Mittwoch, 28. September, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Darbietung 1: 1. Petrus 5 Vers 7 – Lehre die Wahrheit
Darbietung 2: Psalm 37 Vers 9 bis 11 – Lehre die Wahrheit
Darbietung 3: Gute-Botschaft-Broschüre Lektion 9 Absatz 3 – Hilf dem 
Bibelschüler zu verstehen, wie er das Gelernte umsetzen kann

Mittwoch, 28. September, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung: Im Predigtdienst geschickter werden: Interessierte zu 
den Zusammenkünften einladen
Versammlungsbuchstudium: Buch: „Gottes Königreich regiert!“, Stoff: 
Kapitel 1 Absatz 11 bis 20, Übersichten auf Seite 10, 12

Kirche für Bruchsal

Jesus
Eines kann man Jesus sicher nicht vorwerfen: Er sei langweilig und 
angepasst gewesen. Er hat kein Schmalspurleben gelebt, sondern ein 
krasses, prickelndes, spannendes Leben. Ein Leben mit Ecken und 
Kanten. Ein Leben, wie es der Schöpfer des Lebens gewollt hat. In 
dieser Predigtserie wollen wir Jesus neu entdecken und verstehen, wer 
Er wirklich ist.
Nächster Gottesdienst: Sonntag, 25. September
Thema: „JESUS ... der Freund”
Ab 10:00 Uhr: Welcome-Lounge mit Stehcafé. 10:30 Uhr: Gottesdienst 
(mit Übersetzung auf Englisch – with translation in English)

KFB-KinderKirche
Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag KinderKirche für alle 
4- bis 12-Jährigen statt! Wir starten am Sonntag in den 2. Tag unserer 
neuen Serie „Mein Freund Jesus”. Wir freuen uns auf Dich!

Gospelkonzert
Mit „Coloured Voices“ und Band 
„Double View“ am 24. September 
2016 um 19:30 Uhr in der Kirche für 
Bruchsal. 
Der Eintritt ist frei. 

Kirche für Bruchsal, 
Eisenbahnstr. 6, Bruchsal, 
www.kf-bruchsal.de.

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Gottesdienste
Samstag, 24. September, 18 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedan-
ken „Dienst für Gott bedeutet Opfer”.
Predigtgrundlage (1. Petrus 2,5): Auch ihr als lebendige Steine erbaut 
euch zum geistlichen Hause und zur heiligen Priesterschaft, zu opfern 
geistliche Opfer, die Gott wohlgefällig sind durch Jesus Christus.
Mittwoch, 28. September, 20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedan-
ken „Gott im Nächsten begegnen”.
Predigtgrundlage (Hebräer 13,2): Gastfrei zu sein vergesst nicht; denn 
dadurch haben einige ohne ihr Wissen Engel beherbergt.
Zu unseren Veranstaltungen sind Sie jederzeit herzlich eingeladen. 
Weitere Informationen finden Sie unter http://www.nak-bruchsal-hei-
delsheim.de im Internet.

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH

Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

MustertextArbeitsgemeinschaft für Natur- und 
Umweltschutz Bruchsal e.V.

Wandern auf der Ostast-Trasse
Die Arbeitsgemeinschaft für Natur- und Umweltschutz e.V. (AGNUS) 
und die Bürgerinitiative für Natur- und Umweltschutz im Straßenbau 

e.V. (BINUS) veranstalten am Sonntag, den 25. September 2016 einen 
Aktionstag „Natur” zum geplanten Ostast der B35a.

Treffpunkt: 10 Uhr, Weingut Klumpp (Heidelbergerstr. 100). 

Ziel: Kläranlage Heidelsheim. Dauer: ca. drei Stunden.
Wir wandern entlang der geplanten Ostast-Trasse. Im Marschgepäck 
haben wir einen Verpflegungstopp im Gewann „Rotenberg” und Kurz-
vorträge mit den Themen:

- Allgemeiner Sachstand zum Ostast
- Betroffene Biotope, Fauna und Flora
-  Landschaftszerschneidung, Landschaftsbild und Naherholung in der 

Region
-  Beeinträchtigungen von Weinbau, Landwirtschaft, Wildtiermanagment 

und Streubost

Zu unserem Aktionstag laden wir alle Bruchsaler und Bruchsalerinnen 
herzlich ein!
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AWO Elternschule

DIY Stricken & Häkeln
Handarbeitswerkstatt
Wollten Sie schon immer Stricken oder Häkeln lernen? Haben Sie eine 
angefangene Handarbeit und wissen nicht weiter? Sie würden gerne ein 
DIY Teil besitzen und/oder einen lieben Menschen beschenken?
Der dreiteilige Workshop mit Monika Kaiser, findet am Mittwoch, 05. 
Oktober, 09. November und 07. Dezember, jeweils 19.00 Uhr, statt.
Dieser Treffpunkt der AWO Kurse-Elternschule in Kooperation mit dem 
Familienzentrum Bruchsal hilft ihnen DIY-Träume wahr werden zu las-
sen, kostenlos / Spendenkasse.
Veranstaltungsort: Bruchsal, Familienzentrum, Tunnelstr. 27.
Kontakt: Frau Kaiser, (07251) 95 65 46, AWO Kurse-Elternschule, 
(07251) 71 30 31 2, Familienzentrum, (07251) 79 – 78 78

Mit Sinn und Verstand
angeleitete Eltern-Kind-Spielgruppe
Gemeinsam mit Spielkreisleiterin Hilde Panatschek können Kleinkinder 
ab 5 Monate mit Betreuungsperson, ab Donnerstag, 06. Oktober, 10.00 
Uhr spielerisch die Welt entdecken und dabei alle Sinne ansprechen!
Bei dem Angebot der AWO Elternschule im Familienzentrum Bruchsal, 
Tunnelstr. 27, werden im Wechsel speziell entwickelte Programme 
angeboten, die auf Methoden der modernen frühkindlichen Pädagogik 
aufbauen. So wird Spaß an Bewegung geweckt und Kontakt zu Gleich-
altrigen ermöglicht. Singen und Fingerspiele gehören genauso dazu, wie 
der Austausch untereinander.
Gebühr: 45 Euro / 10 Termine, Anmeldung erforderlich:
FamZ: (07251) 79–78 78, AWO Elternschule: (07251) 71 30-31 2

Patchwork für Anfänger
Für diesen Workshop mit Frau Gottschling, Maßschneiderin im Hand-
werk, brauchen Sie Stoffreste mit Mustern und Farben, die für Sie har-
monisch zusammen passen. Genäht wird mit der eigenen Nähmaschi-
ne, aber auch eine Kombination mit Handstichen ist beim Patchwork 
möglich.
Am Samstag, 08. Oktober von 10.00 – 15.00 Uhr können Sie als 
Übungsstück zum Beispiel ein Kissen oder einen kleinen Wandbehang 
herstellen.
Gebühr: 35 Euro / plus eventuell Material
Anmeldung erforderlich: AWO Elternschule: (07251) 71 30–31 2, 
www.awo-kurse-elternschule.de

1. Bruchsaler Budo Club

Tag der offenen Tür
Vorführungen, Mitmachangebote, Kaffee und Kuchen
Am Sonntag, dem 02. Oktober hat auch unsere Trainingsstätte in der 
Schwetzinger Straße von 13 – 18 Uhr geöffnet. Zum Tag der offenen 
Tür gibt es Vorführungen unserer verschiedenen Sportarten. Wir haben 
ein Mitmachangebot für Kinder, Jugendliche und für alle Erwachsene, 
die Spaß an der Bewegung haben. Kaffee und Kuchen runden unser 
Angebot ab. Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher.

Caritasverband Bruchsal

Bruchsaler Tafel  
AUFRUF Für Sachspenden
Wir benötigen für unsere bedürftigen Kunden sehr gut erhaltene:
· Damen-, Herren-, Kinderbekleidung
· Schuhe, Stiefel
· Kinderspielzeug, Dreiräder usw.
· Fahrräder
Diese können montags bis freitags von 8 bis 14 Uhr in der Bruchsaler 
Tafel, Württemberger Straße 119, Am alten Schlachthof abgegeben 
werden.
Bei größeren Mengen holen wir diese auch gerne ab.
Information unter Tel. 0173 671 0098

Große Benefiz-Gala unterstützt Tafeln und Frauenhäuser Geschütz-
tes Wohnen
Künstler aus der Region bieten Musik, Gesang, Tanz und Travestie
Am Samstag, 15. Oktober, findet eine Neuauflage der erfolgreichen 
Benefiz-Gala „Lass die Sonne in dein Herz“ statt. Ab 18 Uhr gastieren 
Künstler aus der Region in der Mingolsheimer Ohrenberghalle in Bad 
Schönborn. Alle Mitwirkenden verzichten auf ihre Gage, so dass die 
Erlöse komplett zu Gunsten der Tafeln und der Frauenhäuser – Geschüt-
zes Wohnen – im nördlichen Landkreis fließen können.
Mit dabei sind zum Beispiel die Blasmusik-Formation Vollbrass sowie 
die Gesangsgruppen Five for fun, „Anti Classica“ mit Nino Pennaforte, 
Lena und Dejan, „Groove-in“ mit Petro Kotsinis, Elsa und Luis sowie 
„2gether in Harmony“ mit Simone Schwalb und Alexander Fuß. Dazu 
kommen die Sänger wie unter anderem Jens Heidelberger, Jürgen Abel, 
Norman C., „Nic“ Köhler und Tobias Frank. Damit das Programm noch 
abwechslungsreicher wird, tanzen der Sybilla Tanzclub Ettlingen und die 

Showtanzgruppe Blue Diamonds aus Forst. Ein besonderes Highlight 
wird Travestiekünstler Madame Gordin Rouge sein.
Organisiert wird das mehrstündige Spektakel von Just for Fun Enter-
tainment mit dem veranstaltenden Caritasverband Bruchsal und mit 
freundlicher Unterstützung durch die Gemeinde Bad Schönborn. Gast-
ronomen aus der Region sponsern einen Teil der Verpflegung. Die KJG 
Mingolsheim übernimmt die Bewirtung und spendet den Erlös ebenfalls 
an die beiden Projekte.
Karten für diese besondere Show gibt es ab September zum Vorver-
kaufspreis von 12 Euro bei der Tourist-Info im Haus des Gastes und 
Papier Schneider in Mingolsheim; beim FIRST Reisebüro und Juwelier 
Brombacher in Langenbrücken sowie bei den Tafeln im nördlichen 
Landkreis (in Bruchsal, Kirrlach, Mingolsheim, Philippsburg, Graben 
und Stutensee) zu den jeweiligen Öffnungszeiten. Auch können Kar-
ten bei Just for Fun Entertainment bestellt werden, unter Telefon 
07253/9323560 und jffstudio@aol.com. Etwaige Restkarten kosten 15 
Euro an der Abendkasse.
Nähere Infos gibt es auf www.justforfun-entertainment.com sowie 
www.caritas-bruchsal.de.

Diakonisches Werk Bruchsal

30 Jahre Trödelmarkt der Frauenunion
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30 Jahre Trödelmarkt der Frauenunion im nördlichen Landkreis Karlsruhe 
 Foto: pr

Seit 1986 gibt es den Trödelmarkt der Frauen Union Karlsruhe-Land, 
der die Arbeit der Schwangerenberatung des Diakonisches Werkes 
Bruchsal und des Caritasverbandes Bruchsal unterstützt. Auf Initiative 
von Dore Dinkelmann-Möhring der damaligen Kreisvorsitzenden und 
heutigen Ehrenvorsitzenden wurde die Aktion:„Ja zum Leben-ja zum 
Kind- Wir sind mitverantwortlich“ in Leben gerufen. Die heute beteiligten 
Frauen, an der Spitze Sigrid Gerdau, trafen sich auch in diesem Jahr in 
der Bruchsaler Fußgängerzone, bauten ihre Stände auf und präsentie-
ren ihre gespendeten Schätze. Die beiden Bruchsaler Wohlfahrtsver-
bände waren mit einem Infostand auf dem Trödelmarkt vertreten.
Dem Aufruf der Frauenunion zum Jubiläums-Trödelmarkt mit musika-
lischer Umrahmung, folgten die Abgeordneten Daniel Caspary MdEP, 
Ulli Hockenberger MdL, Olav Gutting MdB und Joachim Kößler MdL. 
Gespendete Preise der regionalen Geschäfte für den Losverkauf, Sekt 
und Kuchen sorgten zusätzlich für einen guten Umsatz. Der diesjährige 
Erlös in Höhe von 1.812,26 € geht wieder zu gleichen Teilen an das 
Diakonische Werk und den Caritasverband Bruchsal, deren Beratungs-
stellen für schwangere Frauen und Familien in Not unbürokratische 
Hilfe anbieten. Die Bruchsaler Wohlfahrtsverbände bedankten sich mit 
einem kleinen Geschenk bei den Frauen der FU Ortsverbände Bruch-
sal, Bretten, Forst und Philippsburg für den tollen Einsatz in 30 Jahren 
Trödelmarkt.
Die Spendenübergabe wird im Rahmen eines sozialpolitischen 
Gesprächs im Herbst stattfinden. Für die Beraterinnen eine gute Gele-
genheit mit den CDU Frauen und den Abgeordneten fachlich ins 
Gespräch zu kommen und „Danke“ zu sagen an alle FU Frauen für 
deren Engagement.

DLRG Bruchsal e.V.

Ferienprogramm der DLRG Bruchsal
Am Mittwoch, den 07. September, startete um 10 Uhr morgens das 
Sommerferienprogramm der DLRG Bruchsal. Für unsere neue BFDlerin, 
die zuvor kaum Ahnung vom Rettungsschwimmen hatte, war es nach 
nicht einmal einer Woche im neuen „Job“ eine spannende und neue 
Erfahrung, ähnlich wie für die Kinder, die zum Teil auch noch keine 
Erfahrung mit der DLRG hatten. Nach einigen Kennenlern-Spielen, einer 
kurzen Besichtigung der Einsatzfahrzeuge und dem Hochwasserboot 
ging es für die insgesamt 15 Kinder in zwei Gruppen im Einsatzfahrzeug 
zum Baggersee nach Untergrombach. Dort startete das Programm erst 
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einmal mit einer kurzen Einweisung in das Funken. Nach einer halben 
Stunde Üben konnten die Kinder sich dann auch schon auf die Suche 
nach zwei „Blackboxen“ machen, die bei einem fiktiven Flugzeugab-
sturz gefunden werden mussten. Auch Dank der Unterstützung der 
freiwilligen Helfer, die um den See standen und den Kindern via Funk 
Tipps zum Aufenthalt der Boxen gaben, konnten die Boxen schnell und 
spielerisch gefunden werden. Nach einer kleinen Mittagspause ging 
es mit verschiedenen Stationen weiter, bei dem die Kinder sich selbst 
im Knoten üben konnten, Interessantes über den DLRG-Smart und 
Erste Hilfe erfuhren und selbst einmal darin versuchen konnten, einem 
Patienten im Wasser einen Wurfsack zuzuwerfen. Abschließend ging 
es noch für eineinhalb Stunden zum Baden in den flachen Bereich des 
Sees. Ein Rettungsbrett und ein Gurtretter waren da natürlich mit dabei 
und die Kinder hatten viel Spaß dabei, das Rettungsbrett zu „erobern“ 
oder sich von den Betreuern im Gurtretter einfach ein Stück ziehen zu 
lassen. Abschließend ging es dann wieder mit dem Tauchgruppenfahr-
zeug zurück zur Wache. Die Betreuer und Kinder kamen alle geschafft 
und glücklich wieder zurück und konnten auf einen ereignisreichen und 
spaßigen Tag zurückblicken.

MustertextEineWelt-Partnerschaft Bruchsal

Kakaobäuerinnen im Schokobusiness

Dr. Christina Alff in Bolivien 
 Foto: pr

Schokolade versüßt das Leben 
vieler Menschen – leider nur sel-
ten das von Kakaobäuerinnen. Im 
konventionellen Kakaoanbau mit 
Zwischen-händlern und großen 
Konzernen haben sie in der Regel 
nur wenig vom süßen Geschäft. 
Doch es geht anders. Wie Genos-
senschaften, der Faire Handel 
und eine ethische Geldanlage bei 
Oikocredit die Zukunftschancen 
für kleinbäuerliche Familienbe-
triebe verbessern, erläutert Dr. 
Christina Alff, Bildungsreferen-tin 
im Oikocredit Förderkreis Baden-

Württemberg mit Beispielen aus Bolivien und Ghana. Einladung zum 
Vortrag mit Dr. Alff am Dienstag, den 27.09.2016 um 19:30 Uhr Saal des 
Rathauses am Otto Oppenheimer Platz, Bruchsal. Dr. Christina Alff 
arbeitet seit April 2013 als Bildungsreferentin beim Oikocredit Förder-
kreis Baden-Württemberg e.V. Viele Jahre Auslandseinsatz in Pakistan, 
Afghanistan und verschiedenen Ländern Westafrikas haben die promo-
vierte Geographin besonders für die Themen Geschlechtergerechtigkeit 
und die Notwendigkeit eines gerechteren Welthandels sensibilisiert. Als 
Trainerin arbeitete Dr. Alff unter anderem sechs Jahre für die Deutsche 
Gesellschaft für Internationale Zusammenarbeit (GIZ) und bereitete 
Fachkräfte auf deren Auslandseinsatz vor.
Der Eintritt ist frei. Die Besucherinnen und Besucher sind von EineWelt-
Partnerschaft e.V. zu einer FairTrade-Schokoladenverkostung eingela-
den.

MustertextGemeinschaft Freunde Ste. Ménehould

Freundeskreis Sainte Ménehould bei der Rallye des Mémories 
d‘Argonne

Ein Damenteam im Citroen Mehari Azur  Foto: Helmut Lang

Bereits zum dritten Mal nahm ein Team des Freundeskreises Bruchsal-
Sainte Ménehould bei der Rallye des Mémories d‘Argonne in Bruchsals 
ältester Partnerstadt Sainte Ménehould teil. Dem Team aus dem Kraich-
gau wurde in diesem Jahr die Startnummer 1 zugeteilt.
Zahlreiche interessante Fahrzeuge hatten sich auf dem Platz gegenüber 
dem Rathaus am Samstagmorgen eingefunden. Ein weißer Citroen 
Mehari Azur mit blauem Verdeck und weißen Ledersitzen sowie ein Por-
sche 356 Speedster, den Mitte der 1950er Jahre für den Rennsport ent-
wickelt wurde, zählten dabei zu den auffälligsten Expemlaren. Im Mehari 

war ein reines Damenteam unterwegs. Mit zahlreichen verschiedenen 
Sportwagen aus Zuffenhausen war der 911 Club Champagne-Ardenne 
aus Merfy vertreten. Engagiert zeigten sich auch verschiedene Renault 
Alpine Fahrer mit dem schon legendären A110 teilweise im klassischen 
blau oder seinem Nachfolger A310.
Serge Beranger war auch in diesem Jahr für die Strecke und das 
Fahrtenbuch zuständig, das er sehr gut ausgearbeitet hatte. Pascal 
Paulmier, der Präsident der Oldtimerfreunde Sainte Ménehould gab 
nach der Fahrerbesprechung das Startzeichen. Erstes Ziel der Akteure 
war die Stadt Verdun an der Maas. Hier wurden die Teilnehmer durch 
den Bürgermeister Samuel Hazard am Quai de Londres begrüßt. Nach 
einer Fahrt durch die wunderschöne Stadt, folgte der Besuch der Dra-
geefabrik Braquier. Im Museum wurden die Besucher in einem Videofilm 
über die teilweise sehr aufwändige Produktionsschritte informiert. Von 
der Auswahl der Rohstoffe, die von Hand verlesen werden, bis zum 
Endprodukt. Es waren ferner Werkzeuge, große Kupferkessel, Bilder 
und Auszeichnungen zu sehen.
Die Route von Verdun zurück nach Sainte Ménehould führte vorbei am 
Memorial du Verdun. Am Sonntagmorgen stand ein Besuch des Natur-
schutzgebietes der Seen von Belval auf dem Programm. Hier konnten 
mit Unterstützung eines Naturführers Vögel beobachtet werden, die sich 
dort angesiedelt hatten.
Nach der Rückkehr wurden die Akteure durch den Bürgermeister von 
Sainte Ménehould, Bertrand Courot, im Rathaus empfangen. 
Helmut Lang

Judo-Team Bruchsal e.V.

Familientag

Familientag beim JTB Foto: privat

Am 17. September, zu Beginn des neuen Schuljahres, veranstaltete das 
Judo-Team Bruchsal e.V einen Tag für die jungen Mitglieder und deren 
Familien. Gegen 14 Uhr trafen sich die Teilnehmer auf dem Gelände des 
CVJM Bruchsal. An dieser Stelle noch einmal ein herzliches Dankeschön 
an den CVJM Bruchsal für die Bereitstellung des Platzes. Gemeinsam 
stand zunächst ein Minigolf-Turnier auf dem Plan. Mehr als 20 Kinder 
und Erwachsene versuchten ihr Glück. In fünf Teams durchlief man den 
Parcour mit 18 Bahnen. Nach diesem schönen Nachmittag stand am 
Abend ein gemeinsames Grillfest auf dem Programm, sodass neben 
dem sportlichen Teil auch das gemütliche Beisammensein nicht zu kurz 
kam. Da im November wieder Turniere für unsere Kinder und Jugendli-
chen anstehen, wurde dieser Tag intensiv genutzt, um die Gemeinschaft 
bei Spiel und Spaß zu stärken und sich besser kennenzulernen.
Das Trainerteam und die Vorstandschaft freuen sich bereits auf den 
nächsten Familientag und auf neue Mitglieder. Im Moment werden jeden 
Dienstag Anfängerkurse beim Judo-Team Bruchsal e.V. angeboten. Ein 
Einstieg ist jederzeit möglich.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Einladung zur Wanderung zur Schwarzenbachtalsperre
Sonntag, 25. September 2016
Treffpunkt 08.30 Uhr am Bahnhof Bruchsal zur Fahrt mit der Stadtbahn 
um 08.51 Uhr nach Raumünzach.
Fahrkarten Regio Plus 19.10. €/5 Personen.
Fahrkarten werden besorgt.
Gehzeit ca. 4 Std., ca. 12 km, Aufstieg: ca. 500 m.
Ausdauer, gute Wanderschuhe und Stöcke erwünscht.
Unser Weg: Von Raumünzach geht es über den Schneiderskopf und 
durch den ehemaligen Steinbruch zum Fuß der Staumauer. Wir werfen 
einen Blick auf den Stausee und weiter geht es nach Herrenwies vorbei 
am Sandsee zur Einkehr in Sand.
Verpflegung: Aus dem Rucksack. Einkehr am Ende der Tour.
Wanderführerin Elisabeth Pawlata Tel. 07251/3224400
Gäste sind herzlich willkommen!
Jeder ist für sich selbst verantwortlich.
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MustertextKonvoi der Ho�nung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Große Sachspendensammlung für bedürftige Menschen am Sams-
tag, 15.10.2016 von 8-12 Uhr in Oberhausen, Weiherweg 22.

Schmale Kleiderschränke und Klein-
möbel für die Flutopfer in Rumänien 
dringend benötigt Foto: pr

Wir bitten um gute, gebrauchsfä-
hige Sachspenden die wir direkt 
zu den Flutopfern nach Bocsa in 
Rumänien bringen! Dafür werden 
vor allem gute Kleinmöbel sowie 
Einzel- und Kinderbetten und 
kleine Kleiderschränke benötigt. 
Aber auch gute Fahrräder, Werk-
zeug, Gartengeräte, Kinderwa-
gen jeder Art, Küchengeräte, 
Waschmaschinen, Kühl-/Gefrier-
schränke (nicht älter als 10 
Jahre), Tisch-Nähmaschinen, 
Nähsachen und Stoffe, Wolle, 
Schreib- und Schulsachen, 
Musikinstrumente, kleine Bau- 
und Legosteine, kleine Plüschtie-
re, haltbare Lebensmittel, Toilet-
tenartikel, Windeln, Brillen, Hör-
geräte, Handys (simlock-frei!) mit 
Ladegerät, Laptops, alte CD’s 
und CD–Hüllen, kleine Holz-/
Kohle-Öfen.

Möglichst in Bananenkartons: Gewaschene/gereinigte Kleidung für 
Jung und Alt, Bettwäsche, gute Schuhe.
Außerdem bitten wir um Geldspenden zur Deckung der Frachtkosten 
und für unsere Hilfsaktionen in Afrika, wie z.B. Schul- und Bewässe-
rungsbau, Plantagen-Anbau, Schülerspeisungen, Existenzgründungen, 
usw. Denn Bildung versetzt die Menschen in die Lage sich selbst zu 
helfen!
Aber auch für unsere Behindertenhilfe in Entwicklungsländern benöti-
gen wir dringend Geldspenden und gebrauchte Rollstühle!
Spendenkonten: Volksbank: DE08 66391600 0010626200, 
Sparkasse: DE86 66050101 0203155809.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte den gewünschten Ver-
wendungszweck (Burkina Faso, Burundi, Togo, Uganda, Behinderte, 
Libanon, Lepra, Osteuropa, Sozialhilfe) und Ihre volle Adresse für die 
Spendenquittung! Herzlichen Dank!

Für gelegentliche, ehrenamtliche Tätigkeiten handwerklicher Natur 
suchen wir noch Männer, welche sich für die ‚gute Sache‘ bei uns 
engagieren möchten.
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, Tel. 07254-779770, 
E-Mail: Roelleke@konvoi-der-hoffnung.de
www.konvoi-der-hoffnung.de

Naturfreunde Bruchsal

Motorsägenlehrgänge bei den Naturfreunden 2016/17
Für private Brennholzaufbereiter bieten die Naturfreunde Bruchsal im 
kommenden Herbst und Winter wieder mehrere Motorsägenlehrgän-
ge nach der DGUV Information 214-059 Modul A und den Vorgaben 
von Forst BW an. Der theoretische Teil findet Freitags von 17.00 bis 
22.00 Uhr im Naturfreundehaus Bruchsal statt, der praktischen Teil 
dann Samstags von 8.00 bis 16.00 Uhr auf einer Übungsfläche in der 
Nähe von Bruchsal. Die Termine in Bruchsal : 14.10. und 15.10. 2016 
und 28.10. und 29.10. 2016. Mehr Termine unter www.naturfreunde-
bruchsal.de
Stehende und liegende Flächenlose werden nur noch an Personen 
vergeben, die mit der Motorsäge umgehen können. Letzteres gilt 
auch für Personen, die Polterholz im Wald aufarbeiten. Die Teilnehmer 
müssen 18 Jahre alt sein und benötigen für den praktischen Teil eine 
vollständige Schutzausrüstung, bestehend aus Helm mit Gesichts- und 
Gehörschutz, Schnittschutzhose, Sicherheitsschuhe mit Schnittschutz 
und Handschuhe. Günstige Schnittschutzkleidung, auch in Zwischen-
größen, Schnittschutzschuhe und brauchbare Helme bieten die Firma 
Ladi in Münzesheim Tel. 07250/338 oder im Internet die Firma Kox unter 
www.Kox.eu an.
Motorsägen und das notwendige Werkzeug werden zur Verfügung 
gestellt. Der Lehrgang wird von qualifiziertem Personal durchgeführt. 
Die Lehrgangsgebühr für den Lehrgang betragen 130,- Euro. Für 
Mitglieder der Naturfreunde beträgt die Gebühr 110,- Euro. Bitte den 
Mitgliederausweis vorlegen. Im Preis enthalten ist jeweils das Mittag-
essen an dem Praxistag..Anmeldung für die Lehrgänge unter Angabe 
des Namens, der Adresse und des Geburtsdatum schriftlich bei den 
Naturfreunden Bruchsal unter www.naturfreunde-bruchsal.de oder nor-
bert.zoz@web.de
Informationen unter der 0171/2759194 bei Norbert Zoz

MustertextOdenwaldklub Bruchsal

Wanderung
Der Odenwaldklub Bruchsal fährt am Sonntag, den 25.9.16, zu einer 
Wanderung mit großer Weinprobe und Winzervesper ins Weinparadies 
Ortenau. Die Wanderung führt von Achern nach Oberachern und dann 
durch Rebberge und Waldabschnitte mit herrlichen Aussichten ins weite 
Land. Wir wandern ca. 4 Std. inklusive einer kleinen Imbissrast aus dem 
Rucksack. Es gibt steile Anstiege im Wechsel mit ebenen und abfal-
lenden Passagen. Im Winzerhof auf dem Ottenberg erwarten uns eine 
große geführte Weinprobe mit Salaten und Dinnede satt- einer schwä-
bischen Pizzavariante. Der Rückweg führt uns evtl. über den Dasenstein 
zum Bhf. Kappelrodeck, von wo wir die Heimreise antreten.
Treffpunkt: 8.00 Uhr am Bhf Bruchsal. 
Ankunft in Bruchsal gegen 19.30 Uhr.
Unkostenbeitrag inkl Bahnfahrt 28 €.
Anmeldung bis spätestens Freitag, den 23.9.2016, 19 Uhr unter 07251-
3040 49. Gäste herzlich willkommen!

Pugilist Boxing Gym e.V.

Tag der offenen Tür!
Am Sonntag, den 02.10.2016 von 13 bis 18 Uhr findet im Pugilist Boxing 
Gym e. V. der alljährliche Tag der offenen Tür statt.
Wer sich an diesem Tag als Neumitglied anmeldet, kann bis zu 13 
Wochen gratis trainieren. Es werden unsere Kurse wie z. B. Wettkampf-
boxen, Fitnessboxen, Kidsboxen, Sixpack-Training, Kidspower, Euro-
training, Breakdance und Wonderwomans Workout vorgestellt. Ebenso 
hat man die Möglichkeit, unseren neuen weitläufigen Outdoorbereich 
anzuschauen und sich über alles, was im Pugilist angeboten wird, zu 
informieren.
Einfach vorbeikommen, sich umsehen und am besten gleich anmelden 
– so eine Gelegenheit kommt nicht wieder!
Für Essen und Trinken ist natürlich wie immer bestens gesorgt!
Wir befinden uns gegenüber dem Hallenbad und sind mit den öffentli-
chen Verkehrsmitteln gut erreichbar.

Tag der offenen Tür Foto: privat

Mehr Info unter Pugilist Boxing Gym e. V., Schwetzinger Str. 60, 76646 
Bruchsal 07251- 93 49 88 oder www.pugilist.de

1. Skatclub Bruchsal

1. Bruchsaler Skatclub Spielabend
Skat-Spielabend am Freitag, 23. September 2016
Gasthaus Graf Kuno, Württemberger Str. 76646 Bruchsal
Beginn: 19:00 Uhr, Gastspieler sind herzlich willkommen.
Interessierte Damen und Herren dürfen gerne mitspielen, es entstehen 
keinerlei Kosten.

SV 62 Bruchsal

Tischtennis  
Trainingsbeginn und Saisonauftakt
Die Sommerferien sind vorbei und das bedeutet, dass seit letzter Woche 
der reguläre Trainingsbeginn wiederaufgenommen wurde. Es fliegen 
jeden Dienstag und Freitag also wieder die Tischtennisbälle durch 
die Sporthalle der Konrad-Adenauer-Schule. Die Trainingszeiten für 
Kinder und Jugendliche sind jeweils von 18:00 Uhr bis 20:00 Uhr und 
die Erwachsenen gehen von 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr an die Tische. 
Neulinge und Wiedereinsteiger sind hier ebenso willkommen wie die 
bereits Aktiven.
Am vergangenen Freitag, 16.09.2016, wurde es zum ersten Mal Ernst 
für eine Mannschaft unserer Tischtennisabteilung. Unsere vierte Herren-
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mannschaft empfing im Bezirkspokal C2 die Gäste der TTiG Gochsheim 
2. Unsere Mannschaft behielt mit 4:0 Spielen und 12:1 Sätzen klar die 
Oberhand und steht somit in der nächsten Pokalrunde.
Die Punkte im Einzel holten Andreas Langer, Reiner Schmidt und Cle-
mens Meister. Im Doppel waren Andreas Langer und Reiner Schmidt für 
uns erfolgreich.

Vorschau:
23.09.2016
20:15 Uhr: Herren 4 – FSV Bahnbrücken 2
20:15 Uhr: TV Bretten 2 – Herren 2
24.09.2016
18:30 Uhr: Herren 1 – TTV Sulzfeld 1

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 – 0, Fax 0 72 51 / 98 19 87 – 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Der Tageselternverein feiert 5 Jahre
Kinderkrippe Farbenfroh
am 25. September 2016 von 14:00 – 17:00 Uhr
Am Sonntag, den 25. September feiert der Tageselternverein, von 
14:00–17:00 Uhr, das 5-jährige Bestehen der Kinderkrippe Farbenfroh.
Kommen Sie vorbei und feiern Sie mit!
Wir freuen uns auf Sie!
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern 
in der Gemeinde ist Frau Herbrik.
Bruchsal Stadt und Stadtteile, Tel. 0 72 51 – 98 19 87 80 3
s.herbrik@tev-bruchsal.de
Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten werden.

TanzSportClub Blau-Weiß e.V.

Jugendkurs Paartanz Latein
Der TSC Blau-Weiß Bruchsal bietet für alle interessierten Jugendlichen 
ab ca. 13 Jahren einen Jugend-Paartanzkurs-Latein mit Arthur Anker-
stein als Trainer an.
Er findet freitags um 17.15 Uhr im Trainingsraum der Sporthalle des 
GBZ im Eschenweg in Bruchsal statt.
Mit erst 21 Jahren gehört Arthur mit seiner Partnerin zu den 10 besten 
Paaren seiner Klasse in Deutschland und ist auch international sehr 
erfolgreich. 
Der TSC ist stolz, eine so feste Größe des Tanzsportes als Trainer ver-
pflichtet zu haben und mit ihm seine Jugendarbeit ausbauen zu können.
Diese Jugendgruppe entsteht aus der erfolgreichen Kooperation des 
Schönborngymnasiums mit dem TSC im Zuge derer Arthur viele 
Jugendliche, über den Grundkurs hinaus, für das Tanzen begeistern 
konnte. Ein Einstieg ist auch für Anfänger möglich.
Genauere Informationen gibt es über das Kontakttelephon des TSC 
unter der Nummer 0160-2784215 oder freitags direkt bei Arthur.

TSG Bruchsal

Basketball  
U11-Mädchen-Basketball
Seit vier Jahren setzen die Bruchsaler Basketballer verstärkt auf die För-
derung des Mädchenbasketballs. „Ich gebe zu, nicht subjektiv zu sein, 

aber Basketball ist für Mädchen ein unglaublich toller Sport. Er ist ins-
gesamt sehr fair, er ist sehr athletisch und ästhetisch, es ist Teamgeist 
gefragt aber auch Individualität notwendig – eben einfach toll“ erklärt 
Abteilungsleiter Detlef Windgasse. Richtig viel Spaß haben die Bruchsa-
ler Trainer mit ihren Mädchenteams – nicht nur, dass die U15-Mädchen 
in der letzten Saison Bezirksmeister geworden sind, auch das Angebot 
für die Jüngsten wird gut angenommen und die Gruppe ist schon gut 
gewachsen im ersten Jahr.

Am kommenden Sonntag (25.9.) 
richtet die TSG Bruchsal ab 10.00 
Uhr ein Turnier für U11-Mädchen 
(Jg. 2006/2007) in der Sporthalle 
des Gewerblichen Bildungszent-
rums aus. Dabei sind die in der 
Region bekannten Vereine SSC 
Karlsruhe, TS Durlach, TSV Ettlin-
gen sowie die Mädchen des 
Zweitligisten Towers Speyer und 
des Erstligisten Grüner Stern Kel-
tern. Die Bruchsaler können 
sogar zwei Mannschaften stellen. 
Gerne sind alle Mädchen, die 
Interesse an einem Ballsport 
haben, eingeladen, sich das Tur-
nier einmal anzuschauen. Auch 
für Mädchen im Alter von acht 
Jahren und jünger (Jg. 2008 und 
jünger) möchte die TSG ihr Ange-
bot in Zukunft erweitern, wozu 
alle Interessierten herzlich einge-
laden sind. Die Trainingszeit ist 

donnerstags von 17.00 bis 18.15 Uhr in der Sporthalle des GBZ. 
Mehr Informationen sind unter www.basket-bruchsal.de zu finden.

Fechten  
Sommer-Ferienprogramm bei den Fechtern

Sommer-Ferienprogramm Fechten  Foto: pr

Mit viel Spaß haben eine ganze Menge junger Nachwuchssportler beim 
Sommer Ferienprogramm das Fechten ausprobiert! Die Jugendwartin 
des TSG sowie Jugendtrainerin und der Abteilungsleiter haben die 
Jugendlichen und Kinder Schritt für Schritt bei der Hand genommen 
und in unseren schnellen dynamischen Sport eingewiesen. Neben ein 
paar interessanten Hintergrundinformationen haben wir euch in die 
besondere Dynamik der Bewegung eingeführt. Fechten ist nicht nur ein 
Hau-drauf sondern die Kunst des richtigen Augeblicks. Und dafür muss 
man sich schon richtig gut bewegen können. Super, wie die Besucher 
die nötige Konzentration aufgebracht haben. Alle durften dann auch 
schon ein richtiges Florett in die Hand nehmen und mit unseren erfah-
renen Fechtern Stoßübungen machen. Da liesen sich schon ein paar 
Talente erkennen! Zum Abschluss bekam die ganze Mannschaft noch 
zwei richtige live Gefechte zu sehen – so wie es auch auf einem Turnier 
zugeht. Jetzt wünschen wir den zukünftigen Nachwuchsfechtern noch 
ein paar schöne Sommerferien und freuen uns auf euer Kommen beim 
ersten Training. Erstes Training für Anfänger ist der erste Dienstag nach 
den Ferien um 18:00 im TSG. Eingang bei der TSG Gaststätte neben 
dem Freibad. links im Innenhof erste & zweite Türe rechts. Bei Fragen 
findet Ihr unter der Webseite tsgbruchsal.de alle nötigen Informationen. 
Auf ein Wiedersehen – mit Hieb & Stich eure TSG Fechter!

Handball  
HSG Bruchsal/Untergrombach – 
SG Oberderdingen/Sulzfeld  24:26 (9:11)
Am 17.09.16 stand für unsere 1. Mannschaft das erste Spiel der Saison 
2016/2017 gegen die SG Oberderdingen/Sulzfeld an. Leider musste 
das Heimspiel in Heidelsheim stattfinden; es war also ein Spiel auf 
neutralem Boden.
Unsere HSG fand zunächst nicht ins Spiel. Vor allem im Angriff kam man 
in keinen Spielfluss, sodass die Gäste nicht viel Mühe hatten, das Spiel 
zunächst zu ihren Gunsten zu gestalten. Da die Abwehr gut stand und 
Torhüter Tom Schäfer etliche Torwürfe der SG entschärfte, lag die HSG 
zur Halbzeit allerdings nur mit zwei Toren zurück.
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Den Anfang der zweiten Hälfte verschlief unsere Mannschaft dann 
komplett; aus einem 9:11 wurde ein 9:15 Rückstand. Ein Punktgewinn 
schien zu dieser Zeit in weite Ferne gerückt. Doch die HSG gab sich 
nicht auf und schaffte es tatsächlich, in der 52. Spielminute zum 19:19 
auszugleichen. Jedoch blieben in der Folge sehr gute Torgelegenheiten 
ungenutzt, die Gäste aus Sulzfeld konnten drei Treffer hintereinander 
erzielen. Das war damit auch die Vorentscheidung in diesem Spiel; der 
HSG fehlte nach der Aufholjagd auch die Kraft, um das Spiel noch ein-
mal drehen zu können. Am Ende hieß es 24:26.
Nach einer insgesamt schwachen Leistung verlieren die HSG-Herren 
also das erste Saisonspiel. Sehr ärgerlich, wenn man sich die zahlrei-
chen ungenutzten Torgelegenheiten vor Augen führt. Mit einer besseren 
Torausbeute wären zwei Punkte auf jeden Fall drin gewesen. Nun gilt 
es, diese unglückliche Niederlage zu verarbeiten und am nächsten 
Wochenende den ersten Sieg einzufahren. Dort trifft man auf den TV 
Birkenfeld; eine für uns unbekannte Mannschaft aus dem Handballkreis 
Pforzheim. Anwurf am kommenden Samstag (24.09.) ist um 19:00 Uhr 
in der Schwarzwaldhalle in Birkenfeld (Jahnstraße 15, 75217 Birkenfeld).
Spieler HSG:
Tom Schäfer (Tor), Hans Lang (Tor), Jannik Schlegel (4/2), Stefan Lam-
minger (4), Florian Mohler (4), Matthias Sohns (4), David Kolb (4), Florian 
Hartmann (3), Manuel Zwecker (1), Tobias Bartsch, Janosch Oberst

Die kommenden Spiele
Samstag, 24.09.:
D-Jugend: SG Kronau/Östringen – HSG 
(14.30 Uhr, Mehrzweckhalle Kronau)
Damen: SG Heidelsheim/Helmsheim II – HSG 
(18.10 Uhr, Sporthalle Heidelsheim)
Herren: TV Birkenfeld – HSG (19.00 Uhr, Schwarzwaldhalle Birkenfeld)
Sonntag, 25.09.:
Herren 2: TV Forst II – HSG II (19.30 Uhr, Waldseehalle Forst)

Weitere Spielberichte und Infos auf unserer Homepage: 
www.hsg-bruchsal-untergrombach.de
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SELBSTHILFEGRUPPEN

Verein für Sport und Gesundheit e.V. 
Bruchsal

Wieder Reha-Sport
Ab dem 12. September gilt wieder das komplette Reha-Sportangebot.
Von Wassergymnastik, Bewegungsspielen, Wirbelsäulengymnastik, 
Gymnastik für COPD-Patienten, schonender Gymnastik für Menschen 
mit Osteoporose, Sport nach Krebs, Fitness-Gymnastik für Männer, 
Sport in reinen Frauengruppen bis Qigong bieten wir Ihnen Rehabilitati-
onssport bei fast allen körperlichen Beschwerden.
Unsere Übungsleiter sind staatlich geprüft, wir sind Mitglied im Badi-
schen Sportbund und im Badischen Behinderten-und Rehabilitations-
sportverband e.V. Wir sind zertifiziert und somit für die meisten Kassen 
abrechnungsfähig. Das bedeutet für Sie: Wenn Sie von Ihrem Arzt oder 
auch direkt von der Klinik Rehabilitationssport verordnet bekommen, 
können wir Ihr Rezept direkt mit den Kassen abrechnen. Für Sie ent-
stehen in den meisten Fällen keinerlei Kosten. Sprechen Sie mit uns. 
Wir haben die Antragsformulare vorliegen und beraten Sie gerne. Sie 
haben auch die Möglichkeit bei uns eine kostenlose Schnupperstunde 
zu absolvieren.
Unsere Übungszeiten und Trainingsstätten entnehmen Sie bitte unserer 
Internetseite unter www.vsg-bruchsal.de oder unseren Flyern, die bei 
den Krankenkassen, den Ärzten, im Haus der Begegnung und in vielen 
Bruchsaler Geschäften ausliegen.
Neben unserem Sportangebot bieten wir noch jede Menge Freizeitak-
tivitäten. Geselliges Beisammensein ist uns wichtig und trägt erheblich 
dazu bei, schneller wieder gesund und fit zu werden. So treffen wir uns 
beispielsweise jeden letzten Donnerstag im Monat zum Stammtisch 
und gemeinsamen Singen. Wir machen Ausflüge und feiern zusammen. 
Während der Sommerferien gibt es ein zusätzliches Programm wie zum 
Beispiel Boule, Aquajogging am Baggersee oder unseren Kegelspaß, 
der als generationenübergreifender Sport Alt und Jung vereint.
Die Freizeitangebote finden Sie ebenfalls im Internet. Besuchen Sie uns, 
wir freuen uns auf Sie.
Ihre Fragen beantworten wir Ihnen gerne unter info@vsg-bruchsal.de 
oder telefonisch bei Vorstand Rainer Grau unter (07251) 134 34
Birgit Streit

Verkehrswacht Bruchsal-Bretten

Schulwegtraining der Verkehrswacht
Der Wechsel vom Kindergarten in die Grundschule geht meist mit gro-
ßen Veränderungen für die ganze Familie einher: Pünktliches Aufstehen, 
Lernen und Hausaufgaben sind nun angesagt. Viele Kinder bewegen 
sich auch zum ersten Mal als selbständige Verkehrsteilnehmer. Das 
Erlernen eines sicheren Schulweges ist daher für die ABC-Schützen 
mindestens ebenso wichtig wie Schreiben, Lesen und Rechnen. Die 
Verkehrswacht hat es sich deshalb zur Aufgabe gemacht, angehende 
Schüler und ihre Eltern darauf vorzubereiten. Im Vorfeld der Einschulung 
bietet sie in den Kindergärten Vortragsveranstaltungen an, bei denen 
Eltern mit den Besonderheiten der kindlichen Entwicklung vertraut 
gemacht werden und deren Einfluss auf das Verhalten von Kindern im 

Straßenverkehr. Und unmittelbar vor dem Schulbeginn übt sie in ihrer 
Jugendverkehrsschule gemeinsam mit dem Polizeipräsidium Karlsruhe 
mit den Schulanfängern das sichere Verhalten bei der Bewältigung des 
Schulweges. Dies ist deshalb von besonderer Wichtigkeit, weil Kinder in 
diesem Alter noch nicht in der Lage sind, die besonderen Gefahren des 
Straßenverkehrs richtig einzuschätzen und darauf zu reagieren. Diese 
Fähigkeiten erwerben sie erst nach und nach durch fleißiges Üben. Eher 
Kontraproduktiv sind dabei die „Elterntaxis”, die auf dem Schulweg 
selbst Verkehrsgefährder darstellen und verhindern, dass die transpor-
tierten Kinder den sicheren Umgang mit dem Straßenverkehr erlernen. 
Als förderlich erwiesen hat sich der sog. BaB, der „Bus auf Beinen”, bei 
dem sich benachbarte Kinder zusammenschließen und in Begleitung 
eines Erwachsenen gemeinsam zu Fuß den Schulweg zurücklegen.

Übung an der Ampel  Foto: Klaus Droxler

Da bei dem Zurücklegen des Schulwegs die Sichtbarkeit der Kinder 
von ganz besonderer Bedeutung ist, hat die Verkehrswacht Bruchsal-
Bretten auch in diesem Jahr wieder für die Schulanfänger insgesamt 
2.500 gelbe Sicherheitsmützen an alle Grundschulen ihres Zuständig-
keitsbereiches ausgegeben. Exemplarisch für alle Grundschulen ihres 
Zuständigkeitsbereiches, der sich von Philippsburg über Bruchsal und 
Bretten bis nach Sulzfeld erstrecht, hat der Vorsitzende der Verkehrs-
wacht Bruchsal-Bretten, Klaus Droxler, die gelben Sicherheitsmützen 
persönlich an die Schulanfänger der Dietrich-Bonhoeffer-Schule in Hei-
delsheim übergeben. Um die Autofahrer auf die Schulanfänger aufmerk-
sam zu machen und sie zu besonderer Rücksichtnahme anzuhalten, 
sollten die Mützen möglichst lange getragen werden, ermahnte Klaus 
Droxler die Kinder und die Eltern. K.D.

Selbsthilfegruppen

Kerze in Mir

Die nächsten Termine
Die Treffen der Selbsthilfegruppe „Kerze In Mir” für Hinterbliebene 
nach Suizid finden jeden dritten Freitag im Monat um 19.30 Uhr in der 
Begegnungstätte im Rathaus am Oppenheimer Platz 5, Bruchsal statt. 
Termine für das zweite Halbjahr 2016 (immer freitags): 21. Oktober, 18. 
November, 16. Dezember. Um telefonische Anmeldung wird gebeten! 
Weitere Informationen erhalten Interessenten bei: Elisabeth Höckel 
unter Telefon: (07251) 59054 oder unter hinterbliebene-nach-suizid@
gmx.de per E-Mail.

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr
Telefon (07257) 20 37, Fax 0 72 57 53 92, 
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Entsorgung  

Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 23. September
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Ortsvorsteherin Büchenau

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
bereits beim Mostfest im Vorjahr wie auch beim diesjährigen Spargelfest 
hatte der Arbeitskreis Ortsgeschichte das jeweilige Vereinsprogramm 
durch einen besonderen Beitrag ergänzt. Dies wird erneut am kommen-
den Sonntag anlässlich des nun 25. Büchenauer Mostfestes wieder 
der Fall sein. Auswärtigen Festbesuchern wie auch Einheimischen wird 
die Möglichkeit geboten, sich unentgeltlich über Varianten der Ortsge-
schichte zu informieren.
Der dreiteilige Beitrag des Arbeitskreises Ortsgeschichte umfasst die 
Besichtigung und Führung durch die „Heimatkundliche Sammlung“ 
im Keller der „Alten Schule“ (Gustav-Laforsch-Str. 27), eine öffentliche 
Führung durch die Pfarrkirche St. Bartholomäus und einen Historischen 
Ortsrundgang. Die Sammlung im Schulgebäude ist von 14 bis 18 Uhr 
zugänglich. Wie jüngst dort die Handhabung des nur noch selten prak-
tizierten „Sensendengelns“ zur Vorstellung kam, wird es nunmehr etwas 
als „besondere Aktion“ sein, was mit Sicherheit kaum noch bekannt 
ist: Das Arbeiten („Spinnen“) am Spinnrad. Diese Handfertigkeit wird 
zwischen 15 und 17 Uhr von Heidi Hyar-Röpke vorgestellt werden. Um 
15 Uhr beginnt auch die Führung durch die Pfarrkirche, der sich um 16 
Uhr der Historische Ortsrundgang anschließt (Treffpunkt: vor dem Got-
teshaus, Wegstrecke: ca. 1 km, Dauer: etwa 1 Stunde).

„Spinnen“ am Spinnrad: Das bisher älteste Foto aus Büchenau von 1865 
zeigt drei Generationen einer Familie bei dieser Betätigung Foto: pr

Der Arbeitskreis Ortsgeschichte und ich würden uns über eine rege 
Resonanz freuen.
Mit freundlichen Grüßen
Marika Kramer, Ortsvorsteherin

Aus den Kindergärten

Kindergarten St. Bartholomäus

Kindersachenflohmarkt
Am 14. Oktober 2016 findet der 10. Büchenauer Kinderflohmarkt – Der 
Kindersachenflohmarkt der etwas anderen Art – statt.
Von 17-19 Uhr in der Veranstaltungshalle Büchenau können Kindersa-
chen ver-bzw. gekauft werden. Die Standgebühr beträgt 7 €.
Neben Getränken, Kuchen und Würstchen wird es wieder Stockbrot am 
Lagerfeuer geben.
Info und Anmeldung unter flohmarkt.buechenau@gmail.com

Vereinsnachrichten

MustertextDRK Ortsverein Büchenau

Gelungene DRK-Großübung
 Nur die Praxis macht perfekt! Die Aktiven des DRK-Kreisverbandes 
sind zwar sehr gut ausgebildet und motiviert, doch nur Übung macht 
den Meister! Jährlich wird gemeinsam geübt, beispielsweise bei einem 
Massenunfall mit Verletzten. Hierbei bilden zehn Bereitschaften der 
Schnelleinsatzgruppe (SEG) Bruchsal Mitte eine Rettungskette, die sehr 
gut strukturiert arbeitet und mit modernsten Standards innerhalb kurzer 
Zeit die Verletzten erstversorgen kann.
Szenario in Büchenau: Blitzeinschlag auf dem Sportplatz mit mehr als 
20 Patienten: Schon die Anfahrt der gesamten SEG mit Blaulicht verur-
sachte Gänsehaut. Überall auf dem Sportplatz lagen verletzte Sportler 
(täuschend echt geschminkt von Fam. Waldeisen, DRK Spöck)!

Jede Bereitschaft hatte seine speziellen Aufgaben.
Die Sichtung und Registrierung der Verletzten, Erstversorgung, Patien-
tenablage, Betreuung und Transport ist die Aufgabe der ehrenamtlichen 
DRK-Sanitäter/Helfer und musste ordnungsgemäß, sachkundig und 
schnell – aber ohne Hektik – geregelt werden. Der ganze Sportplatz war 
von Sanitätern übersät und trotzdem war eine Struktur zu erkennen.
Die Gruppe für die „Erstversorgung“ brachte Krankentragen zur Aufstel-
lung und das medizinische Erstversorgungsmaterial war sofort bereitge-
stellt. Die Gruppe „Betreuung“ errichtete im Nu große Zelte als Behand-
lungsplätze. Die Innenausstattung wurde sachgemäß und schnell auf-
gebaut. Von dort aus musste die Gruppe „Transport“ geordert werden, 
um die Patienten ins Krankenhaus zu bringen.
Der leitende Notarzt Dr. v. Müller diagnostizierte die Verletzungen (z.B. 
Herzstillstand, Verbrennungen, Schock, offener Bruch) und gab die Pati-
enten an die Sanitäter weiter zur Behandlung oder Überwachung.
Die Übung lief reibungslos – kleine Fehler wurden von den einzelnen 
Bereitschaften besprochen, dadurch können die nächsten Einsätze 
optimiert werden.

SEG-Großübung in Büchenau  Foto: HaBl

DRK-Kreisverbandsvorsitzender Heribert Rech bedankte sich bei den 
Einheiten. Einsatzleiter Matthias Krause war mit der Übung sehr zufrie-
den. OB Petzold-Schick dankte den Bereitschaften für die gute Zusam-
menarbeit und dem FSV Büchenau für die Gastfreundschaft.
Die Organisation unterlag der Büchenauer Bereitschaftsleiterin Kathari-
na Arnold, die auch die ganze Übung moderierte. Es wurden viele Tipps 
zum Verhalten bei Unfällen gegeben und die Zuschauer damit sensibili-
siert, in der Hoffnung, nicht nur Gaffer bei Unfällen vorzufinden, sondern 
Helfer, die beherzt Hand anlegen und sich nützlich machen. HeiBl

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Erste Mannschaft  
FSV Büchenau I – TSV Rheinhausen  4:5 (1:4)
Ein völlig desolate Leistung zeigte der FSV in der 1. Halbzeit gegen 
den Aufsteiger aus Rheinhausen. Nachdem eine Anfangschance nicht 
genutzt werden konnte musste man bis zur 41. Minute einen 0:4-Rück-
stand hinnehmen. Noch vor der Pause konnte man durch ein Eigentor 
von Rheinhausen verkürzen, aber bereits kurz nach Wiederbeginn 
musste man den 5. Gegentreffer hinnehmen. Nachdem dann auch noch 
Lamprecht mit gelb-rot vom Platz musste (60.) war die Gefahr da, dass 
man vollkommen unter die Räder kommt.
Zum Spielende bäumte sich die Mannschaft dann noch einmal auf und 
binnen 10 Minuten konnte man durch Treffer von Badawi, Krohmer und 
Jaguzs auf 4:5 verkürzen. Aber zum Ausgleich reichte es dann doch 
nicht mehr.
Jetzt findet man sich am Tabellenende wieder. Bleibt zu hoffen, dass die 
Mannschaft erfolgreicher auftreten kann, wenn sich die Verletzten- und 
Urlaubsliste wieder etwas lichtet.

Zweite Mannschaft  
FSV Büchenau II – TSV Rheinhausen II  3:0 (2:0)
Erneut positiv zeigte sich die Reservemannschaft. Knoke, Glavas und 
Crivillari sorgten letztlich für den auch in dieser Höhe verdienten Sieg. 
Die Mannschaft liegt damit auf dem 3. Tabellenplatz und darf nun am 
Sonntag beim Tabellenführer in Philippsburg beweisen, dass das kein 
Zufall ist. Die Entwicklung ist umso erstaunlicher, da man ja schon über 
die gesamte Runde Sonntag für Sonntag Spieler an die 1. Mannschaft 
abgegeben muss.
Die nächsten Spiele:
Sonntag, 25.09.16: 
11.00 Uhr SG FSV/Obg. – Daxlanden (B-Juniorinnen, Landesliga)
13.15 Uhr SV Philippsburg II – FSV II
15.00 Uhr SV Philippsburg I – FSV I
17.00 Uhr FSV Damen – VfK Diedeshiem (Frauen Verbandsliga)
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Jugendabteilung  
JFV Stutensee/Büchenau - FC Ettlingenweier  10:0
Nach der durchwachsenen letzten Saison feierten die C1-Jugend-
Spieler einen grandiosen Auftaktsieg in der ersten Pokalrunde. Bei 
sommerlichen Temperaturen und einem vorherigen Trainingswochen-
ende mit vielen Einheiten konnte man zu Beginn der Partie sehen, dass 
Mühe und Schweiß sich gelohnt hatten. Bereits in der dritten Minute 
gingen wir nach einem Eckball durch unseren neuen Kapitän Leon 
Scharinger in Führung. Zeitnah legten wir nach und die Tore zwei und 
drei mit sehenswerten Einzelaktionen von Nico Seeger und Luca Chung 
folgten. Im Anschluss erzielte der erfolgreichste Torschütze des Tages, 
Marvin Klein (3 Tore), durch einen Kopfball die 4:0-Führung. Ganz starke 
Konter unserer Jungs führten durch eine hohe technische Finesse von 
Mattis Heneka mit insgesamt zwei Toren zu weiteren sehenswerten 
Treffern. Auch ein Handelfmeter durch den Kapitän wurde souverän 
verwandelt. Bereits zur Pause zeigte sich, dass wir mit einem Acht-Tore-
Vorsprung nicht einzuholen waren. Das Endergebnis mit 10:0 ging völlig 
in Ordnung und die Gegner aus Ettlingenweier hatten auch Dank zweier 
starker Paraden unseres Keepers, Tim Küpper, keine Möglichkeit einen 
Treffer zu erzielen. Der Trainer, Vito Farano, zeigte sich äußerst zufrieden 
und machte allen Jungs in der Kabinenansprache ein entsprechendes 
Kompliment. Die zahlreichen Zuschauer waren ebenso sehr angetan 
über die tolle und geschlossene Mannschaftsleistung. So kann man 
sich auf die neue Saison freuen, bei der sicherlich noch einige schwere 
Brocken auf die C1-Junioren warten.

Harmonika Freunde Büchenau 1955 e.V.

Büchenauer Mostfest am 24. und 25.September

Die „Riff-Band” beim Mostfest 2015 Foto: privat

Dieses Jahr gibt es ein Jubiläum in der Büchenauer Festtradition: Schon 
zum 25.Mal laden die Harmonika-Freunde am kommenden Wochenen-
de zum Mostfest in der gemütlichen Atmosphäre der Veranstaltungshal-
le mit Live-Musik und vielfältigen Gaumenfreuden ein.
Am Samstag hält die Mostfest-Küche ab 18.00 Uhr ihr reichhaltiges 
Speisenangebot wie z.B. Schlachtplatte, Rippchen mit Kraut, Leber-
knödel, Gyros, Currywurst, Flammkuchen usw. bereit. Auch dieses Jahr 
sind die Fässer mit drei verschiedenen Mostsorten gefüllt: Es gibt frisch 
gepressten, reißigen und fertig vergorenen Apfelmost.
Auf der Bühne geht es dann ab 20.00 Uhr mit dem Auftritt der „Riff-
Band“ rund: Ralf Wetzel (Bass, Gesang), Wilfried Nagel (Sologitarre, 
Gesang), Roland Kern (Rhythmusgitarre, Gesang) und Kurt Weber 
(Schlagzeug/Gesang) wollen mit ihrem Repertoire an „Weißt-du-noch-
Liedern“ bei den Gästen Erinnerungen an frühere Zeiten wecken: Unter 
dem Motto „Oldies von Oldies“ werden größtenteils Songs aus den 60er 
und 70er Jahren zu hören sein, vereinzelt sind aber auch neuere Hits im 
Programm dabei. Die Musik der „Riff-Band“ ist kernig und leidenschaft-
lich, echt und authentisch, manchmal auch laut und mitreißend, dann 
wieder leise und mit viel Gefühl- aber immer 100% live gespielt.
Am Sonntag ist Festbeginn mit dem Frühschoppen. Zum Mittagessen 
gibt es neben der sonstigen Essensauswahl auch Zigeunerbraten mit 
Pommes frites und Salat sowie Rindfleisch mit Meerrettich und Kartof-
feln. Musikalisch begleitet wird das Mittagessen durch die Orchester 
des Harmonika-Clubs Neuthard und der Harmonika-Freunde Neudorf.
Im Laufe des Nachmittags und Abends folgen dann die Auftritte der 
Akkordeonorchester aus Oberhausen, Helmsheim und Heidelsheim 
sowie zum Programmabschluss des Musikvereins Büchenau.
Kuchen, Torten und selbstgebackene frische Waffeln werden in der 
Café-Ecke bereitgehalten.
Bei der großen Tombola warten viele schöne Preise auf die Gewinner, 
darunter auch wieder ein Mostfässchen, das mit Most nach Wahl des 
Gewinners befüllt wird.
Der Eintritt ist an beiden Festtagen frei.
Alle Büchenauer sowie Gäste aus Nah und Fern heißen wir recht herz-
lich willkommen! GR

MustertextMusikverein 1898 Büchenau e.V.

Unsere nächsten Termine
Die Sommerpause ist vorbei – und das Blasorchester nimmt langsam 
Fahrt auf für die nächsten anstehenden Termine 2016. Am Sonntag, 
25. September, 20 Uhr spielen wir wie seit vielen Jahren zum Ausklang 
des Mostfest der Handharmonikafreunde Büchenau. Wir freuen uns auf 
viele Zuhörer!
Auch am 3. Oktober sind wir unterwegs: am Vormittag bei der Goldenen 
Hochzeit der Eheleute Zimmermann. Von 18 bis 20 Uhr spielen wir dann 
bei unseren Musikfreunden des Musikverein Spöck auf deren Hoffest.

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball  
TV Neuthard – TV Büchenau  30:26 (16:13)
Leider wurde es nichts mit dem erhofften Auswärtssieg in Neuthard. 
Zum Auftakt in die neue Saison musste sich die 1. Mannschaft mit 
26:30 (13:16) im Derby gegen den TV Neuthard geschlagen geben. Zu 
Beginn des Spiels zeigten die Büchenauer aber was in ihnen steckt. Die 
zahlreich mitgereisten Fans sahen eine engagierte Anfangsphase ihrer 
Mannschaft. Nach 12 Spielminuten führten die Gäste mit 7:6. Doch 
dann mehrten sich die technischen Fehler und Fehlwürfe. Neuthard kam 
in dieser Phase zu einfachen Toren und setzte sich bis zur 20. Minute 
auf 13:8 ab. Von da an behielten die Hausherren die Oberhand und die 
Mannschaft von Trainer Bernhard Kölbl kam nicht mehr entscheidend 
ran. Zur Halbzeit lag man mit 13:16 zurück, nach 43 Spielminuten stand 
es 23:16. Aufgeben wollten die Büchenauer aber zu keinem Zeitpunkt, 
daher kam das Team in der 52. Minute noch mal auf 23:26 heran. Leider 
fehlte in dieser Phase das notwendige Glück und Neuthard konnte nicht 
mehr eingeholt werden. Am Ende siegten die Hausherren 30:26.
Für Büchenau spielten:
Im Tor: Kai Schlereth und Nikolas Zöller
im Feld: Mario Sturz 4/1, Christian Fuchs 2/1, Stefan Götter, Calle 
Arvidson 5, Christian Meier 6/3, Christian Schäfer 2, Alexander Meier 2, 
Jonas Werner 4, Andreas Weih, Maximilian Greil, Patrick Kretzler, Janik 
Schmid

Alle Ergebnisse im Überblick
TV Neuthard – TV Büchenau  30:26 (16:13)
BG Mühlacker – TV Büchenau II  25:22 (12:8)

JSG Teams
mJA – HSG Li-Ho-Li  29:30
wJA – TV Bammental  24:24
wJB – SG Graben-Neudorf  47:4 (21:2)
TSG Ketsch – wJC  34:10
wJE – SV Langenstb.  6:13

Die nächsten Spiele
Senioren
Sonntag, 25. September, 17:30 Uhr
TV Büchenau – HSG Ettlingen/Bruchhausen
(in der Bundschuh-Halle Untergrombach)

Wichtig: Bitte beachten!
Das erste Heimspiel der 1. Mannschaft gegen die HSG Ettlingen/Bruch-
hausen findet nicht in der Mehrzweckhalle Büchenau statt, sondern in 
der Bundschuh-Halle Untergrombach.

JSG Teams
Samstag, 24. September
Walzbachtal – wJE, 12:00 Uhr
Sonntag, 25.September,
TV Bretten – mJA 15:15h
mJC – SG Niefern/Mühlacker, 11:00h
mJD – SG Hei/Hel/Gon 2, 12:30 Uhr
wJB – TGS Pforzheim, 15:30 Uhr
wJC – HC Neuenbürg, 14.00h

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Montag zusätzlich 14 bis 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Kurzfristige Änderungen können Sie der Homepage der Stadt-
verwaltung unter www.bruchsal.de sowie dem Amtsblatt ent-
nehmen.
Tel. 0 72 51 51 88, Fax 0 72 51 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal
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Entsorgung  
Abfuhr „Restmülltonne”: Dienstag, 27. September

Verschiedenes

Kinderkleiderbasar in Heidelsheim
Am Samstag, 15. Oktober veranstalten Eltern und Freunde der katho-
lischen Kirchengemeinde Heidelsheim von 14 Uhr bis 15.30 Uhr im 
Gemeindezentrum (Schwabenstraße) wieder einen Kinderkleiderba-
sar. Einlass für Schwangere ist um 13.30 Uhr. Während des Verkaufs 
werden Kaffee und Kuchen angeboten.
Wer gut erhaltene Winterkleider, Bücher oder Spielzeug zum Verkauf 
abgeben möchte, kann sich die entsprechenden Unterlagen in der 
Bäckerei Bannholzer, Judengasse 2 am Marktplatz in Heidelsheim 
abholen. 
Weitere Informationen gibt’s unter 07251-59748 (P. Bannholzer).

Heimatmuseum

Heimatmuseum geöffnet
Das Heimatmuseum im Stadttor ist am Sonntag, 25. September, von 14 
bis 17 Uhr geöffnet.
Zu einem Besuch des Museum laden wir ein.

Vereinsnachrichten

Allrad-Freunde Heidelsheim e.V.

AWO Heidelsheim

Ausflug nach Speyer
Am Mittwoch, 28. September findet der Ausflug der AWO Heidels-
heim statt. Unser Ziel ist Speyer die Domstadt am Rhein. Nach einem 
Cafebesuch werden wir bei einem geführten Stadtrundgang die Stadt 
erkunden. Auf dem Heimweg kehren wir zum Abendessen in einer 
Besenwirtschaft in Heimatnähe ein.

Die AWO Heidelsheim lädt herzlich zu diesem Ausflug ein. Es sind noch 
einige Plätze frei. Anmeldungen sind bei Sigrid Kroiher, Tel. (07251) 54 
08 oder dienstags beim Seniorennachmittag im AWO-Familienzentrum 
möglich. Der Fahrpreis beträgt inklusive Busfahrt, Cafébesuch und Stadt-
führung 22,- Euro für AWO-Mitglieder und 25,- Euro für Nichtmitglieder.

MustertextDeutsches Rotes Kreuz 
Ortsverein Heidelsheim

Welt-Erste-Hilfe-Tag
Am Samstag, dem 10.09.2016 hat das DRK-Heidelsheim auf dem Markt-
platz der Bevölkerung gezeigt, wie wichtig es ist, im Ernstfall Erste Hilfe 
zu leisten. Die ersten 5 Minuten sind die wichtigsten. Deshalb sollte jeder 
wissen, was zu tun ist. Ralf Müller zeigte an einer Puppe, wie und wann 
jemand reanimiert werden muss. Die Interessierten hörten aufmerksam zu 
und stellten viele Fragen, die von Ralf Müller eingehend erklärt wurden.
Wenn Sie mehr über die Arbeit des Ortsvereins Heidelsheim erfahren 
möchten, dann rufen Sie uns an oder schauen im Internet unter www.
drk-heidelsheim.de unter Termine nach, wann und wo der nächste 
Übungsabend stattfindet.

Welt-Erste-Hilfe-Tag  Foto: privat

FC 07 Heidelsheim

Erste Mannschaft  
FC 07 Heidelsheim – TuS Mingolsheim  1:1 (1:0)
Das hatte sich der FC 07 Heidelsheim wohl alles ganz anders vor-
gestellt, der im Heimspiel gegen den bisher torlosen Aufsteiger TuS 
Mingolsheim nicht über ein mageres wie ebenso enttäuschendes 1:1 
Unentschieden hinaus kam.
Nach einem zähen Beginn auf beiden Seiten bekamen die Gastgeber 
langsam etwas Oberwasser und nach 16 Minuten tropfte ein Freistoß 
von Erich Strobel lediglich auf die Oberkante des Querbalkens. 10 
Minuten später wären dann aber die defensiv eingestellten Bäderstädter 
fast in Führung gegangen, als Daniel Waßmer in einen riskanten Quer-
pass von FCH-Kapitän Matthias Barth lief, anschließend jedoch aus 18 
Metern nur um Zentimeter den langen Pfosten verfehlte. ´Nach 28 Minu-
ten konnten die Gastgeber dann aber doch mit 1:0 in Führung gehen. Im 
Anschluss an einen Freistoß von Ricardo Martnies landete der Ball bei 
Enes Karamanli, der unhaltbar aus 16 Metern flach ins kurze Eck traf. 
Kurz vor dem Halbzeitpfiff erwies Mingolsheims Timo Heinzmann seiner 
Mannschaft einen Bärendienst, als er an der Mittellinie im Sinkflug mit 
zwei gestreckten Beinen Heidelsheims Andreas Zesinger regelrecht 
abräumte; die einzige logische Folge war die rote Karte.
Die zahlenmäßige Überlegenheit hielt jedoch nicht allzu lange an, denn 
nach 53 Minuten durfte auch FCH-Abwehrspieler Oliver Kraut wegen 
wiederholten Foulspiels mit gelb-rot vorzeitig unter die Dusche. Von nun 
an gab es einen Bruch im Spiel der Heimmannschaft, die viel zu passiv 
und sorglos agierte und die Gäste rochen irgendwie Lunte. Zunächst 
konnte FCH-Keeper Murat Zeyrek einen 22m-Freistoß von Dino Mujcic 
(56.) gerade noch so über den Querbalken lenken, ehe nach Vorarbeit 
von TuS-Kapitän Jochen Ams ein Kopfball von Waßmer (58.) ebenfalls 
nur auf der Oberkante des Querbalkens landete. Aber nach genau einer 
Stunde war es dann doch so weit. Nach einem unbedrängten Fehlpass 
nutzte Waßmer über rechts alle seine Freiheiten und seine scharfe flache 
Hereingabe musste Mujcic am kurzen Pfosten nur noch zum vielumju-
belten 1:1 Ausgleichstreffer über die Linie drücken. Erst als Waßmer 
(69.) nach einem taktischen Foul ebenfalls mit gelb-rot vom Platz flog 
bekamen die Gastgeber die Partie wieder in den Griff, aber die Schlus-
soffensive gegen nun mit Mann und Maus verteidigende Gäste wurde 
leider nicht mehr belohnt, da bei zahlreichen Tormöglichkeiten einfach 
das nötige Quäntchen Glück im Abschluss fehlte.

Zweite Mannschaft  
Ins Wasser gefallen
Die eigentlich am vergaqngenen Wochenende als Vorspiel der 1. Mann-
schaft terminierte Partie unserer 2. Mannschaft zwischen dem FC 07 
Heidelsheim 2 und dem SV Kickers Büchig 2 musste vom Schieds-
richter wegen lang anhaltenden Regens und damit verbundener Unbe-
spielbarkeit des Platzes leider kurzfristig abgesagt werden. Ein genauer 
Nachholtermin steht bis dato noch nicht fest.
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Spielankündigungen  
Vorschau auf die nächsten Spiele:
Samstag, 24.09.2016, 17:00 Uhr FC Olympia Kirrlach – FC 07 Heidels-
heim und Sonntag, 25.09.2016, 15:00 Uhr FV Gondelsheim – FC 07 
Heidelsheim 2. Zu diesen Spielen werden wiederum alle Fußballfreunde 
recht herzlich eingeladen.

Gewerbevereinigung Heidelsheim e.V.

Ausflug zum Gasometer in Pforzheim
Am Sonntag, den 25. Sept. macht die Gewerbevereinigung einen 
Ausflug zum Gasometer nach Pforzheim. Dort besichtigen wir die sehr 
interessante Ausstellung über Rom.
Eine Führung wird auch angeboten. Zum Abschluss stärken wir uns 
noch in einer Besenwirtschaft. Abfahrt ist um 11:00 Uhr auf dem Park-
platz vor Intersport-Zimmermann mit dem Bus.
Es sind noch einige Plätze frei. Näheres und Anmeldung bitte unter Tel. 
55872 (ab 20:00 Uhr) bei Günter Manz bzw. manz@igmanz.de Auch 
Nichtmitglieder sind herzlich eingeladen. GüMa

Reiterverein Heidelsheim

Baden-württembergische Meisterschaften im Vierkampf

Der erfolgreiche Nachwuchs vom Reiterverein Heidelsheim
 Foto: privat

Am 10. und 11. September fanden beim Reiterverein Heidelsheim 
die Baden-Württembergischen Meisterschaften sowie das Championat 
der Vierkämpfer statt. Austragungsorte waren die Anlage des Reiter-
vereins und das Bruchsaler Hallenbad SaSch. Neben einer Dressur- 
und Springprüfung wurden in dem Vielseitigkeitswettbewerb auch ein 
Freistilschwimmen und ein Crosslauf absolviert. Die Teilnehmer und 
Teilnehmerinnen gingen an zwei Wettkampftagen auf Punktejagd. Am 
Samstag wurden die Meisterschaften mit dem Schwimmen eröffnet, 
anschließend ging es auf die Crosslaufstrecke. Der Sonntag war allein 
für die Reitsport-Prüfungen ausgelegt.
Die Platzierten im Überblick:
Landesmeisterschaft:
Gold: Tanja Kappler
Silber: Nina Schneider
Bronze: Sofia Hess
Championat:
Gold: Uma Walz
Silber: Sophie Sombecki
Bronze: Miriam Preissig
Außerdem fanden viele weitere Reitwettbewerbe statt. Die Heidelshei-
mer Reiterinnen und Reiter waren in fast jeder Prüfung vertreten und 
platziert. Ganz besonders der Reitnachwuchs zeigte sich von seiner 
besten Seite und die Kinder und Jugendlichen gingen mit einem Grinsen 
und reichlich Schleifen nach Hause.  Maren Knöbel

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

125 Jahre Stadtkapelle Heidelsheim
Die Stadtkapelle Heidelsheim lädt ganz herzlich zur Jubiläumsfeier „125 
Jahre Stadtkapelle Heidelsheim” ein. Gefeiert wird am 01./02. Okto-
ber in der TV-Halle in Heidelsheim, Am Stadion 3. Am Samstag, 01. 
Oktober, beginnt das Programm um 20 Uhr mit der Bruchsaler Rockco-
verband „The Hörps”, Einlass ab 19 Uhr, Eintritt frei. Am Sonntag, 02. 
Oktober beginnt der Festtag um 11.30 Uhr und bietet ein vielfältiges 
Programm: Unterhaltungsmusik und Tanzauftritte, Grußworte aus der 
Politik und Ehrungen verdienter Mitglieder. Ab 20 Uhr dürfen sich die 
Gäste am Jubiläumskonzert der Stadtkapelle Heidelsheim erfreuen 
und im Anschluss zu Tanzmusik von DJs das Jubiläumswochenende 
ausklingen lassen.
Wir freuen uns Sie begrüßen zu dürfen!

Tennis Club ´76 Heidelsheim e.V.

Jubiläumsabend des TC 76 Heidelsheim

Verleihung der Landesehrennadel Foto: privat

In der festlich geschmückten Halle des TV Heidelsheim feierte der TC 
76 sein 40-jähriges Vereinsjubiläum.
Im Mittelpunkt der Feierlichkeiten stand die Ehrung der anwesenden 
Gründungsmitglieder. Am 11. Januar 1976 fanden sich 61 Tennisin-
teressierte zusammen und riefen mit der „Interessensgemeinschaft 
Tennisclub Heidelsheim-Helmsheim” den heutigen TC 76 Heidelsheim 
ins Leben.
Eine besondere Ehrung für sein „Lebenswerk” beim Verein erhielt Wer-
ner Lörke. Aus den Händen der Ortsvorsteherin Inge Schmidt wurde ihm 
die Ehrennadel des Landes Baden-Württemberg verliehen. Bereits als 
Gründungsmitglied im Verein stellte Werner Lörke seine außergewöhn-
liche Persönlichkeit im Januar 1996 in den Dienst des TC 76, als er in 
das Amt des Kassenwarts gewählt wurde. Fortan ununterbrochen in der 
Vorstandschaft fungiert er seit der Satzungsänderung im Januar 2015 
als Vorstand Finanzen.
Zu den Gratulanten zählte auch Frank Eckert, der als Leiter des Schul- 
und Sportamts die Farben der Stadt Bruchsal vertrat.
Jörg Grobs wurde aus den Händen vom Vorstand Sport, Markus Höchs-
mann, für seinen nimmermüden Einsatz die Ehrenmitgliedschaft des TC 
76 verliehen.
Für einen besonderen Farbtupfer sorgte die Oberhausener Formation 
„Flying Legs”. Mit ihrer Powershow brachten die fünf jungen Damen bei 
fetziger Musik die Halle zum Beben.
Musik und Tanz war bis in die frühe Morgenstunden Trumpf, die Heidels-
heimer Band „Flash” ließ hierzu keine Wünsche offen.
Ein besonderer Dank für den gelungenen Jubuiläumsabend gilt den 
Verantwortlichen des TV Heidelsheim, die mit großer Hilfsbereitschaft 
diesen Abend erst ermöglichten.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Zumba beim TV Heidelsheim

Ingrid Zeledón Chavarría 
ZUMBAKURSE
Samstag 13:00 -14:00

Trainerin aus Mittelamerika !

Das Workout basiert auf dem Prinzip „FUN AND EASY TO DO“. 
Für Zumba (der spanische umgangssprachliche Ausdruck für
„sich schnell bewegen und Spaß haben“ muss man nicht tanzen
können, das WICHTIGSTE ist, sich zur Musik zu bewegen und Spaß
daran zu haben. Zumba ist heiß, sexy, spannend und geeignet 
für jedermann und kombiniert die feurigen und exotischen 
lateinamerikanischen Rhythmen mit internationalen heißen lateinamerikanischen Rhythmen mit internationalen heißen 
Tanzschritten, die sehr motivierend wirken.

Bruchsal-Heidelsheim
Am Stadion 3, Gymnastikraum

Infos und Anmeldung:
Tel.: 0176-20932050

www.izch.de          zumba@izch.de

mit Ingrid

14:15 - 15:15Zumba-Stepneu

Auch in diesem Schuljahr wird es 
wieder jeden Samstag zwei Zum-
ba-Kurse geben. Auf neue Kurs-
teilnehmer freut sich Frau Ingrid 
Zeldedón.

Zumba beim TV Heidelsheim

Sportabzeichenabnahme 
Leichtathletische Disziplinen:
Freitag, 23. September ab 17.00 Uhr auf dem Sportplatz Heidelsheim.

Radfahren:
Samstag, 24. September ab 17.00 Uhr, Treffpunkt am Ende der 
Neibsheim Straße beim neuen Spielplatz.
Nächste und letzte Abnahme beim Radfahren am 8. Oktober. K.R.
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Neuer Anfängerkurs in Badminton
Die neue Trainingsgruppe für Anfänger (ab 9 Jahre) startet am Montag, 
26. September mit einem Schnuppertraining ab 19.30 Uhr in der Sport-
halle Heidelsheim. Danach treffen wir uns dann immer montags schon 
um 18.30 Uhr. Weitere Informationen erteilt gerne unser Abteilungsleiter 
Badminton Jan Bauer (0162-3584750). Wir freuen uns auf Euch.  K.R.

Tischtennisabteilung  
Gelungener Saisonauftakt der Jugend
Einen Auswärtssieg mit 8:6 konnte unsere Jugend zum Saisonauftakt 
in Ettlingen landen. Ohne Arseny Gamper angetreten lieferten sich 
Janeck Lüdemann, Geronimo Schneider, Marek Lüdemann und Nicole 
Tkaschenko mit dem Gegner ein spannendes Match. Entscheidend war, 
dass beide Eingangsdoppel zu unseren Gunsten ausgingen. Die Einzel 
waren durchweg stark umkämpft und äußerst knapp. Am Ende gelang 
der hauchdünne 8:6 Sieg bei 32:29 Sätzen.

Vorschau:
Samstag, 24.09.2016, 16 Uhr: Schüler I – SG Neuenbürg/Unteröwisheim
Samstag, 24.09.2016, 16 Uhr: TV 1846 Bretten – Schüler II

Trainingszeiten der Jugend/Schüler:
Montags von 19 Uhr bis 20.30 Uhr
Mittwochs von 17.30 Uhr bis 22 Uhr (ab 20 Uhr Ü16)
 

Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 51 24, Fax 0 72 51 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Dienstag, 27. September

Ortsvorsteherin Helmsheim

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger
Unsere Patenkompanie des ABC Abwehrbataillon ist mittlerweile ein 
fester Bestandteil unserer Gemeinde. Wo immer sie helfen können – 
sind „unsere Jungs“ da. Nun heißt es Abschied zu nehmen, von Einem, 
der vielen hier ans Herz gewachsen ist. Major Fabian Giese, der seit 3 
Jahren unsere Patenkompanie als Kompaniechef geführt hat, wird im 
Oktober seinen Dienst an einem Standort andrehen.
Der Übergabeappell wird am Donnerstag, den 29.9.2016 um 18 Uhr 
auf dem Dorfplatz zum ersten Mal in unserer Gemeinde stattfinden.
Zu seinen Ehren wird auch unser Gesangsverein Liederkranz, mit sei-
nem extra dafür ins Leben gerufenen Projektchor, für die musikalische 
Umrahmung sorgen.
Für den Zeitraum von 15 – 19.30 Uhr muss der Durchgangsverkehr 
umgeleitet werden, ebenso kann im Bereich der Ecke Kurpfalzstraße / 
Melanchthonstraße bis zur Heidelsheimerstraße (Metzgerei Los) nicht 
geparkt werden.
Ich danke Ihnen für ihr Verständnis.
Ihre Tatjana Grath

Fundsachen

Gefunden wurde ...
ein Schlüsselbund
Näheres zu erfahren bei der Verwaltungsstelle Helmsheim.

Vereinsnachrichten

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Gemeinsame Übung mit Heidelsheim in Helmsheim
Freitag, 23. September um 19.30 Uhr
Um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

Jugendfeuerwehr  
Funkübung
Freitag, 23. September um 18 Uhr (Ende um 19 Uhr)
Bitte kommt pünktlich

MustertextGesangverein Helmsheim

Projektchor  
SONG PROJEKT 101 zieht weite Kreise

Eine beengte Chorprobe Foto: privat

Sieglinde, Irene, Frieda und Gabriele aus Stutensee, Christian und 
Michael aus Obergrombach, Martha aus Karlsruhe, Petra aus Gon-
delsheim, Siegfried aus Walzbachtal, Udo aus Göbrichen, Angelika 
aus Bretten, Elisabeth, Karin und Ursula aus Ubstadt, Monika aus 
Neibsheim sowie Walter, Roswita, Irmgard und Heinz aus Spöck Wir 
sind überrascht und erfraut, wie weit sich unser SONG PROJEKT 
101 herumgesprochen hat. Besonders erfraut sind wir auch über den 
Zulauf aus der Helmsheimer Einwohnerschaft. Toll, dass sich auch die 
Singgruppe Cantate Deo unserem Projekt angeschlossen hat. Das wird 
eine runde Sache am 29. September 2016 vom Gesangverein auf dem 
Dorfplatz in Helmsheim.
Wer noch mitsingen möchte, ein kurzfristiger Einstieg ist noch möglich, 
Text und Noten oder eine Übungs-CD können bei allen Aktiven ange-
fordert werden.

Achtung: Am heutigen Donnerstag 22.09.16 treffen wir uns bereits 
um19.30 Uhr auf dem Dorfplatz zu einer ersten Stellprobe.
Anschließen noch eine SONG PROJEKT Chorprobe. Bis dahin Gut Ton!
Als weitere Informtion am Donnerstag dem 29.09.2016 – das große 
Ereignis – treffen wir uns bereits um 17.30 Uhr auf dem Rathausplatz.
www.gv-helmsheim-de

Harmonika-Freunde Helmsheim 1962 e.V.

Nachruf Werner Fichtner

 Foto: privat

Die Harmonika-Freunde Helms-
heim müssen von ihrem Ehrenvor-
stand Werner Fichtner für immer 
Abschied nehmen. Er war in den 
1970er und 1980er Jahren an der 
Aufbauarbeit unsers Vereins maß-
geblich beteiligt.
Werner Fichtner trat im Jahre 1969 
in unseren Verein ein. 1974 wurde 
er zum 2. Vorsitzenden gewählt. 
Durch sein großes Engagement für 
den Verein hatte er sich schnell 
bei vielen Mitgliedern einen guten 
Namen gemacht und so war es 
selbstverständlich, dass er 1981 
zum 1.Vorsitzenden gewählt wurde. 
Zusammen mit den damaligen Diri-
genten Klaus Hofmann und Petra 
Jehle brachte er das Orchester 

musikalisch voran. Die darauffolgenden Jahre waren geprägt durch die 
Renovierung der Alten Kelter, dem heutige Wohnzimmer des Vereins. 
Auch die ersten Kelterfeste hat er mit vorbereitet. Das 25-jährige Ver-
einjubiläum 1987, das viele von uns noch in schöner Erinnerung haben, 
wurde durch ihn mitorganisiert.
Er war immer bemüht, dass die Kameradschaft gepflegt wurde. Viele 
schöne Ausflüge sind heute noch im Gedächtnis. Sicherlich fiel es 
ihm Freitagsabends nicht immer leicht, sich um 22 Uhr vom Sofa zu 
erheben, um in die Schule zu gehen und mit seinen Musikern nach 
der Musikprobe noch ein paar gesellige Stunden im Vereinslokal zu 
verbringen. Viele schöne Feste gab es auch auf seinem Anwesen in 
der Karl-Friedrich-Straße. 1991 gab er das Amt aus gesundheitlichen 
Gründen ab und wurde zum Ehrenvorsitzenden ernannt. Seine Liebe zur 
Akkordeonmusik trieb ihn an, auch nach seinem Ausscheiden aus dem 
Vorstand, immer für den Verein da zu sein. Durch sein Engagement auch 
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bei anderen Vereinen wurde aus einem Zugezogenen ein Helmsheimer.
Werner hat alle Auszeichnungen, die die Harmonika-Freunde ihren Mit-
gliedern zukommen lassen, im Laufe der Jahre erhalten.
Als Zeichen der Trauer und in Anerkennung seiner Verdienste für die 
Harmonika-Freunde Helmsheim wird das 1. Orchester am Sonntag, den 
2. Oktober seinen Gedenkgottesdienst in der Melanchtonkirche musika-
lisch umrahmen. Wir werden Werner ein ehrendes Andenken bewahren.

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Übungsstunden der Landfrauen-Tanzgruppe
Die Sommerpause ist zu Ende und es beginnen wieder die regelmäßi-
gen, wöchentlichen Übungsstunden. Die Mitglieder der Tanzgruppe tref-
fen sich jeweils mittwochs um 19.30 Uhr – 21.00 Uhr in der Alten Kelter.
Auch Nichtmitglieder, die Spaß am Tanzen haben, können sich unserer 
Tanzgruppe gerne anschließen. Wir freuen uns über jede neue Tänzerin.
 M.B.

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

Damenmannschaft  
Ergebnisse
TSV Rot : SG H/H  34:31
HSG TB/TG 88 Pforzheim II : SG H/H II  22:23
TV Calmbach : SG H/H III  11:44 (6:22)
Damen III gewinnen mit überragendem Saisonauftakt beim TV Calm-
bach
Am Samstag, 17.09.2016, stand das erste Rundenspiel für die Damen 
III in der neu gegründeten Bezirksliga Bruchsal/Pforzheim an und führte 
uns gleich zu einem der neuen Gegner aus dem Pforzheimer Raum, 
dem TV Calmbach.
Die Anfahrt gestaltete sich zunächst als recht schwierig, da im nörd-
lichen Schwarzwald eine Baustelle die nächste jagte, weshalb man 
für die Anfahrt 1,5 Stunden brauchte. Nachdem die erste Hürde aber 
überwunden und die Halle gefunden war, waren wir sehr gespannt, was 
uns erwartet.
Anfangs bestand das Spiel aus gegenseitigem Beschnuppern und war 
bis zum Stand von 3:4 noch recht ausgeglichen. Dann kam jedoch der 
Torexpress ins Rollen und wir konnten uns immer weiter durch schön 
herausgespielte Tore absetzen. Der TV Calmbach konnte nur wenig 
dagegenhalten, sodass wir uns über 4:9 und 5:14 einen 6:22 Halbzeit-
stand erspielten.
Auch die zweite Spielhälfte gestaltete sich ähnlich der ersten. Die in der 
Vorbereitung einstudierten Spielzüge und Auslösehandlungen wurden 
einwandfrei umgesetzt und die Fehler der Gegnerinnen gnadenlos 
durch Konter bestraft, sodass wir auch in der zweiten Halbzeit deutlich 
machten, wer gewinnen will, und schließlich über 8:34 und 10:39 zum 
überragenden 11:44 Endstand gelangten. Übrigens Sarah, wir freuen 
uns über die Kiste fürs 40. Tor ;-)
Sehr schön zu bemerken ist auch, dass sich jede Feldspielerin in die 
Torschützenliste eintragen konnte.
Es spielten: Jennifer Braun (Tor), Antje Mayer (Tor), Tanja Ostheimer 
(5), Sarah Weber (8), Anja Koenigkeit (7), Wencke Macher (3), Caroline 
Müller (2), Stefanie Höfle (4), Manuela Zunker (3), Stefanie Wenzel (2), 
Jessica Bauer (1), Tina Mohr (3/1), Isabelle Blattner (6)

Jugendabteilung  
Wir starten wieder!
Ab dem 23. September 2016 bietet die SG Heidelsheim/Helmsheim/
Gondelsheim ein abwechslungsreiches Training für Kinder der Jahrgän-
ge 2010-2013 an.
Es erwarten euch viele (Hand-)Ballspiele, Übungen für Kopf, Hand und 
Fuß und natürlich jede Menge Spaß.
Wenn ihr Lust auf das spannende Abenteuer und Handball habt, dann 
besucht doch unser Training ab dem 23. September 2016 immer frei-
tags um 14.30Uhr (bis 15.30Uhr) in der Sporthalle in Helmsheim.
Wir freuen uns auf Euch!

Ergebnisse
Weibliche A-Jugend
TV Nellingen : SG H/H/G  32:24
Weibliche B-Jugend
SG H/H/G : SG Stutensee-Weingarten  14:22
Männliche B-Jugend
HSG Walzbachtal : SG H/H/G  25:18
SV Langensteinbach : SG H/H/G II  25:18
Weibliche C-Jugend
HSG TB/TG 88 Pforzheim : SG H/H/G  22:15
Männliche C-Jugend
TG Eggenstein : SG H/H/G  14:25

Spielankündigungen  
Nächste Spiele
Samstag 24. September
Landesliga Frauen
SG H/H II : HSG Bruchsal/Untergrombach
18:10 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Landesliga Männer
SG H/H II : TSV Rintheim
20:00 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Kreisliga Männer
SG H/H III : SG Graben-Neudorf III
16:15 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Männliche B-Jugend
SG H/H/G II : Post Südstadt Karlsruhe
13:00 Uhr Sporthalle Heidelsheim
SG H/H/G : SG Stutensee-Weingarten
14:40 Uhr Sporthalle Heidelsheim

Sonntag 25.September
BW Oberliga Männer
SG H/H : TSV Deizisau
17:30 Uhr
Sporthalle Bruchsal
Badenliga Frauen
SG H/H : HG Saase
15:30 Uhr Sporthalle Bruchsal
Bezirksliga Frauen
SG H/H III : TV Gondelsheim
19:30 Uhr Sporthalle Bruchsal
Weibliche A-Jugend
SG H/H/G : TSV Birkenau
13:30 Uhr Sporthalle Bruchsal
Weibliche B-Jugend
TSV Phönix Steinsfurt : SG H/H/G
11:00 Uhr Gymnasiumhalle Sinsheim
Weibliche C-Jugend
SG H/H/G : TSG Ketsch
14:30 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Männliche C-Jugend
SG H/H/G : Post Südstadt Karlsruhe
13:00 Uhr Sporthalle Heidelsheim
Gemischte D-Jugend
JSG Neuthard/Büchenau : SG H/H/G II
12:30 Uhr Altenbürghalle Karlsdorf-Neuthard

Turnverein 07 Helmsheim

Wandern  
Panoramaweg nach Sulzfeld
Liebe Wanderfreunde
Aus Termingründen findet unsere nächste Wanderung erst am Donners-
tag 6.10. statt.
Sie führt uns von Zaisenhausen über den Panoramaweg nach Sulzfeld. 
Wir treffen uns um 10:30 Uhr am Bahnhof Helmsheim und fahren 10:38 
Uhr nach Bretten. Nach dm Umsteigen fahren wir weiter bis Zaisenhau-
sen. Einkehren werden wir in Sulzfeld im Badischen Hof. Nichtwanderer 
und Neuwanderer sind wie immer herzlich willkommen.

Vorankündigung:
Der TV Gochsheim ist dieses Jahr Ausrichter am Sonntag 2.10. des 
Gauwandertages. Start ist um 14 Uhr.
Nähere Info folgt im nächsten Amtsblatt.
Wanderwart Kurt Bittrolff

Jahrgänge

Letzte Besprechung von Jahrgang 1956
Am Mittwoch, 28. September findet um 20 Uhr das letzte Vortreffen zum 
Klassentreffen des Jahrgangs 1956 im Grünen Baum in Obergrombach 
statt.

Parteien

Freie Wähler Helmsheim

Diskussion über Verkehrsproblematik in der Region
Im neu fortgeschriebenen Bundesverkehrswegeplan 2015 wurde die 
Weiterführung der B 35a, der sogenannte Ostast, in den vorrangigen 
Bedarf mit Bauziel N 2 aufgenommen.
Die Umsetzung dieser von den Freien Wählern Kraichtal seit langem 
geforderten Umgehungsstraße würde für viele betroffene Kommunen 
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wie z.B. Kraichtal, Ubstadt, Helmsheim, Heidelsheim, Diedelsheim, 
aber auch Bruchsal und Bretten zu einer deutlichen Reduzierung des 
Durchgangsverkehrs führen.
Vorstandschaft und Fraktionsmitglieder der Freien Wähler Helmsheim 
und Kraichtal trafen sich zu einem Meinungs- und Gedankenaustausch, 
um die Unterstützung und Zustimmung zu diesem Projekt bei politi-
schen Entscheidungsträgern voranzubringen.
Da die ursprünglich vorgesehene Trassenführung besonders in Bruchsal 
von verschiedener Seite kritisiert wurde, befassten sich die Freien Wäh-
ler schon frühzeitig mit Alternativen.
Mögliche Varianten wurden diskutiert, um für alle “geplagten“ Kommu-
nen eine konsens- und tragfähige Lösung zu finden.
Hierbei hat sich gezeigt, dass die von den Freien Wählern Kraichtal 
schon im “Verkehrsforum 2012“ favorisierte Trassenführung die best-
möglichste Variante darstellt.
Mit der Aufnahme der B 35 Ost in den vorrangigen Bedarf des Bun-
desverkehrswegeplanes besteht jetzt erstmals die konkrete Chance der 
Realisierung, wenn alle politisch Verantwortlichen auf Kommunal-, Lan-
des- und Bundesebene sich zu diesem überregionalen Verkehrsprojekt 
bekennen und eine Umsetzung unterstützen.
Die Freien Wähler Kraichtal und Helmsheim sind bestrebt, alle betroffe-
nen Kommunen mit „ins Boot“ zu holen. Es sollen verstärkt Gespräche 
mit Bürgermeistern der Nachbarkommunen, Landkreisvertretern und 
Abgeordneten geführt werden.
Das Themenfeld „Verkehrsprobleme der Region und deren Lösung“ 
muss endlich den entsprechenden, wichtigen Stellenwert erhalten.

Stadtteil Obergrombach

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Mittwoch 8.30 bis 12 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 79-73 1, -73 2, Fax 0 72 51 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 23. September

Ortsvorsteher Obergrombach

Seniorennachmittag
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Montag, den 3. Oktober, 14.30 Uhr findet der diesjährige städtische 
Seniorennachmittag statt.
Ihrer persönlichen Einladung, die Sie in den letzten Tagen erhalten 
haben, können Sie entnehmen, dass der Obst- und Gartenbauverein 
sich bereit erklärt hat, im Rahmen seines Erntedankfestes den Senio-
rennachmittag zu gestalten.
Nehmen Sie sich Zeit und genießen Sie diesen Nachmittag in geselliger 
Runde bei Kaffee und Kuchen, Vesper und Getränken.
Ich lade Sie ganz herzlich zu diesem Seniorennachmittag ein und würde 
mich freuen, wenn ich Sie im Kreise der Obergrombacher Seniorinnen 
und Senioren begrüßen dürfte.
Ihr Jens Skibbe
Ortsvorsteher

Vereinsnachrichten

Bulldogfreunde 
„Die Ackerveteranen“ Obergrombach

Ausfahrt nach Heidelsheim
Am Sonntag, 25. September, machen wir unsere geplante Ausfahrt nach 
Heidelsheim zum 1. Geländewagen- und Traktorentreffen der Allrad-
freunde Heidelsheim. Abfahrt ist um 11.00 Uhr am Friedhof. AS

FC Alemannia 1929 e.V. Obergrombach

AH ist Kreispokalsieger
Dieses Jahr wurde zum ersten Mal ein Ü32 Kreispokal Turnier ausge-
spielt. In einem kampfbetonten, aber fairen Turnier konnten sich unsere 
Kicker durchsetzen und holten den begehrten Pott.
In der Gruppenphase konnte man sich zunächst mit 1:0 gegen Hei-
delsheim durchsetzen. Im zweiten Spiel konnte ein 1:1 gegen Stettfeld 

erreicht werden und das letzte Spiel gegen Weiher wurde mit 3:1 gewon-
nen. Als Gruppenerster erreichte man somit das Halbfinale und konnte 
sich dort gegen die spielstarken Kirrlacher mit 3:0 durchsetzen und somit 
für das Finale qualifizieren. Hier traf man wiederum auf Heidelsheim, die 
im Halbfinale gegen Unteröwisheim mit 5:0 die Oberhand behielten.
Man war also gewarnt. Mit einer tollen disziplinierten Leistung konnten 
der FCO schnell in Führung gehen. Kurz darauf erzielte man das 2:0. 
Das Spiel schien gelaufen zu sein. Doch mit dem Anschlusstreffer zum 
2:1 und dem kurz darauf fälligen Neunmeter, schien das Spiel zu kippen. 
Doch unser glänzend aufgelegter Tormann B. Nunzio konnte diesen 
halten. So brachte man das Spiel über die Zeit und hatte hoch verdient 
das Turnier gewonnen. Es haben sich alle mächtig ins Zeug gelegt und 
durch den glänzend aufgelegten Torwat B.Nunzio, der einen Super Tag 
erwischte und uns mit einer Glanzparade nach der anderen im Spiel 
hielt, konnte man den Titel als erster Ü32 Kreispokalsieger einfahren.

Kreispokalsieger 2016: Es spielten v.l.n.r.: M.Schweiger (leider nicht 
im Bild), V.Grau, M.Kastner, Ch.Enzo, R.Hellriegel, R.Cordier, M.Hipp, 
B.Nunzio, Ch.Simek. Foto: pr

Erste Mannschaft  
TSV Langenbrücken 1 : FCO 1 Ergebnis:  4:4
Vergangenen Sonntag trat der FCO 1 beim TSV Langenbrücken 1 an. 
Entscheidend für einen Sieg würde sein, wie die Spieler die unglückliche 
Niederlage im Heimspiel gegen Flehingen im Kopf verarbeiten konnten.
Das Spiel war nur zwei Minuten alt. Die Schuhe waren kaum geschnürt 
und schon erzielte Langenbrücken durch einen Freistoß die 1:0 Füh-
rung. „Sollte das Spiel dort weitergehen, wo es am letzten Sonntag 
aufgehört hatte?“, schoss es bestimmt einigen Spielern durch den 
Kopf – Nein. Nach 9 Minuten markierte Jannik Butterer infolge eines 
perfekt gespielten Steilpasses den Ausgleich. Im weiteren Verlauf 
merkte man unserem Team ein gewisses Maß an Unsicherheit an. Die 
Mannschaftsteile, angefangen vom Angriff, über das Mittelfeld bis hin 
zur Viererkette, bekamen keinen richtigen Zugriff auf die Angriffsbe-
mühungen des Gegners. Zu mangelhaft war die Raumaufteilung beim 
Umschalten in die Defensivarbeit. Folglich ergaben sich für Langenbrü-
cken weitere Chancen, die zwangsläufig in der 15. Minute den erneuten 
Führungstreffer herauf beschworen. Mit diesem Ergebnis ging es in die 
Pause. Mit Beginn des zweiten Durchgangs nahmen unsere Jungs die 
Zweikämpfe entschlossener an und machten die Räume enger. Daraus 
resultierend erzielte Yannik Moser in der 52. Minute nach einem Eckball 
per Kopf den Ausgleichstreffer zum 2:2. Von da an versuchten wir durch 
geschicktes Anlaufen der Gegenspieler sowohl im Angriff als auch im 
Mittelfeld Fehlpässe zu erzwingen, was uns immer häufiger gelang. 
In diese Phase, das Spiel besser kontrollieren zu können, platzte die 
erneute Führung durch Langenbrücken. Silas Helfrich fälschte zum 1:2 
ins eigene Tor ab. Anscheinend machte das Glück erneut einen großen 
Bogen um unsere Jungs. Nicht aufgebend, die Kräfte bündelnd und 
den Kampf annehmend, erspielten wir uns weitere Einschussmöglich-
keiten. In der 65. Minute tankte sich Samuel Grinda mit seinen enormen 
Sprinterqualitäten auf der rechten Seite durch. Ein flacher Schuss ins 
lange Eck ließ dem Torhüter keine Abwehrmöglichkeit – 3:3. „War jetzt 
der Bann gebrochen?“, fragten wir uns alle. Es schien so zu sein. Fünf 
Minuten vor Schluss schob Simon Schneider überlegt zur 3:4 Führung 
ein – das war‘s – NEIN. In der 89. Minute setzte Langenbrücken, durch 
einen krassen Abwehrfehler in der Innenverteidigung bedingt, den 
Schlusspunkt zum Ausgleich – Abpfiff.
Resümee: Leider 2 Punkte verschenkt!
Nächstes Heimspiel am 25.09.2016: 
FCO 1 : FV Bauerbach 1 um 15.00 Uhr O.K.

Förderverein Schwimmbad Obergrombach

Traditionelles Abschwimmen
Bei unserem traditionellen Abschwimmen am Montag, dem 12.9.2016, 
kamen so viele Gäste wie noch nie. Besonders freuen wir uns, dass 
viele Neumitglieder und alle Altersgruppen dabei vertreten waren, wobei 
besonders viele Jugendlichen und sogar ein ganz Neugeborenes, der 
kleine Maximilian Speck dabei war, der schon als Vereinsmitglied zur 
Welt kam. Ihm und seiner Familie wünschen wir alles Gute!
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Spaßeshalber verabschiedete man sich nach dem Abschwimmen, mit 
guten Wünschen für Weihnachten. Das zeigt, wie wichtig das Bad für 
das gesellschaftliche Leben in unserem Dorf ist. Neben der Möglichkeit 
zu Schwimmen und zu Entspannen, fehlt für viele bis zur Eröffnung in 
der nächsten Saison, die lockere Atmosphäre um Freunde und Bekann-
te zu treffen.
Für sie alle haben wir einen kleinen Trost; Schon bald laden wir Sie für 
den ein- oder anderen Arbeitseinsatz ein. Dafür sind wir Obergromba-
cher bekannt; wir schaffen es, dass Schaffen Spaß macht! Das verdan-
ken wir der Tatsache, dass wir bei der Arbeit nie vergessen, beispiels-
weise bei einem zünftigen Vesper, die Gemeinschaft zu pflegen.
Im Vorstand des Vereins, geht die Arbeit gemeinsam mit den Stadt-
werken Bruchsal, nahtlos weiter. Diese reicht von der Organisation der 
Arbeiten, die der Verein vertragsgemäß für den Erhalt des Bades aus-
führt, über Reparaturen, Planung von Sanierung und Erweiterung des 
Spielbereichs bis hin zur Eröffnung des Bades im nächsten Jahr.

Viele Besucher beim „Abschwimmen” bei bestem Wetter Foto: pr

Wir danken all unseren Besuchern, Mitgliedern und Freunden des Ver-
eins für die Treue zu unserem Freibad in der vergangenen Saison! 
 M. Guth

MustertextFreiwillige Feuerwehr Obergrombach

Probe
Mo 26.09.2016 18:00 Atemschutz-Belastungsübung Li/Ho

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Die Sommerpause ist vorbei!
Nach einer Verlängerung der Sommerpause starten wir gut erholt und 
voll motiviert in die Proben. Wir treffen uns am Montag, 3. Oktober um 
19 Uhr in der Schulturnhalle in Obergrombach. Danach proben wir wie-
der regelmäßig immer sonntags 10 Uhr am gleichen Ort.
Da unsere musikalische Leiterin Marie-Luise Riede für den notwenigen 
Nashornnachwuchs sorgt und sich im wohlverdienten Mutterschutz 
befindet, wird uns vorübergehend als Vertretung Lisa Speck zu musika-
lischen Höchstleistungen treiben. Wir freuen uns darauf und werden sie 
tatkräftig unterstützen.

Keine ruhige Kugel geschoben ...

v.l.n.r. Annika Stiel, Marco Hannich, Henrik Werner Foto: pr

... hat unsere Nashornjugend beim diesjährigen Jugendausflug am 
Freitag, 26. August. Dieses Jahr war das Ziel das LAGO Bowling Center 
in Karlsruhe. Bei sommerlichen Temperaturen erfrischte sich vorab die 
kleine Nashorngruppe im Biergarten mit einem kühlen Getränk und 
wurde dabei mit feinstem Rock´n´Roll von der Band „Andy King & The 
Memphis Riders“ unterhalten. Frisch gestärkt ging es an die Bowling-
Bahn. Hier lautete das Motto „Jeder gegen Jeden“. Drei spannende 
Spiele folgten bei welchen die Nashornjugend ihre Bowlingkünste unter 

Beweis stellen mussten. Zum Schluss kam die Jugend zu dem Fazit, 
dass Henrik Werner überwiegend die Nase vorn hatte. Aber auch die 
anderen Jungnashörner Annika Stiel und Marco Hannich sowie die 
Jugendleiterin Melissa Stiel waren gut mit bei der Partie und warfen 
einige Strikes. Wieder hatte die Jugend der Nashörner Obergrombach 
einen schönen Ausflug der Wiederholungsbedarf hat.

Obst- und Gartenbauverein Obergrombach

Vorschau Erntedankfest
Am 2. und 3. Oktober laden wir herzlich zu unserem Erntedankfest in 
der vereinseigenen Halle ein. Für das leibliche Wohl wird mit einem Mit-
tagstisch sowie einer Kuchenbar gesorgt. Kuchenspenden können bei 
Hannelore Grünling (07257) 47 18 angemeldet werden. Montags wird 
ein Altennachmittag stattfinden. Am Montagabend werden wir Schwei-
nereien für die gesamte Bevölkerung anbieten. An beiden Tagen findet 
eine Ausstellung passend zum Erntedank statt.
Es werden noch Ausstellungstücke hierzu gesucht, 
Werner Kropp (07257) 42 65.
Wir freuen uns auf viele Besucher.

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Einladung zum Weinfest
Am Samstag, 15. Oktober ab 16 
Uhr findet das traditionelle Wein-
fest mit Flamm- und Zwiebelku-
chen statt.

Einladung zum Weinfest 
am 15.10.2

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Outdoor und Ballsport  
TVO Faustball-Turnier bei bestem Sportwetter

Harte Fäuste 
 Foto: Klaus Kehrwecker

Der Turnverein Obergrombach ist 
in etliche Fachbereiche unterglie-
dert. Unter dem Begriff“ Outdoor 
und Ballsport“ kann man beim 
TVO Prellball und Volleyball spie-
len, Wandern,
Klettern – oder sich mit Faust-
ball beschäftigen. Faustball wird – 
obwohl Randsportart – beim TVO 
schon seit langen Jahren betrie-
ben. Legendär waren die frühe-
ren zweitägigen „Bundesoffenen 
Ruländer-Turniere“, zu denen 
sogar National-Mannschaften den 
Weg ins Grombachtal fanden.
Seit einigen Jahren stehen wieder 
Faustball-Turniere – wenn auch in 
kleinerem Rahmen – im Jahres-
programm des Turnvereins.
Am Samstag, 17. September tra-
fen sich acht Mannschaften in 

Obergrombach, um ihre Spielstärke zu messen. In Gruppen-Spielen 
traten die Mannschaften des TV Olten und Status Olten (beide aus der 
Schweiz), TSV Karlsdorf I. und II., TSV Kleinvillars, TV Oberhausen, TV 
Hohenklingen und des gast-gebenden TV Obergrombach gegeneinan-
der an. In den Gruppenspielen spielte jeder gegen jeden; die Begegnun-
gen erstreckten sich auf 2 x 7 Minuten Dauer. Die Spiele – einschließlich 
der abschließenden Endspiele – begannen um 10.00 Uhr und gingen 
genau bis 17.30 Uhr ohne Pause. Die jeweiligen Gruppensieger standen 
sich um Platz 1 und 2 gegenüber; die Plätze 3 und 4 machten die Grup-
penzweiten unter sich aus. So konnte im Endspiel die TSV Mannschaft 
Karlsdorf I. den TV Oberhausen mit 28:17 klar schlagen und sich so 
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Platz 1 sichern und wurde damit Turniersieger. Platz 3 ging an den TSV 
Kleinvillars; vierter wurde der TV Olten.
Die beiden TVO-Faustballer und Organisatoren Gerd Lindenfelser und 
Thomas Maier zeigten sich mit dem Turnier-Verlauf mit spannenden 
Begegnungen und dem Publikumszuspruch zufrieden. Neben den 
sportlichen Begegnungen fanden auch die von den Obergrombacher 
Faustballern selbst hergestellten „Burgfest-Maultaschen“ ihre Genießer.
Einer Neuauflage des Turniers 2017 steht nichts im Wege.
text und bild: klaus kehrwecker

Jahrgänge

Letzte Besprechung von Jahrgang 1956
Am Mittwoch, 28. September findet um 20 Uhr das letzte Vortreffen zum 
Klassentreffen des Jahrgangs 1956 im Grünen Baum in Obergrombach 
statt.

Parteien

CDU - Ortsverband Obergrombach

Einladung zum CDU-Kreisparteitag
Zum Kreisparteitag mit Beate Bube, Präsidentin des Landesamts für 
Verfassungsschutz Baden-Württemberg am Donnerstag, 29. Septem-
ber 2016, 19:00, in Waldbronn laden wir unsere Mitglieder herzlich ein. 
Im Anschluss an die Neuwahlen des Kreisvorstandes spricht Frau Bube 
zum Thema „Aktuelle Gefährdungslage Islamischer Extremismus”.
Bitte melden Sie sich bis zum 23.09.2016 an und unterstützen Sie die 
Kandidaten der CDU Bruchsal. www.cdu-obergrombach.de

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch
�DPOOFSTUBH und Freitag 8 bis 12 Uhr�
.POUBH�[VTÊU[MJDI����CJT����6IS
DPOOFSTUBH�[VTÊU[MJDI����CJT����6IS
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 79-72 1, -72 2, Fax 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de�
Schulstraße 4,�76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 23. September

Aus den Kindergärten

MustertextKatholischer Kindergarten 
St. Elisabeth Untergrombach

Kindersachenflohmarkt
Am Samstag, 08. Oktober veranstaltet der Gesamtelternbeirat der Kitas 
St. Wendelinus und St. Elisabeth von 13 bis 15 Uhr einen Kindersachen-
flohmarkt. Dieser findet im Pfarrsaal St. Wendelinus in Untergrombach 
statt. Anmeldungen können ab dem 15. September bis zum 6. Oktober 
per E-Mail unter kiga.untergrombach@gmx.de vorgenommen werden. 
Die Standgebühr beträgt 8 Euro, Tische werden gestellt. Natürlich wird 
auch für das leibliche Wohl gesorgt. In der Cafeteria der Wendelinusta-
gesstätte gibt es einen Verkauf von heißen Würstchen, Getränken, Kaf-
fee und Kuchen. Für die anwesenden Kinder wird der Spielplatz der Kita 
St. Wendelinus geöffnet. Die Aufsicht der Kinder liegt bei den Eltern.
Der Erlös des Flohmarktes kommt den Kindern beider Kitas zugute.

Mitteilungen der Schulen

Joß-Fritz Grundschule  
Herzlich Willkommen, liebe Erstklässler
Vorfreude, Aufregung, Spannung und ein „Kaumnochabwartenkönnen“ 
lag am Wochenende in der Luft in der Joß- Fritz- Grundschule.
Ein wichtiger Tag im Leben der 48 zukünftigen Erstklässler stand an, der 
am Samstag, den 17.09.2016 mit der Einschulung gebührend gefeiert 
wurde.

Nach einem ökumenischen Gottesdienst kamen Eltern und Kinder in der 
Bundschuhhalle zusammen.
Die Zweitklässler mit ihren Lehrerinnen Frau Bücheler und Frau Bumil-
ler- Ansbach hießen die ABC- Schützen mit einem Lied willkommen und 
auch Rektor Ries begrüßte die Kinder und deren Familien herzlich in 
unserer Schulgemeinschaft.
Mit der liebevoll gestalteten Geschichte der gefräßigen Raupe Nimmer-
satt auf Deutsch und Englisch die zeigten die Zweitklässler, was sie im 
ersten Schuljahr gelernt hatten.
Bevor dann die zukünftigen Klassenlehrerinnen Frau Grünling und Frau 
Bensch ihre Schützlinge in Empfang nahmen, wurde es mit dem ABC- 
Rap noch mal lebendig in der Bundschuhhalle. Danach stand die erste 
richtige Unterrichtstunde in Klassenzimmer an. Stolz trugen unsere 
„Kleinen“ ihre Schulranzen samt den bunten Schultüten ins Klassen-
zimmer. Traditionell versorgte währenddessen der Förderverein die 
wartenden Eltern mit Würstchen, Kuchen und Getränken.

Einschulungsfeier 2016 Foto: privat

Wir wünschen den frischgebackenen Schulkindern von Herzen alles 
Gute für den neuen, spannenden Lebensabschnitt und einen guten 
Start an unserer Schule.

Vereinsnachrichten

Handharmonika-Club Untergrombach

Ferienprogramm beim HCU

hintere Reihe Christian Scharun Foto: privat

Für das Ferienprogramm der Stadt Bruchsal hat der HC Untergrombach 
auch in diesem Jahr wieder für neugierige Schülerinnen und Schüler 
eine Aktion unter dem Titel „Faszination Akkordeon“ angeboten. Drei 
Stunden lang konnten die sechs Kinder im Alter von sieben bis zehn 
Jahren das für sie neue Instrument ausprobieren und kennen lernen. Die 
Jugendleiter Elena Werner und Christian Scharun hatten dabei genauso 
viel Freude wie die begeisterten Nachwuchs-Musiker und blicken auf 
einen gelungenen Nachmittag zurück, an dem das spannende Instru-
ment Akkordeon im Mittelpunkt stand und dessen Vielfältigkeit mit Spiel 
und Spaß erkundet wurde.  C.S.
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Jugendabteilung  
Lust auf Akkordeon spielen?
Das Akkordeonorchester des HCUntergrombach bietet wieder Schnup-
perkurse auf dem Akkordeon an. Eingeladen sind alle Kinder ab 6 
Jahren, Jugendliche und Erwachsene, die sich über das Instrument 
informieren, es selbst ausprobieren oder wiedereinsteigen möchten. 
Der Schnupperkurs geht 4 Stunden und wird von unserer Ausbilderin 
Michaela Werner geleitet. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich. Der 
Unterricht ist kostenlos. Für die Dauer des Kurses kann gegen Gebühr 
ein Instrument ausgeliehen werden.Weitere Infos und die Anmeldung 
finden Sie auf unser Homepage unter www.hcuntergrombach.de oder 
sie melden sich unter der Telefonnummer 01785405169 an.

AWO Elternschule

Gesund und fit in jedem Alter
Anti-Aging-Gymnastik
Sich beweglicher und freier zu bewegen ist Ziel des Kurses mit Trainerin 
Nelly Dochat, basierend auf der Lehre von Moshe Feldenkrais. Durch 
einfache und kleine Bewegungen steigern wir die Flexibilität und bauen 
Spannungen ab. Der Kurs der AWO Elternschule, Beginn am Dienstag, 
04. Oktober, 19.30 Uhr, ist für jedes Alter geeignet. Die Teilnehmenden 
sollten auf dem Boden liegen und ohne Hilfe aufstehen können.
Kursgebühr 40 Euro / 10 Termine.
Anmeldungen sind erforderlich: www.awo-kurse-elternschule.de oder 
bei Ute Wolf-Mazl (07251) 71 30-31 2.

Neuer Kurs: Step-Aerobic
Ab Dienstag, 04. Oktober, 18.15 Uhr startet ein neuer Step-Aerobic-
Kurs für Anfänger in Untergrombach. Gemeinsam mit Trainerin Nelly 
Dochat werden Schrittfolgen eingeübt. Step-Aerobic trainiert das Herz-
Kreislauf-System und ist die ideale Mischung von Ausdauertraining, 
Krafttraining und Koordination.
Die Kursgebühr der Veranstaltung der AWO Elternschule beträgt 35 
Euro / 10 Termine.
Anmeldungen sind erforderlich: www.awo-kurse-elternschule.de oder 
Ute Wolf-Mazl (07251) 7130-312.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Wieder Auswärtsniederlage für den FCU
Die 0:1-Niederlage beim Tabellenletzten Oberöwisheim stellt zweifellos 
den Tiefpunkt der bisherigen Saison dar. Die Mannschaft spielt derzeit 
unter ihren Möglichkeiten und ist meilenweit von der Form des Vorjah-
res oder der Pokalspiele zu Beginn der Saison entfernt. Der Auftritt in 
Oberöwisheim war unerklärlich schwach. Die Germanen waren optisch 
überlegen, sie fanden aber keine Mittel, um den Gegner unter Druck zu 
setzen. Ein geordneter Spielaufbau kam nicht zustande. Chancen gab 
es zwar, aber beim Abschluss zeigte sich die Verunsicherung und das 
fehlende Selbstvertrauen, das einigen Spielern anhaftet. In der zweiten 
Halbzeit hatte der FCU deutlich mehr Spielanteile. Doch Tim Herb 
verpasste die Hereingabe von Benjamin Voss, ein Schuss von Marius 
Wäckerle streifte den Pfosten, und einen Freistoß von Benjamin Voss 
parierte der Oberöwisheimer Torsteher. Den harmlosen Gastgebern 
gelang in der 75. Spielminute nach einem Freistoß die Führung. Darauf 
wussten die Germanen keine Antwort, spielerische Unzulänglichkeiten 
waren unübersehbar. Die Mannschaft ist nun gefordert, sie muss sich 
selbst aus dem Sumpf herausziehen. Jeder einzelne Spieler muss sich 
hinterfragen. was er dazu beitragen kann, damit die Mannschaft bald 
wieder zu ihrer Form zurückfindet.
FCU: Tobias Schlegel, Dulkies (70. Rein), Daniel Schlegel, Martin Krie-
ger, Daniel Lechleiter, Michael Berten (70. Sven Holler), Müller, Özdemir 
(75. Bauer), Voss, Tim Herb, Wäckerle

„Zweite” siegt auswärts
Die zweite Mannschaft schaffte ihren ersten Saisonsieg. 5:1 gewann 
das Team beim TSV Langenbrücken II. Christoph Schwarz und Manuel 
Zöller stellten schon in der Anfangsphase die Weichen auf Sieg. Bis zur 
Halbzeit sorgten Andre Schlimm und Rene Stichling für einen beruhi-
genden Vorsprung. Nochmals Rene Stichling traf nach der Pause zum 
0.5. Trainer Jens Nußbaumer war sichtlich zufrieden mit der Leistung 
seiner Schützlinge, die sehr geschlossen auftraten und die Partie jeder-
zeit beherrschten.

Nächster Spieltag:
Sonntag, 25.09.:
15.00 Uhr FC Untergrombach – FC Neibsheim
13.15 Uhr FC Untergrombach II – FC Neibsheim II

MustertextFreundeskreis Untergrombach/ 
Ste. Marie-aux-Mines e.V.

Einladung zum Stammtisch
Trotz der sich ankündigenden kühleren Jahreszeit, möchten wir nochmal 
versuchen, unseren Stammtisch im September im Garten abzuhalten. 
Wann? Am Donnerstag dem 29. September 2016 um 19 Uhr! 

Wo? In der Gärtnerklause im Kleingartenverein in Weingarten! 
Wie kommt man da hin? In Weingarten die Ringstraße befahren, in den 
„Langer Bruchweg” einbiegen und bis zur Gärtnerklause „Am Bruch 2” 
fahren!
Die Vorstandschaft freut sich auf die Teilnahme vieler Mitglieder und 
Freunde des Freundeskreises Untergrombach/Ste. Marie-aux-Mines.
 E.H.

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Monatstreff
Ausnahmsweise findet unser Septembermonatstreff am Freitag, 23. 
September, um 19.00 Uhr im Restaurant „Central” statt. Die Vereinsver-
waltung wünscht einen schönen Abend.  AK.

Ton-Art-Proben beginnen
Nach einer langen Sommerpause freuen wir uns bei Ton-Art wieder 
über musikalische Samstagnachmittage. Alle, die schon mit uns singen, 
und alle, die Lust darauf haben, laden wir herzlich zu unseren Proben 
samstags um 14.30 Uhr im Giebelzimmer der evangelischen Kirche ein. 
Wir freuen uns auf Euch!

Obst-, Reb- und Gartenbauverein  
Bruchsal Untergrombach e.V.

An alle Weinberg-Liebhaber
Am Sonntag, 25. September treffen sich um 9.30 Uhr die Winzer und 
Winzerinnen auf dem Michaelsberg beim Heidelsheimer Kreuz zu einer 
Weinbergbegehung. Es wird der Zustand der Trauben und Weinberge 
begutachtet und mit dem Refraktometer die Oechsle-Grade gemessen. 
Alle die Interesse haben – auch Nichtmitglieder – sind dazu recht herz-
lich eingeladen. Der Rundgang dauert ca. 2 Stunden.

Schützenverein 1972 Untergrombach e.V.

Heißes Oktoberfest in Untergrombach

Draußen sitzt es sich am schönsten Foto: privat

Am letzten Ferienwochenende hatte der Schützenverein Untergrom-
bach wieder zu seinem beliebten Oktoberfest eingeladen, das nunmehr 
bereits zum 10. Mal stattfand. Bei hochsommerlichen 30 Grad und mehr 
waren die Gäste auf unser Vereinsgelände am Rötzenweg gekommen 
und freuten sich über die vielleicht letzte Möglichkeit in diesem Sommer 
vor und neben dem Festzelt bis spät in die Nacht draußen sitzen und 
feiern zu können.
Auf der nochmals vergrößerten Bühne Im Festzelt spielte am Samstag-
abend die Seniorenkapelle des Musikvereins Obergrombach auf und 
heizte den Besuchern nochmal zusätzlich mit zünftiger Blasmusik ein.
Einen Höhepunkt des Abends stellte die Siegerehrung unseres Ortstur-
nierschießens dar, der viele Teilnehmer entgegen fieberten. Und wieder 
einmal zeigte sich, dass sich Training auszahlt. Fast alle voderen Plätze 
wurden durch die schon langjährig teilnehmenden Vereine MSC, HCU 
und Freiwillige Feuerwehr belegt. Die beste Herrenmannschaft kam von 
der Freiwilligen Feuerwehr I, die beste Damenmannschaft vom HCU. 
Bester Einzelschütze war Martin Schmitt und beste Schützin Manuela 
Günter, beide von der Freiwilligen Feuerwehr. Die weiteren Platzierungen 
und ausführlichen Ergebnisse folgen in den nächsten Ausgaben.
Der Sonntag lockte auch wieder bei wolkenfreiem Himmel und über 30 
Grad mittags wie abends viele Gäste zu Haxen, Braten, Weißwürsten 
und weiteren Bayerischen Leckereien in und vor das Festzelt.
Bei diesen Temperaturen hatte es dafür der Kaffee- und Kuchenverkauf 
schwerer, worüber sich aber viele Gäste freuten, die selbst am spä-
ten Abend noch eine reichliche Auswahl an leckeren Kuchen und gut 
gekühlten Torten vorfanden und mit nach Hause nehmen konnten.
Auch die Jugendkapelle des Musikvereins Untergrombach musste den 
ungewöhnlichen heißen Temperaturen trotzen und in der größten Nach-
mittagshitze auf der Bühne ihr Können zeigen.
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Der Montag stand ebenso im Zeichen des Musikvereins Untergrom-
bach. Sie unterhielten das Publikum drinnen wie draußen mit ihrer stim-
mungsvollen Gute-Laune-Musik und sorgten wieder für einen würdigen 
Ausklang unseres Oktoberfestes.
Wir bedanken uns erstmal gang besonders bei allen Helfern sowie 
deren Freunden und Angehörigen, ohne die unser kleiner Verein eine 
solche Veranstaltung nicht verwirklichen könnte. Außerdem bedanken 
wir uns bei den Musikvereinen Untergrombach und Obergrombach, die 
uns und unsere Gäste jedes Jahr mit ihren Auftritten begeistern und für 
gelungene Unterhaltung sorgen. WA

TSV Untergrombach

Jugendabteilung  
Tob‘ Dich aus, fühl‘ Dich großartig!
Kinderturnen ist DIE motorische Grundlagenausbildung für Kinder und 
hat in unserem Turnverein seinen festen Platz. In unserer immer bewe-
gungsärmeren Umwelt bietet das Kinderturnen den Kids die Bewe-
gungs- und Erfahrungsräume, die sie für eine gesunde Entwicklung 
benötigen.
Kinder im Alter von 5-7 Jahren sind herzlich eingeladen, ihren Bewe-
gungsdrang mit uns auszuleben!
Wir bieten ein abwechslungsreiches Sportprogramm zur Förderung der
kindlichen Motorik an.
Dazu gehören u.a.:
Aufwärmgymnastik, Bewegungslandschaften, 
Heranführen an das Geräteturnen
Schicken Sie Ihr Kind doch einfach mal zum Schnuppern vorbei.

Trainingszeit:
Freitags von 17:00 – 18:30 Uhr in der
Bundschuhhalle Untergrombach
Für Rückfragen:
Stefan Biedermann – Tel. 07257/903183

MustertextVogelschutz- und Zuchtverein 1957
Untergrombach

Außenrenovierung der Lagerhalle

v.l.: Florian Wolf, Manfred Wolf, Peter Kammerer, Andreas Brekl, 
Cedric Arnold Foto: privat

Die Sommerferien sind zu Ende und der ein oder andere hat sich im 
Urlaub gut erholt – vielleicht auch einige Zeit bei uns im Vogelpark. 
Trotzdem hat sich bei uns im Park einiges getan: Viele fleißige Hände 
packten mit an und es hat viel Müh und Schweiß – vor allem auch 
wegen der großen Hitze – gekostet, aber jetzt erstrahlt unsere große 
Lagerhalle im neuen Glanz. Bei der Außenfassade wurden die Bretter 
neu gestrichen und der Sockel bekam ringsum eine neue wetterbe-
ständige Verkleidung, sodass nun die Hütte für die nächsten Jahre dem 
schlechten Wetter Stand halten kann. Daher nochmals herzlichen Dank 
an die Helfer wie auf dem Bild zu sehen sind. Dort fehlt leider Josef 
Wolf, der uns auch trotz seines hohen Alters immer noch tatkräftig zur 
Seite steht. Auch die nächsten Schönheitsreparaturen stehen schon an, 
worüber wir dann berichten werden. Es gibt immer viel zu tun, weshalb 
wir uns über neue fleißige Hände freuen würden; wir sind u.a. immer 
Samstag vormittags im Vogelpark anzutreffen.

Jahrgänge

Monatstreffen Jahrgang 1938
Am Dienstag, 4. Oktober, 18 Uhr trifft sich der Jahrgang 1938 im 
 Weissen Lamm in Untergrombach.

– Anzeigen –

Stadt 
Philippsburg

KONZERT
Benefi z

zugunsten der „Aktion Sorgenkinder in Bundeswehrfamilien 
des Bundeswehr Sozialwerks“ mit dem Heeresmusikkorps Ulm 
unter der Leitung von Oberstleutnant Matthias Prock. 
Unter der Schirmherrschaft von Bürgermeister Stefan Martus 
und Brigadegeneral a. D. Manfred Hofmeyer.

20. OKTOBER 2016
IN DER BRUHRAINHALLE HUTTENHEIM
BEGINN: 19:30 UHR  EINLASS: 18:30 UHR

Vorverkauf: 15,- € 
Abendkasse: 17,- €

Ermäßigung: 2,- €*
*  schwerbehinderte Menschen, 

Schüler und Studenten

P R Ä S E N T I E R E N :

Karten sind im Rathaus, bei der Sparkasse 
und der Volksbank in Philippsburg erhältlich.




